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Er!4u!94t49e!
Die Preise im Eisenbahnpersonenverkehr (Tabelle 1.1) und die Personenflugpreise im innerdeutschen
Luftverkehr (Tabe1le 5.1) verstehen sich einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer; die preise aIler üb-rigen Verkehrsträger enthalten keine Umsatz-(llehrwert-)steuer.
Der Gebietsstand für die Preisangaben im Eisenbahnverkehr ist das Bundesgebiet ohne BerIin; diePreise für den Straßenverkehr, die Spedition, die Binnenschiffahrt und für den Luftverkehr sowiedie Gebühren-Indizes im Post- und Fernmeldewesen schließen BerIin (West) ein.

Hinweise zu den einzeLnen Tabellen
Zu Tab. I Eisenbahnverkehr, 1.2 Güterverkehr:
Im Deutschen Eisenbahn-Güter- und Tiertarif (DEGT) für Stückgut sind ab 1.9.1977 Preisverein-
barungen zulässig. Danach konnten die Frachtsätze, 1e nach Marktlaqe, um bis zu 7 I erhöht bzw.
ermäßigt werden. Ab 7.12.1977 können Beförderungsentgelte für Stück- und Expressgüter von der DB
marktkonform festgesetzt oder zwischen der Zentralstelle Absatz (zA) der DB und den Verladernals sogenannte Sonderabmachungen frei ausgehandelt werden.

Im DEGT für Wagenladungen werden folgende Ladungsklassen unterschieden:
A Hoch- und mittelwertige gewerbliche Fertigwaren, Grundstoffe (einschl. Vorerzeugnisse),wichtige Nahrungsmittel und Nahrungsmittelgrundstof fe
B Gerinqwertige gewerbliche Fertigwaren, Halbwaren und Vorerzeugnisse, Futter- und Dünge-
. mitteL, cemüse

c Geringwertige gewerbliche Rohstoffe sowie landwirtschaftliche Erzeugnisse (soweit nichtunterAoderBgenannt)
I
TT/TIT

IV

v

Walzstahl (ohne Röhrenvormaterial )

Röhrenvormaterial, Stahlplatinen, vorgewalztes und vorgeschmiedetes Halbzeug

Roheisen, Stahlrohblöcke und -brammen, Stahlschrott
Kohle.

Zu Tab. 2 Straßenverkehr, 2
gemäß RKT:

I Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen, 2. 1.2 Wagenladungs-Frachtsätze

Bei--einem Vergleich der Ladungsklassen des RKT mit denen des DEGT ergibt sich in etwa folgende Ge-
genübe rstel 1 ung :

A/B RKT entspricht nahezu A DEGT

F RKT entspricht nahezu B DEGT

Nach dem RKT sind Preisvereinbarungen zulässig, die innerhalb der nachstehend genannten Grenzenvon den Tarifen abweichen können:

Abt 5.1970 bei lilagenladungsfrachten in allen Gewichtsklassen Margen von + 6 t
7.1971 bei Wagenladungsfrachten in allen Gewichtsklassen Margen von + 8,5 t, bei Stück-gutfrachten Aufschläge bis zu 10 t

abl

ab 4. 4-1972 bei Wagentadungsfrachten wie zuvor, bei Stückgutfrachten Margen von + I 0/- 5 I
bei Stückgutfrachten Margen von + l0l- 8,5 t.ab 1.10.1977 bei Wagenladungsfrachten wie zuvor,

Zu Tab. 3 Speditionr 3.1 Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und Rraftwagen, 3.1.1 Kundensätze:
Auch hier waren innerhalb gewisser Grenzen Abweichungen von den Tarifen zulässig:

Ab t. 7.1968 Margen von + l5/- 5 \
ab 1. 4.1971 tlargen von + 10 t
ab 4. 4.1972 l{argen von + I 1 ,5 t.

Ab 1.7.1975 gelten unverbindliche Preisempfehlungen des Bundesverbandes Spedition und Lagerei(BSL), Bonn.
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Zu Tab. 4 Schiftsverkehr, 4.1 Binnenschiffahrt:

4.1.1 t'rachten gemäß FTB:

Einschl. Schiffahrtsabgaben = öffentlich-rechtliche Gebühren, ohne !,terft- uncl Ufergelder sowie
ggf. ohne Itleinwasser-, Eis- und Umfahrtzuschläge; ohne Berücksichtigung von Margen.

4. 1 .2 Frachten gemä{3 F'tB:

Einschl. Entgelte für Laden und Löschen, Schleusendurchfahrten und Grenzaufenthalt, ggf. ohne
Kleinwasser- und Eiszuschläge sowie ohne Umfahrtstreckeni ohne Berücksichtigung von Margen.

Zu Tab. 6 Post- und t'ernmeldewesen:

Der Indexwirdnachdersog. Las peyr e s-Forme I berechnet. Dasbedeutet, daß
dieausdemgegenwärtigenBasisjahr (1980) stammenden Wäg ung s z ah I e n bis zur
Umstellungdes IndexaufeinneueresBasisjahr unve rä nd e r t bI e i be n. AIs
nächstes Basisjahr ist das Jahr 1985 in Aussicht genommen. Das Ietzte Basisjahr vor dem gegen-
wärtigen Basisjahr war das Jahr 1970. Für längerfristige Vergleiche können durchlaufende Reihen
durch Verkettung der gegenwärtigen Berechnungsergebnisse auf Basis 1980 (= 100) mit den früheren
Indexzahlen auf Basis 1970 (= 100) für die Zeit vor 1980 gebildet rrerden. Zu oiesem Zr.reck ent-
halten ciie Tabellen 6.1 bis 6.2.2 Yerkettungsfaktoren, die als Quotienten aus den Indexzahlen
für Januar 1980 auf der neuen Basis 1980 = 100 und den entsprechenden Januarindizes auf der
früheren Basis 1970 ='100 gebildet worden sind. Mit diesen Faktoren sind die Indexzahlen 197O =
100 für die zeit vor 1980 zwecks Umbasierung auf 1980 = 100 zu muttiplizieren bzw. duröh sie
sind die Indexzahlen 1980 = 100 für ore Zeit ab Januar 1980 zwecks Umbasierung auf 1970 = 100
zu oividieren. Die Angabe eines Verkettungsfaktors fehlt bei oenjenigen Positionen, für die es
keine Inciexreihe auf der früheren Basis gibt bzw. bei denen eine Verbindung der alten mit der
neuen Reihe wegen zu groller Unterschiede in der Auswahl der Preisrepräsentanten oder in der
strukturellen Ilntwicklung problematisch wäre.

Zeichenerklärung uno Abkürzungen

AT

ATV

BAG

BMV

Btx
DB

DBP

DEGT

DPT

ec
EG

Erz
Fsr
FTB

IATA

IC
l4TS

RKT

TEE

= Ausnahmetarif
= Allgemeine Tarifvorschriften
= Bundesanstalt für cien Güter-

fernverkehr (Köln)
= Bundesministerium für Verkehr

( Bonn )

= Bildschirmtext
= Deutsche Bundesbahn (Frankfurt

a.M. r Mainz)
= Deutsche Bundespost (Bonn;

Darmstadt)
= Deutscher Eisenbahn-Güter- uno

Tiertarif
= Deutscher Eisenbahn-Personen-,

Gepäck- und Expressguttarif
= eurocheque
= Europäische Gemeinschaften

( Brüssel )

= Frachtsatzzeiger
= Frachtsatzreihe
= Frachten- und Tarifanzeiger

der Binnenschif fahrt (Duisburg )

= International Air Transport
Association (Montreal, Genf)

= Intercity-Zug
= message toll services
= Reichskraf twagentarif
= Trans-Europ-Express-Zug

WORLDSCALE
(ws )

DT4

F

Pf

P

Worldwide Tanker Nominal
Freight Scale (London)

Deutsche Mark

US-Dol Iar

Pfennig

vorläufige Zahl

berichtigte Zahl

nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt

Angabe fäIIt später an

Aussagerüert e ingeschränkt,
da der zahlenwert FehIer
aufweisen kann

metrische Tonne

tons deadweight = Tragfähig-
keit des Schiffes in Ge-
rri chtstonnen

()

t

tdw

Grundsätzliche Änderungen innerhalb einer Reihe, die den zeitlichen Vergleich beeinträchtigen, sind
durch einen Trennungssfrich in der Zahlenreihe angedeutet. Über die Art der Änderung geben die je-
weiligen Anmerkungen nähere Auskunft.
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wichtige Veränderungen von Verkehrsleistungspreisen im Jahr 1985

E i senbahnve rkehr

I. JANUAR 1985

Das letztjährige Sonderangebot der DB "Rosarotes Jahr der Bahn" wurde im Berichtsjahr - zum 150-
jährigen Jubiläum der Bahn - zu noch günstigeren Tarifbedingungen offeriert, wobei neben den Pri-
vatkunden auch die Geschäftsreisenden von den Angebotserlveiterungen profitierten. So war im Gegen-
satz zum Vorjahr der Freitag aIs Reisetag bei Inanspruchnahme der "rosaroten Sonderrückfahrkarte"
eingeschlossen; allerdings durften Intercity-Züge und der Trans-Europ-Express an diesem Reisetag
nicht benutzt werden. Außerden wurde die Geltungsdauer für diesen Sondertarif von 6 auf 12 Tage
verlängert. Wenn die Hinreise wochentags angetreten wurde, dann konnte die Rückreise frühestens am

Samstag erfolgen. FieI der Anreisetag jedoch auf einen Samstag, konnte die Rückreise noch am sel-
ben Tag oder beliebig während der folgenden Tage bis einschließlich zum darauffolgenden Samstag,
3.00 Uhr, durchgeführt werden. Die Preise des Pauschaltarifs, cl.h. die Höhe des Entgelts für den
Fahrausweis ist unabhängig von der Entfernung, rdurden zum TeiI um 20 bzw. 30 DM reduziert. Kinder
und. Enkelkinder (bis 17 Jahre) durften in Begleitung mindestens eines Erwachsenen "rosarot" pau-
schal zum Preis von 10 DIt{ fahren.

Die DB setzte die Fahrpreise im übrigen Personenverkehr um durchschnittlich 2,5 t herauf. Im Nah-
verkehr wurden die Fahrkarten im Entfernungsbereich von 16 bis 50 km um 20 Pf teurer, im Fernver-
kehr betrug die Erhöhung zwischen 1 und 3 DM bei Entfernungen zwischen 181 und 730 km. Um minde-
stens 50 Pf bzw. um mindestens 1 DI{ verteuerten sich je nach Entfernungsstufe die Vtochen- bzw.
Monatskarten des Berufs- und SchüIerverkehrs. Von dieser Tariferhöhung nicht betroffen waren die
SchüIerwochenkarten in den Entfernungsstufen von 7 bis 12 km, von 15 bis 18 km und von 21 bis
23 km. Ebenfalls unverändert blieben die Preise für Dauerpässe, zuschläge und die Tourenkarten so-
wie für Einzelfahrtausweise (2. Klasse) im Nahverkehr bis 15 km, in Fernverkehr zwischen 7l und
120 km sowie zwischen 161 und 180 km.

Die Tarifanhebung im Bahnbusverkehr entsprach in ihrem Ausmaß der des Schienenverkehrs.

Im Rahmen der angestrebten Reform des Deutschen Eisenbahn-Güter- und Tiertarifs (DEGT) erfolgte
mit den Nachträgen zum DEGT, Teil 1 Abteilungen B und C, soh,ie zum Deutschen Eisenbahn-Personen-,
Gepäck- und Expreßguttarif, Teil I (DPT I), eine redaktionelle Straffung der Nebenleistungstarife
und ei ne Vereinf achung der ltlindestgewichts-Regelung f ür Wagenladungen.

Nach 2 Jahren erhöhte clie DB am 1.1.85 clie Benutzungsentgelte für bahneigene Tiefladewagen ohne
Sondereinrichtungen, je nach Wagentyp differenziert um bis zo 7,7 t, im Durchschnitt um 3 t bis
4 r.

Auf der Vogelfluglinie (Nordischer Eisenbahn-Kraftfahrzeugübersetztarif) war die neue Preisfest-
setzung u.a. auf einen völlig neu aufgebauten Tarif. der sich nicht mehr an dem Gewicht der Ladung
orientierte, zurückzuführen. Mit der Tarifstrukturänderung ging eine erhebliche Preiserhöhung ein-
her. So stieg z.B. das Beförderungsentgelt für einen leeren Lastzug mit. rund 13 t Leergewicht von
241 Dt{ auf 360 DM an.

Änderungen struktureller Art, Kostensteigerungen sowie Wechselkursänderungen standen im Vorder-
grund des Nachtrages 9 zum DDR-Durchfuhrtarif der Deutschen Reichsbahn. So wurden die Frachtsätze
für Wagenladungen, gleichermaßen gültig für Großcontainer, in den Verbindungen mit der Bundes-
republik Deutschland für Güter der Tarifklaasen 1 bis 3 um durchschnittlich 6 t, der Tarifklassen
4 und 5 um durchschnittlich I t angehoben; in den übrigen Verkehrsverbindungen des Tarifs der
Frachttafel II lag das Erhöhungsmaß im Durchschnitt bei l0 t. Um ebenfalls 10 t erhöhten sich die
entfernungsunabhängigen Stückgutfrachten/-frachtsätze und Privatwagen-Leerlauffrachten.
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1. Februar 1985

Die DB änderte ihre Bedingungen für die Vermietung von Kleincontainern außerhalb eines TransPort-
vorgangs I z.B. für Lagerzwecke. So erhebt sie je nach Beschäftigungslage für tiehälter der Gat-
tung A mindestens 2,20 DYt, für die der Gattung B mindestens 2r50 Dtl, tdenn eine Beförderung voraus-
gegangen oder verbindlich zugesagt ist. Ohne Erfüllung dieser Bedingung sind nach wie vor für
A-Container mindestens 3,40 D!4 und für B-Container mindestens 3,75 DIvl zu entrichten.

1. März 1985

lrit dem Nachtrag XIII zu den Stückgut-Beförderungsbedingungen des DEGT stiegen die Nebenentgelte
um rund 2 t bis 5 t an. So sind für das Erbringen von Nebenleistungen durch die DB je Eisenbahn-
bediensteten und je ViertelsCuncie 10 DM, für Anweisungen <ies Absenders sowie für nachträgliche
Verfügungen 13,50 DIq 3e Einzelanweisung bzw. je Verfügung und Sendung, für Daueranweisungen pro
Kalenderjahr 73 Dll, für Ablieferungsnachweise 10,50 DM/Sendung, für die ErfüIlung der Zollvor-
schriften pro Sendung im wirklichen Gewicht bis 1 000 kglüber 1 000 kg im Export aus der Bundes-
republik Deutschland und Berlin (ülest) 10,50 DM,/'I3 DM, im Import 23 DFt/29 DM, im Transit 15,50 DM,/

24 Dh und im Inlandsverkehr rnit Zollüberwachung 23 Dl /29 DDl zu zahlen.

1 5. März 1 985

zum Eisenbahn-Gütert.arif für die Beförderung von Wagenladungen zwischen der Bundesrepublik
Deutschland und der Deutschen Demokratischen Republik sowie Berlin (West) Nr. 5700 trat der Nach-
trag 11 in Kraft. Mit ihm erhöhten sich die Frachtsätze des Sondertarifs Nr.5770/5771 für tline-
ralöIerzeugnisse. Aufgehoben wurde im Sondertarif Nr. 5711 für Kies, Sand usrr. der Frachtsatz-
zeiger 2. Für Privatwagen, die gegen Leerlauffracht beförciert werden, wurde das Entgelt von 20 DM

auf 21 DM angehoben.

1. ApriI 1985

Die Stückgutfrachten und -frachtsätze im DEGT r/üurden im Durchschnitt um lr88 t angehoben, wobei
0,18 t aus clen auf die Beschlüsse der Ständigen Tarifkommission der deutschen Eisenbahnen (StTK)
vom Oktober vergangenen Jahres zurückgehenden Strukturmaßnahmen sowie 1r7 t aus einer damit kom-
binierten Iinearen Erhöhung resultierten. Durch die Anderung der Tarifstruktur ergaben sich zum

Teil sogar deutliche Verbilligungen. Vlährend'sich im Entfernungsbereich bis 300 km die Frachtsätze
für Sendungen, die aus mehreren Stücken bestehen oder 40 kg und mehr wiegen, um 3 t bis 4 t ver-
teuerten, ermäßigten sich bei Entfernungen über 600 km die Frachtsätze für Ein-Stück-Sendungen bis
30 kg um 4t7 *. Ebenfalls Verbilligungen ergaben sich für Sendungen von 140 kg bei einer Versand-
weite über 480 km, von 160 kg über 460 km und von 600 kg bei einer Entfernung von 440 km.

Die DB erhöhte unter Einbeziehung von strukturellen Anderungen die Frachten und Frachtsätze für
Expreßgut im Durchschnitt um 4,93 t. Den überproportionalen Tariferhöhungen für Sendungen im Ge-

wichtsbereich bis 20 kg standen nur geringfü9ige Anhebungen für Expreßgutfrachten bis 25 kg gegen-
über. Deutlich unEer den durchschnittlichen Erhöhungsmaß tag auch die Tarifänderung (+'1,7 t) für
Sendungen mit einem Gewicht von 50 kg. Unverändert blieben die Entgelte im Gesrichtsbereich über
100 kg.

Die Sonderfrachtsätze des Ausnahmetarifs 185 "Steinkohlen" zur Ausfuhr nach Übersee oder über die
trockene crenze wurden einheitlich von allen im Tarif aufgeführten Kohleversandbahnhöfen nach
atlen im Tarif aufgeführten Seehäfen und Grenzübergangspunkten um U,30 Dlil,/t erhöht. Dies bedeutete
prozentuale. Verteuerungen von 0,5 B bis 1,7 Z.

Die Neuausgabe der Ausnahmetarife 211 "steinkohle in geschlossenen zügen" und 289 "Eisen und
Stahl" war nit Tarifanhebungen um 2rB * bzw. zwischen 1,5 t und 214 * verbunden.
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1. !,tai 1985

Ge.meinsam mit weiteren 14 europäischen Eisenbahnen führte die DB eine neue Ermälligungskarte für
Familien, die "RaiI Europ F"-Karte, ein. Diese europäische Familienkarte mit einer Geltungsdauer
von einem Jahr kostet 20 DM und bietet auf den Strecken all-er beteiligten Eisenbahnen Fahrpreis-
ermäUigungen für beliebig viele Fahrten. So zahlt bei mindestens 3 gemeinsam reisenoen Fanilien-
angehörigen nur ein Erwachsener oen volIen Fahrpreis, jede weitere Person über 12 Jahre die HäIfte
und jedes Kind ein Viertel des normalen Fahrpeises.

Die Dts hob oie Frachten und Frachtsätze für Düngemitteltransporte an:
- AT 320 "Düngemittel" (Ec-Herkunft und -Bestimmung; um + 2,0 t bis + 2,2 *), AT 321 "Düngemittel

nach Auflenlagern" (rund + 2 t), AT 324 "Bestimmte Düngernittel und Kaliumchlorid zur Herstellung
von Düngemittelnn (rund + 2 *), AT 325 "Torf zur Bodenverbesserung usw." (rund 2 8), AT 328

"Ammoniumchlorid" (linear + 2 Z), AT 329 "Ammoniumnitrat" (um durchschnittlich 2,5 t höhere Son-
derfrachtsätze; Tarif enthä1t nur noch 25 t-Frachtsätze), AT 331 "Kaliumchlorid usw." (zur Aus-
fuhr nach Übersee in Einzelwagen, Wagengruppen und in geschlossenen Zügen von bestimmten Ver-
sandbahnhöfen nach den Seehäfen Bremen, Bremerhaven, Hamburg und Lübeck; + 1r6 t bis + 2r3 t),
AT 332 "Kaliumchlorid usw.'r (Transporte aus der EG in einen Nicht-lvritgliedstaat; linear
+ 2t2 Zl.

- Die Sonderfrachtsätze im firmenbezogenen AT 323 "Kaliumchlorid zur Herstellung von Mehrnähr-
stoffdünger" wurden um 2r5 t bis 3,1 t, im ebenfal-Is firmenbezogenen AT 326 "Thomasphosphat usw.
zur fierstellung von titehrnährstoffdünger" um 3r6 t (von Peine) sowie um 3r2 t (von Salzgitter-
Hütte^ord ) erhöht.

1. Juni 1985

Mit dem Nachtrag 12 zvm Eisenbahn-Gütertarif für die Beföroerung von hagenladungen zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und der Deutschen Demokratischen kepublik sowie Berlin (west) Nr. 5700
wurden die Frachtsätze des Sonoertarifs 57a0/5741 (Düngemittel) uno 5745 (Torf zur Bodenverbesse-
rung) um rund 2 B heraufgesetzt, die Nebengebühren für den Bereich der DB dem Binnentarifniveau
angeglichen, die lrindestgewichte bei der Frachtberechnung für beladene Tiefladewagen aufgehoben
und die Palettenbestimmungen aktualisiert.

2. Juni 1985

Zum Fahrplanwechsel führte die Dts das neue Leistungsangebot "Park & RaiI" und "Rail & Road" ein,
das insbesondere für den Geschäftsreisenden von Interesse sein dürfte. An zunächst 28 wichtigen
Intercity-Bahnhöfen steht dem Bahnreisenden die Kombination verbesserter Parkmöglichkeiten mi!
einem l.lietwagenservice zur Verfügung. Beim Kauf seiner Fahrkarte kann der Bahnkunde gleichzeitig
die Mietrüagen-Reservierung vornehmen, die dann dem Kooperationspartner der DB, nämlich "interRent",
direkt zugeleitet wird. Parkmöglichkeiten für das eigene Auto am Startbahnhof bestehen auf
gesonderten für diesen Service eingerichteten Parkplätzen. Am "Rail & Roadn-Schalter des Zielbahn-
hofs Iiegen die Papiere uno die AutoschlüsseI vor. Die Rückgabe oes Mietautos erfolgt durch das
Abstellen auf dem "Rail & ltoad"-Parkplatz am Bahnhof. Für den AutoschlüsseI und die papiere ist
eine Box am "RaiI & Roadtr-lleeting Point vorgesehen.

1. Juli 1985

Der Ausnahmetarif 460 für Baumwollinters von GIücksta<it, Kö1n-ttüIheim, KöIn-MüIheim/Hafen und
neuerdings auch von Neuß-Hessentor nach rund 40 Empfangsstationen wurde un durchschnittlich lr6 t
erhöht. Der Geltungsbereich der Abteilung III (geschlossene Kohlezüge) des Ausnahmetarifs 192
"KohIe", der zuvor nur von Hamburg/Hohe Schaar und Hamburg/Kai rechts gegolten hatte, wurde auf
aIIe Hamburger Bahnhöfe ausgedehnt. Die Sonderfrachtsätze der Abteilung III btieben unverändert,
während die Sonderfrachtsätze der Abteilungen I uncr II zwischen 1r4 t und 1r9 I angehoben wurden.
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1 2. Juli 1 985

!1it Beginn der Sommerreisezeit führte die DB das Sonderangebot "Rail & Fly" ein, das Flugreisenden
die Möglichkeit bietet, zu günstigen Pauschalpreisen nach aIlen größeren deutschen Flughäfen (Ham-

burg, tlremen, Hannover, Düsseldorf, KöIn/Bonn, Frankfurt, Saarbrücken, Stuttgart, Nürnberg und
llünchen) zu fahren. Gegen Vorlage eines Flugscheins für Hin- und Rückflug - auch für Flüge nach
Berlin - kann bei jeder Fahrkartenausgabe der DB und bei Reisebüros mit Fahrkartenverkauf ein
oRaiI & Fly"-Ticket geIöst werden. Die Pauschalpreise wurden wie folgt festgesetzt: Für eine Person
in cier 2. Klasse 70 DM, in der 1. Klasse 100 Dli, für 2 Personen 110 DM bzw. 160 DI4, für jede wei-
tere Person - bis höchstens 5 Personen - 40 DM sowie für Kinder (auch Enkelkinder) in der 1. und
2. KIasse pauschal l0 DIvi. Die "Rail t Fly"-Tickets gelten ohne weitere Zusatzkosten auch für die
Rückfahrt; ohne Zuschlag dürfen alIe züge, also auch Intercity-Züge und der TEE "Rheingo1d",
benutzt ererden, wobei eine Platzreservierung kostenlos mögIich ist. EbenfaIIs inbegriffen ist
der Transfer mit der S-Bahn und den übrigen öffentlichen Verkehrsmitteln zwischen City und
FI ughafen.

1. {ugust 1985

Die Ent,gelte im DEGT, TeiI II Heft A/1 - Regeltarif - wurden linear um 2 I angehoben. Davon be-
troffen waren die Frachten nach den Güterklassen A bis C und den ltlontanklassen I bis V sowie
Kraftfahrzeuge usvr. auf besonderen Waggons nach § l4 der Allgeneinen Tarifvorschriften (ATV) des
DEGT, Teil I Abteilung B, und für Fische und Fischwaren (§ 17 ATV). Die Tarifmaßnahmen wurden zum

selben Zeitpunkt und im gleichen Ausmaß auf die festen Beträge in die ATV des DEGT, Teil I Abtei-
Iung B (Wagenladungen), übertragen. Ferner stiegen entsprechend die l,tindestfrachten und Fracht-
sätze für die cüterklassen A bis C und die Montanklassen I bis V, für Fische und Fischwaren,
Iebende Tiere sowie Güter und lebende Tiere in Soncierzügen an.

Im Zusammenhang mit der DB-Tariferhöhung im Vtagenladungsverkehr um Iinear 2 t wurden auch die Min-
destfrachtsätze im Nahbereich (bis 61 km) erhöht. So wurden u.a. die Frachtsätze des AT 151 "Ze-
ment", AT 320 "Düngemitt.elu, AT 324 "Bestimmte Düngemittel und Kaliumchlorid zur Herstellung von
Düngemitt,e1n" und AT 325 "Torf zur Bodenverbesserung usw." von 15,1U DI"i/t auf 15,40 D}lr/t in der
15 t-Gewichtsklasse, von 11,40 DYt/t auf 11,60 DVt/t in der 20 t-Gewichtsklasse und von 9110 D!,yt
auf 9,30 DM/t in der 25 t-Gewichtsklasse heraufgesetzt.

Die Entgelte für außergewöhnliche Sendungen - es handelt sich hierbei um Transportgegenstände,
deren Verladung oder Beförderung wegen ihres Umfangs, ihres Gewichts oder ihrer Beschaffenheit
außergewöhnliche Schwierigkeiten verursacht - wurden entsprechend dem Wagenladungs-Regeltarif um

durchschnittlich 2 t angehoben.

Die Neuausgabe des AT 437 "Getreide" war bei den 25 t-Sonderfrachtsätzen für aus außerdeutschen
Ländern über See eingeführtes Getreide von Brake (Untervreser), Bremen, Hamburg und Nordenham nach
bestimmten Empfangsbahnhöfen mit einer Erhöhung um 1r5 t verbunden. Dagegen blieben die 25 t-Son-
derfrachtsätze für Export-Getreide zur Ausfuhr nach außerdeutschen Ländern von aIlen Bahnhöfen
nach Brake (Unterweser), Bremen, Hamburg und Nordenham unverändert.

l. September 1985

Die Tariferhöhungen der DB vom 1.8.1985 wurden in den Eisenbahn-Gütertarif für die Beförderung
von wagenladungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Deutschen Demokratischen Repu-
blik sowie BerIin (Iiest) Nr. 5700 übernonmen. Die Frachtsätze für Sendungen der Güt.erklassen 1 (A),
2 (ts), 3 (C), 4 (I), 5GL/TTI), 5(IV), 7(V) und 8 (Kraftfahrzeuge auf besonderen Wagen) erhöhten
sich um 2 E. Ferner wurden die Frachtsätze in den Sondertarifen Nr. 5721 (Eisenerz, llangan-
erz = DB-AT 230) um durchschnittlich 2 t, Nr. 5725/5726 (Eisenerz, Manganerz = Dts-AT
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238 Abt. I und II) für Wagenladungen um'1,1 t bis 2,8 t und für geschlossene Züge um 1,2 t bis
3,1 t, Nr. 5750 (Faserholz = DB-AT 102 Abt. I und II) um durchschnittlich 1,5 t, Nr.5751/5752
(Faserholz usw. = DB-AT 103) um durchschnittlich 1,5 8, Nr. 5753 (Grubenholz = DB-AT 104) um

durchschnittlich 1,5 t sowie die Frachtsätze des Sondertarifs Nr. 5760 (WeißbtechabfäIle =

DB-AT 234) um durchschnittlich 2 t angehoben.

1. Oktober 1985

Die DB dehnte den Kurierdienst auf die mehr als 2 000 Bahnbuslinien im gesamten Bundesgebiet aus.
Eilige Sendungen können formlos dem Busfahrer gegen ein Entgelt von 5 DM mitgegeben werden. Die
übergabe und Abholung muß an den Haltestellen derselben Buslinie erfolgen, eine Weiterbeförderung
auf anderen Linien ist ausgeschlossen. Das Höchstgewicht beträgt 20 Kilogramm, in AusnahmefäIlen
50 Kilogramm. Angenommen werden nur Güter, die sich zur Beförderung im Bus eignen.

Die Erhöhung der Zuschlagfrachten für die Bundesbahnhöfe Frankfurt (Ltain) Osthafen und Frankfurt
(lrlain) Westhafen lag für Güter des Regeltarifs zrdischen 1r4 t und 3,3 t; die übrigen Zuschlag-
frachten wurden um Sätze zwischen 1,9 t und 10,0 t teurer.

1. November 1985

Die Beförderungsentgelte auf der Hafenbahn des Duisburger Hafens (Duisburg Hafen, Duisburg-Hoch-
feld Hafen, Duisburg-Hochfeld Sücl uncl Duisburg-Ruhrort Hafen) wurden um 3 t bis 5 t angehoben.

St raßenve rkehr

1. Januar 1985

Die Umlagen der Unternehmen des Güterfern- und Güternahverkehrs an die Bundesanstalt für den
Güterfernverkehr wurde um 0,03 t gesenkt. Dagegen blieben die Meldebeiträge des Nahverkehrs, des
Umzugsverkehrs, der Abfertigungsspediteure, des Werkverkehrs und die Umlage der DB unverändert.

lrlit dem Nachtrag 5 zum Reichskraftwagentafif (RKT) traten folgende Änderungen in Kraft:
- Die Frachten und Frachtsätze des }tilitärgütertarifs (Stückgut und wagenladungen) wurden erhöht.

- Die Tarifstelle nKohlenwasserstoffgase" wurde gestrichen.
- Neben der Neufassung im Ausnahmetarif 991 nBestimmte Einfuhr- und Ausfuhrgütern, Abschnitt

"Güterart" in Abteilung I hinsichtlich der Zulassungsvennerke der Tarifstelle "Nüsse aIler
Art, Nußkerne, Mandeln, Obstkerne" und in Abteilung II der Tarifstelle nPflanzenfasern' wurde
in Abteilung II clie Tarifstelle "Pflanzenfasernn zudem um "Baumwolle rohn erweitert.

- Das feste Entgelt des Kontrakt-AT 312 nKaolin" wurde von 112 488 DM auf 115 638 DM, der Kilo-
metersatz von 3,35 DM auf 3,55 DU heraufgesetzt.

- Neu eingeführt wurde der AT 595 "Messinghalbzeugn.

1 . I,lärz 1985

Die Frachtsätze des Güternahverkehrstarifs vrurden durchschnittlich um 2,65 I angehoben.

Mit dem Inkrafttreten des Nachtrags 1 (85) waren eine Neufassung der Frachtberechnungsvorschriften
für'Anhänger auf eigenen Rädernn und Änderungen in den Ausnahmetarifen 111 "lt{agermilch", 503
nSchiffbaueisen", 507 "Eisen und Stahl", 709 nPapier",9O2 "cüter des Haushaltsbödarfs'uncl 963
rBestimmte See-Einfuhrgüter" verbunden.
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1. Apri,l 1985

Für schweizerische Lastkraftwagen mit einem Gesamtgewicht über 3,5 t lrurde eine Lkw-Abgabe einge-
führt. hit oieser "Verordnung über die kraftfahrzeugsteuerliche Behanolung von schweizerischen
Straßenfahrzeugen im grenzüberschreitenden Verkehr'r sollte die Gleichstellung wiederhergestellt
werden, oie aus deutscher Sicht durch die Einführung der schweizerischen Schwerverkehrsabgabe be-
einträchtigt war.

1. August 1985

Um durchschnittlich 2,4 I erhöhten sich die Frachtsätze im Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen
(RKT). Die Transportsätze für Stückgut verteuerten sich um 3,0689 t, die t'rachtsätze der Ladungs-
klassen und Ausnahmetarife wurden in cier 5- bis 10 t-Gewichtsklasse un 3,0689 t, in der 15 t-ce-
wichtsklasse um 2,5509 t, in der 20 t-Gewichtsklasse um 2,2929 t, in der 23 t-cewichtsklasse um

2,0356 t sowie in der 24 t-Gelrichtsklasse um 1,5228 t heraufgesetzt. Ausgenommen von der Tarif-
erhöhung waren die Seehafen-Ausnahmetarife 061, 0ti7 "Apfelsinen usw.", 763 "ZeIIulose" und 963
"Bestimmte See-E inf uhrgüter".

1. Oktober 1985

Gemenge und trtlischungen, die nicht in der Gütereinteilung des RKT genannt werden, können nach der
ermäßigten LadungsKlasse E und F (vorher A/B) abgerechnet werden. voraussetzung für dieses Abrech-
nungsverfahren ist jeooch, daß aIIe Bestandteile des Gemenges oder der liischung derselben Ladungs-
klasse zugeorcinet und ihre tariflichen Bezeichnungen im Frachtbrief genannt sind.

Der Ausnahmetarif 092, der Transporte von Gbtreidemehl von BerIin sowie Roggen und Vteizen nach
BerIin im Rundlauf begünstigt, wurde neu ausgegeben. Die TarifstelIe "Südfrüchte und Südfrucht-
erzeugnisse" des Ausnahmetarifs 963 "Bestimmte See-Einfuhrgüter", der im übrigen zum selben Tarif-
zeitPunkt auch die Empfangsorte Hemmingen und wehr mit Sonderfrachtsät.zen berücksichtigt, wurde
um Datteln und I'eigen ervreitert. Im paarigen Verkehrsablauf von und nach Varel begünstigt der neu
eingeführte Ausnahnetarif 710 Papiertransporte. ttöhere Frachtsätze (+ 1,5 B) und ein gestiegenes
Kilometerentgelt (von 2r40 DM auf 2r48 Dl,l) wurden in Ausnahmetarif 311 I'Zement usw.n festgesetzt.

1. Dezember 1985

Die Ausnahmetarife 114 "Kleintier-Mischfuttermittel us!ü.", 53i "NE-ttletallhalbzeug usw.', 981 "Ein-
und Ausfuhrgüter in Containern usw. im direkten Rhein-See-Verkehr" sowie 982 "Güter aIler Art zur
Ein- und Ausfuhr über See im direkten Rhein-See-Verkehr" wurden neu eingeführt. Die Ausnahme-
tarife 954 "Güter aller Art zur Ein- und Ausfuhr über See" und 965 "See-Ein- und Ausfuhrgüter in
Containern usw." wurden in ihren Geltungsbereichen um die Seehäfen tsrunsbütte1, Bützf1et.h, Leer
(Ostfriesland), oldenburg i.O. und Papenburg bzw. Emden, Flensburg, Nordenham und Vlilhelmshaven
erweitert. Diese Ergänzungen waren mit Neufassungen der Abschnitte "Frachtberechnungn und "ört-
Iicher celtungsbereich" verbunden.

Sped i t ion

1. ApriI 1985

Angehoben wurden - wie vom Bundesverband Spedition und Lagerei (BSL) empfohlen - die Entgelte für
den Spediteursanmelgutverkehr. Um Iinear 2,8 t erhöhten sich die Kundensätze der Tafetn I und II,
wobei der Gewichtsbereich bis 30 kg von oer Tarifmaßnahme ausgenommen wurde und für Sendungs-
gewicht.e über 1 000 kg die prozentuale Anhebung nur bei 1,5 t Iag. Die empfohlenen Hausfrachlen
wurden linear um 2,5 t heraufgesetzt.
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Sch iffsverkehr

Binnenschiffahrt

Aufgrund der gestiegenen Preise für BunkeröI wurde auf Antrag des Frachtenausschusses für den Bin-
nentankschiffsverkehr die Entgelttabelle E für die Regel- und wettbewerbsfrachten, die Aufheiz-
gebühren und die Jahresfrachtsurunen der Rabattstaffelreihen in Kraft gesetzt. Für die Gesamtfracht
ergab sich aus dieser Änderung eine durchschnittliche Erhöhung um 2 B.

10. !1ärz 1985

Im tsereich des Frachtenausschusses "Rhein" wurden die Grundfrachtraten für Soja-, Raps- und Son-
nenblumenschrot ab Rheinstationen nach Rhein-, Main-, Neckar- und Kanalstationen angehoben. Zu-
sätzlich wurde die Güterart "Rückstänoe aus der Maisverarbeitung" in das Frachttableau neu aufge-
nommen. Für Getreide-, Braumalz- und Rapstransporte ab und nach KehI, Breisach und Weit änderten
sich die Erachtsätze.

Auf Beschluß des Frachtenausschusses I'Dortmund" wurden die Frachtsätze für Exportgetreide ab
Algermissen, Hannover, Hildesheim und Peine nach Unterweserhäfen sowie ab AJ.germissen, Hannover
und Hildesheim nach Hamburg ermäßigt.

20. l,tärz 'l 985

Die GasöIpreiszuschläge im Bereich der Frachtenausschüsse "Dortmund" und "Rhein" wurden angehoben.

1. april 1985

Im Bereich des Frachtenausschusses "Harnburg" erhöhten sich die Entgelte für die Gestellung von
Schleppern.

3. ApriI 1985

Für Transporte von hportkohlen wurde im Bereich des Frachtenausschusses "Bremen" in die Frachtsatz-
berechnung oie Verkehrsrelation von Nordenham nach Bremen-Industriehafen neu aufgenommen.

1 0. April 1 985

Folgende Tarifbeschlüsse der Frachtenausschüsse "Brenen" und rHamburg,' traten in Kraft:
I. Erachtenausschuß'Breneno

- Höhere Gasö1zuschläge wurden auf die Tagesmietsätze im Unterweserlolialverkehr, auf die Ent-
gelte für die Gestellung von Schleppern für Baggerei- und strombauarbeiten auf der weser und
ihren Nebenflüssen unterhalb Irlinden sowie auf die Frachttarife berechnet.

- Der Frachttarif für ExPortgetreide von Stationen an der Obervres€r nach Emden wurde neu auf-
genommen.

II. Frachtenausschuß "Hamburg"
- Höhere Gasö1zuschlä9e wurden bei der Entgeltberechnung für die cestellung von Schleppern für

Baggerei- und strombauarbeiten im Bereich der unterelbe und bei cten Motorschiffsanteil-
frachten festgesetzt.
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22. April 1985

Infolge der Preisentwicklung auf dem BunkeröImarkt wechselte die anzuwendende Entgelttabelle des
Binnentankschiffahrtstarifs, die die Treibstoffkostenentwicklung bei der Berechnung der Regel- und
Wettbewerbsfrachten sowie Rabatte und Aufheizkostenzuschläge berücksichtigt. von der Tabelle E auf
die kostengünstigere D.

1. Mai 1985

Erweiterung der anzuwendenden Entgelttabellen für Bunkerölkosten im Binnentankschiffsverkehr um

clie Tabelle F

20. Mai 1985

Die Frachtsätze für }talzdraht in Ringen in Partien von mindestens 500 t in den Verkehrsverbindun-
gen von KehI nach Dortmund sowie nach Lübbecke und Lüneburg wurden in den Frachten- und Tarifan-
zeiger der Binnenschiffahrt neu aufgenommen.

I 0. Juni 1 985

Die vom Frachtenausschuß für den Rhein beschlossene Frachtermäßigung für loses Steinsalz zur indu-
striellen Verwendung in den Verkehrsverbindungen von Heilbronn und Bad Friedrichshall-Kochendorf
nach Rheinstationen und Höchst wurde wirksam.

20. Juni 1985

Im Bereich des Frachtenausschusses Hamburg wurden die öffentlich-rechtlichen Gebühren für Kies-
transporte von Braunschweig nach Lüneburg, Lauenburg, Geesthacht und Hamburg angehoben. Ferner
setzte der Frachtenausschuß die Abschläge auf die vereinbarten Motorschiffsanteilfrachten bei
bestimmten Jahresmengen von Aluminiumoxydfrachten von Bützfleth bei Stade nach Hamburg-Atten-
werder im Pendelverkehr mit Spezialfahrzeugen neu fest.

21. Juni 1985

9tegen der Preisentwicklung auf dem Bunkerölmarkt galt für die Chemikalientankfrachten die Entgelt-
tabelle C.

20. JuIi 1985

Senkung der Gasölpreiszuschläge im Bereich der Frachtenausschüsse nBremen", "Dortmundn, "Hamburg!
und nRhein" zu den:

I. Frachtenausschuß'Bremen"
- Tagesmietsätzen für Binnenschiffe
- Entgelten für Schleppleistungen im Gebiet der Unterweser
- Entgelten für die Gestellung von Schleppern für Baggerei- und Strombauarbeiten auf der Weser

und ihren Nebenflüssen unterhalb Minden.

II. Frachtenausschuß "Dortmund[
- Moto rschi f f santei 1f rachten
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III. Frachtenausschuß'Hamburg"
- Entgelten für die Gestellung von Schleppern für Baggerei- und Strombauarbeiten im Bereich

oer Unterelbe
- Motorschi f f santeiLf rachten

IV. Frachtenausschuß "Rhein"
- Motorschi f f santei Ifrachten
- Schub- uno Schlepptöhnen.

Die von dem Frachtenausschuß "Hamburg" beschlossene I'rachtermänigung für Zellulosetransporte von
Hamburg und Lübeck nach Hildesheim trat in Kraft.

20. August 1985

Folgende Tarifänoerungen wurden im tsereich der Frachtenausschüsse "Bremen", "Hamburg" und "Rhein"
u.a. wirksam:

I. Frachtenausschuß "Bremen'
- Der Transportsatz für Schrott ab oldenburg nach Leer ermä(Jigte sich.

II. Frachtenausschuß "Hamburg"
- Die Frachtsätze für öItrücntetransporte von Stationen der Unterelbe, des Nord-ostsee-

Kanals, der Eider sowie Kiel, Laboe und Strande nach Hamburg bzw. Brunsbütte1 wurden neu
festgesetzt, wobei sich bei nahezu allen Grundfrachtenberechnungen Ermäßigungen ergaben.

III. Frachtenausschuß "Rhein"
- Die Frachtsatzberechnungen für Eisenschrott ab Recktinghausen, MüIheim/Ruhr uno Rhein-

stationen nach Kehl sowie Flugasche, Asche-Schmelzkammergranulat ab Voerde (Rhein-km 800,20)
nach Nürnberg wurden neu aufgenommen.

15. September 1985

Bei der Einberechnung der BunkeröIkosten in die Chemikatientankfrachtsätze wechselte die anzuwen-
dende EntgelttabeLle von C auf D.

27. September 1985

Mit der Freigabe der neuen Kanalstrecke zwischen der Schleuse Eibach (Kanat-km 73) und der
Schleuse Eckersmühlen (Kanal-km 95) auf dem Main-Donau-Kanal wurden die Schiffahrtsabgaben nach
den Bestimnungen des Tarifs für die Schiffahrtsabgaben auf den Bundeswasserstraßen Neckar, Main,
tlain-Donau-Kanal und l.ronau u.a. mit der Ma{3gabe erhoben, daß die Abgabensätze des Teils D (Aus-
nahmesätze für Güter) nur gelten, wenn die Schleuse Bamberg durchfahren wird.

1. November 1985

Die von dem Tankfrachtenausschuß irn .IuIi beschlossene Flexibilisierung der Tarife in der Binnen-
tankschiffahrt trat nach Genehmigung durch das Bunciesverkehrsministerium in Kraft. Eingeführt
wurde eine Tarifmarge mit einer Bandbreite von - 10 t bis + 5 8. Gleichzeitig ermäIiigten sich die
Mengenrabatte von bis zu l2 I auf bis zu 5 t,und die Vertragsrabatte entfielen. Unverändert be-
stehen blieben die Treuerabatte (bis zu 5 t), so daß Margen und Rabatte zusanmen eine Gesamtab-
zugsfähigkeit von bis zu 20 t erreichten. Ferner wurden dle Frachtentgelte um 3 B angehoben, Liege-
gelder zum TeiI ermäßigt und clie wettbewerbsfrachten - ausgenommen die BerIin-Wettbewerbs-
frachten - ersatzlos aufgehoben.
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Im Bereich des Frachtenausschusses "Bremen" wurde das FrachEsatztableau für tlalztransporte von
Bremen um die Zielhäfen Brake und Bremerhaven erweitert. Die Frachtsätze für Getreidetransporte
von Bremen, Unterweserhäfen, Oldenburg und }littelweserstationen nach Berlin sowie von Bremen,/
Unterrreserhäfen und Olcienburg nach Oberweserstationen ermäßigten sich. Die Staffelung für Klein-
mengenzuschläge bei Futtermitteltransporten in den Verkehrsrelationen von tsremen,/Unterweserhäfen
und Oldenburg nach Mittelweser- und llittellandkanalstationen, Kanal- und Emsstationen sowie Sta-
tionen im Rheinstrongebiet wurden geändert.

10. Dezember 1985

Neu aufgenomnen wurde im Bereich des Frachtenausschusses "Rhein" die Frachtsatzberechnung für
Düngekalk sowie tlagnesiakalk und Kalkmergel zum Düngen oder zur Bereitung von Düngemitteln ab
Wellen nach Kanalstationen.

Seeverkehr

.Ianuar - Dezember 1985

Wie bereits in den Vorjahren bestimmten upterschiedliche Einflüsse die Entwicklung in den ver-
schiedenen Fahrtgebieten der LINIENSCHIFFAHRT. Auf den Hauptrouten des Linienverkehrs begann die
Auseinandersetzung mit dem neuen Transportkonzept "Round-the-Wor1d-Diensten, die u.a. zu einer zu-
sätzlichen Kapazitätsausweitung durch den Einsatz neuer Schiffseinheiten auf dem Markt führte. So

wurden die Ertragsspielräume der Reeder in den Fahrtgebieten, die durch eine stagnierende oder so-
gar rückIäufige Transportnachfrage geprägt waren, weiter eingeschränkt. In der Fernostfahrt führte
aber nicht nur ein deutlicher Tonnageüberhang zun Ratenverfall, sondern auch ein mehr oder weniger
ruinöser Verdrängungswettbewerb seitens der Outsider trug zu dieser Ratenentrricklung entscheidend
bei. Alswenig lukrativerwiesen sich für die Reeder auch die Linienverkehre mit dem Mittleren
Osten, da oer fallende RohöIpreis bei sinkenden Absatzmöglichkeiten zu einer weiteren Drosselung
der Importe der arabischen Staaten führte. Eine befriedigende Auslastung der Tonnage mit einem
entsprecheno höheren Ratenniveau wurde im Nordatlantik-Verkehr ciurch den starken ImPortsog der USA

aIs Folge des zunächst noch festen WechselkursverhäItnisses des US-$ zur DM hervorgerufen. Eben-
faIIs war im Dienst mit Australien uno Neuseeland ein Aufwärtstrend zu beobachten, wobei insbeson-
dere die gestiegene Exportquote AusEraliens aufgrund einer drastischen Abrrertung des austrafischen
DoIIars zu einer verstärkten Tonnagenachfrage beitrug. Im Linienverkehr mit dem afrikanischen Kon-
tinent konnte zumindest in der Westafrika-Fahrt das Ratenniveau bei gleichbleibender Nachfrage
gehalten rreroen. Nicht ohne Auswirkung blieben auf den Verkehr mit der südafrikanischen RePubIik
die politischen und wirtschaftlichen Probteme des Landes. Die Ostafrika-Fahrt war unveränoert
durch ein niedriges Ladungsaufkommen gekennzeichnet. Der Gesamtindex der Linienfahrt wies bei
einer cegenüberstellung der Jahresdurchschnittswerte von 1985 zu 1984 einen Anstieg um 4,7 t auf.

Die internationate TRAIi|P-TROCKENFAHRT konnte im Jahr 1985 aus Sicht der Reeder von dem volkswirt-
schaftlichen Wachstum nicht profitieren, da sich trotz steigender Nachfrage ein stetiger Raten-
rückgang vollzog. Diese ungünstige Ratenentwicklung resultierte aus dem erheblichen Abbau der Auf-
liegertonnage und der damit verbundenen Kapazitätsausweitung. So reduzierte sich die zahl der auf-
gelegten Schiffseinheiten deutlich, das Tonnage-Übergewicht blieb aber auf den Frachtenmärkten er-
halten, ja in einigen Teilbereichen vergrößerte es sich sogar. Entscheidende uarktimPulse gingen
im Berichtszeitraum weder von der Kohle- noch von der Getreidefahrt aus. Selbst die sowjetischen
Getreideimporte, die crem Zeitchartermarkt in der Vergangenheit immer wieder einen stabilisieren-
den Charakter verliehen, fielen im abgelaufenen Jahr $esentlich geringer aus. Der Gesamtindex der
Trockenfahrt lag im Jahresourchschnitt um 5 t unter dem Niveau des Vorjahres.
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Insgesant war das Jahr 1985 für die internationale TANKERFAHkT wenig erfolgreich. So wurden zwar
im Bereich der Rohöltankerfahrt die Abwrackaktivitäten erheblich verstärkt, jedoch blieben diese
Tankerverschrottungen (207 Einheiten mit ca.26,6 lvlio. tdw) ohne nennenswerte Auswirkungen auf das
niedrige Ratenniveau. Ein Aufwärtstrend, der in oieser Form weder von der Reeder- noch von der Be-
frachterseite errrartet worden war, setzte Ende Oktober ein. Von alIen Abgaberegionen war eine be-
achtl,iche Ausweitung des RohöIangebotes festzustellen. Die l\achfrage nach prompt frei verfügbarer
Tonnage konnte nicht mehr hinreichend befrieoigt werden. Tankern der VLCC- und ULCC (Very/UItra
Large Crude Carrier) - GrößenkLassen, die von der langjährigen Depression am stärksten in lvritlei-
denschaft gezogen worden waren, galt das besondere Befrachterinteresse. E'ür aIIe Tankergrößen
stiegen die Raten zu ansehnlicher und gewinnbringender Höhe an und erreichten in kurzer Zeit er.n
Niveau, wie es seit mehr als 4 Jahren nicht mehr erreicht hrorden war. tlie Proouktenfahrt wies
gegen Ende des Jahres zwar einen leichten Anstieg des Ratenniveaus auf, jedoch nicht in dem Ausmaß
wie die Rohölfahrt. Auch die uinwendung der öIföroerIänder zu höheren Verarbeitungsstufen und die
Errichtung neuer Raffineriekapazitäten in Nordafrika konnte dem ttineralölmarkt keine zusätzlichen
Impulse verleihen. Die schwache Tonnagenachfrage srar zum einen auf den sparsamen Energieverbrauch
in den euroPäischen Ländern und zum anderen auf oie unsichere Preisentwicklung zurückzuführen.
Eine Ausnahme bildete lediglich oie Chemikalienfahrt bei oen kleineren Schiffsgrößen.

Luftverkehr

1. März 1985

Die Allgemeinen Frachtraten ab 100 kg wurden im Verkehr von Frankfurt a. llain nach Hongkong um

0r50 Dlvl/kg angehoben. Ab aIlen anderen deutschen Flughäfen erhöhten sich diese Kilosätze um je-
weils 0,20 Dü/kg.

1. April 1985

Die Deutsche Lufthansa dehnte in Zusammenarbeit mit anderen europäischen Fluggesellschaften das
Netz oer "Flieg & Sparrr-Tarife von 31 auf 41 Städte des europäischen Auslands aus. Die Erweite-
rung des Sonderangebots bezog sich auf die städte Graz, Lrnz, salzburg, Wien, Budapest, Belgrad,
Zagreb, Kopenhagen, OsIo und Stockholm. Mit der Einführung des ',t'Iie9 & Sparn-Tarifs entfielen
die lrochenendtarife, die nur samstags und sonntags in Anspruch genomnen werden konnten.

Luftfrachtsendungen ab 100 kg zwischen der tsundesrepublik Deutschland und Indien verteuerten sich
um 0,50 Dn/kg. Für darunter liegende Sendungsgewichte sowie für Spezialraten blieben die Kilosätze
nach Indien unverändert.

1. Juni 1985

zum zweitenmal in diesent Jahr erhöhten sich die Frachtsätze für Sendungen ab 100 kg nach Hongkong.
Die ab FrankfurtgeltendenKilosätze rdurden in den Gewichtsstufen ab 10t, kg von 4,40 DM auf
4,90 Dlr{, ab 300 kg von 4,20 DI{ auf 4,60 DIq und ab 500 kg von 4,20 Dti. auf 4,50 DM heraufgesetzt.
Die Frachterhöhung von arren anderen deutschen Frughäfen betrug o,20 Dtt/kg.

1..luIi 1985

Den gegenüber dem Normaltarif um mehr als 50 t ermäßigten Sondertarif "Super l'lieg & Spar" führte
die Deutsche Lufthansa in zusammenarbeit mit den Fluggesellschaften Air France und SAs (Scandinavian
Airlines System) neu ein. Der "super FIieg & spar"-Tarif galt auf ausgewählten Direktflügen von der
Bundesrepublik Deutschland nach Paris und Lyon bis zum 31. oktober 1985, nach Stockholm, Kopenhagen,
Oslo, Göteborg und Kristiansand rdar der Sondertarif auf ausgewählten FIügen an bestimmten Tagen im
Juli und August anwendbar.
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Nach Zustimmung der alliierten Luftfahrtattach6s erhöhten die Fluggesellschaften Air France,
British Airways und Pan Am die Frachtraten im innerileutschen Berlin (West)-Verkehr um 2,4 l. Neben
den Allgemeinen Frachtraten wurden auch die Spezialraten entsprechend angehoben; dagegen blie-
ben die Mindestf rachtkosten unverändert.

Die Luftfrachtraten für Sendungen von der Bundesrepublik Deutschland nach Japan, Korea und der
Volksrepublik China wurden um 0,60 DM/kg angehoben.

l. Oktober 1985

Die Deutsche Lufthansa setzte die Provision für Frachtagenten in der Bundesrepublik Deutschland
von 5,5 t auf 6,0 t herauf.

1. November 1985

Beim Buchen von Flügen nach den USA und Kanada zum Holiday-Tarif (LH) bzw. ABC-Charter-Tarif ent-
fiel clie 30tägige Vorausbuchungsfrist. Die weiteren Vorbedingungen zur Inanspruchnahme der gegen-
über dem Normaltarif stark ermäßigten Sondertarife, clie in der Economy-Klasse gelten, blieben un-
ve rände rt .

Die Geltungsdauer des ursprünglich nur bis Ende Oktober güItigen "Super Flieg t Sparr-Tarifs für
Flüge nach Frankreich wurde bis zum 31. Dezember 1985 verlängert.

Für die Wintersaison senkte die Deutsche Lufthansa ihre "FIieg & Sparn-Tarife nach Griechenland
und Spanien noch einmal um bis zu 25 *.

Post- und Fernmeldewesen

U'.aprir Lsqq

Die DBP nahm mit den USA den leitungsvermittelten Datenübertragungsdienst DATEX-L mit den Ge-
schwindigkeitsklassen 2 400 bit,/s uncl 4 800 bit,/s auf. Gleichzeitig wurde der DATEX-L-Verkehr mit
österreich auf die Geschwindigkeitsklassen 4 800 bit,/s und 9 600 bit,/s ausgedehnt.

Das TELEBOX-System der DBP wurde mit den Mitteilungssystemen von 5 Ländern in Europa und in Über-
see verbunden: Dänemark (DATABoKS), Australien (lllnenvA), Hongkong (DIAIcolr), Singapur (TELEBoX)

und USA (DIALCOM). TELEBOX ist eine Dienstleistung für die Text- und Datenkommunikation mit den
Merkmalen eines elektronischen Briefkastens, die sich besonders für Partner eignet, die häufig
miteinander Nachrichten austauschen. jedoch schwer erreichbar sind.

1. Juni 1985

Für Briefe bis 20 g uncl für Postkarten nach Irland ermäßigte die DBP die Gebühren von 1,00 DM bzw.
0,70 DM auf das Inlandsniveau von 0,80 Dlt bzw. 0,60 DU. Die Auslandsgebühren gelten weiterhin für
Briefe über 20 g.

1. Juli 1985

Telefonkunden in strukturschnachen Ortsnetzen - das sind solche mit weniger als 30 000 erreich-
baren Hauptanschlüssen in ihrem Nahbereich - erhielten zusätzlich 50 freie Gebühreneinheiten im
Monat. Diese Regelung kam insgesamt 418 Ortsnetzen mit etwa 500 000 Teilnehmern zugute.
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Ortsnetze im Zonenrandgebiet erhielten bei einer Umstellungszeit von 3 Jahren einen um 5 km erwei-
terten Nahbereich. Nutznießer dieser Vergünstigung waren 42 Ortsnetze, wobei 184 ortsnetze noch
mi.ttelbar von dieser tvlaßnahme begünstigt irurden, da sie eines oder mehrere der 42 Ortsnetze zu-
sätzlich zu ihrem Nahbereich erhielten.

Der Gebührenzuschlag für Tastenwahlapparate, der je nach Gerät 3,50 DM oder 2,50 DM betragen
hatte, wurde einheitlich auf 2,50 DItl festgesetzt.

Wegen zunehmend aufwen<iiger Unterhaltung und immer schwieriger werdender Ersatzteilbeschaffung hob
die DBP die Gebühren für "Uralt"-Nebenstellenanlagen, das sino AnIagen, die vor dem l. Januar 1963
installiert worden waren, an. Bei teilnehmereigenen Anlagen stiegen die Gebühren um 10 t, bei
posteigenen Anlagen um 20 8. Für Anlagen, die in dem zeitraum vom 1.1.1963 bis 30.6.1912 instal-
liert worden waren, Iag das Erhöhungsmaß einheitlich bei 10 t.

Die Grundgebühr für Autotelefone wurde von 180 DM bzw. 270 DI-l auf 120 DItr gesenkt.

Die Gebühren für 'Ielexverbindungen nach dem Ausland ermäI:igten sich je !tinute Verbindungszeit in
der Gebührenzone 3 (t'raher Osten und Pakistan) und in der Gebührenzone 4 (übrige Welt außer
Australien, USA, Kanada und Israel) um 1r80 DM.

Die DBP setzte die im DATEX-L-Dienst für den Verkehr mit dem Ausland geltenden Gebühren um 5 t bis
16 t herab.

1. September 1985

Der Probebetrieb des neuen zellularen Funktelefonnetzes C, das als das modernste analoge System
gilt, wurde aufgenommen. wegen der hohen erwarteten Teilnehmerzahlen konnte die monatliche Grund-
gebühr mit 120 DM relativ niedrig festgelegt werden.

tOr Septerltber 1985

Nach Großbritannien war die Schweiz das zweite Land, auf <ias die DBP ihren Betriebsversuch zur
Einführung von Videokonferenzen ausvreitete.

Zur Beachtung: Zur Erklärung der Preisänderungen und der damit zusammenhängenden Informationen für
Verkehrsleistungen wurden z.T. Marktberichte undPresseneldungen verwendet, dienicht in aIlen FäIlen nachprüfbar waren.
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I Eisenbahnverkehr
l. I Personenverkehr

l. I .1 Beförderungspreise genäß DIT

DM

191't D
1912 D
1973 D
1974 D
't 975 D
1975 D
1911 D
r978 D
'1979 D
1980 D

198',t D
1982 D
't 983 D
1984 D
1985 D

30, 80
3r.60
31.97
3s,00
39,49
40,00
40,00
41.67
{3,50
44 .00
46 ,93
51,67
52, 00
54, 00
54, 00

57.33
58.60
61 ,32
72,50
77,49
78,00
78.00
8rr33
83.50
84. 00
92.77

t0t,50
106,00
108,00
112,00

131,50
r35.00
16r,90
I 67.00
17 4.9A
176,00
I 76, 00
176,OO
1 79,00
't 80 ,00

98, r0
r 00.60
r r 4.88
116.00
121,23
1 22, OO
122,00
1 23 ,61
l2't,o0
r 28,00

r 35,00
r35,00
1 64. 00
158.00
176,00
r 76, 00
176.00
r 80,00
r 80,00
1 96, 00
20 8. 00
222,00
21 4,00
222,0O
226,0O

58r60
58, 60
68,00
74,00
?8,00
78, 00
82,00
84,00
84.00
90.00
96.00
02.00
05,00
08r00
12,00

3r,50
3',t , 50
32,00
36. 00
40, 00
40. 00
42.00
44,00
44,O0
45,00
48,00
52, 00
52.00
54, 00
s4, 00

1.
15.
28.
t.

16.
't .
t.
1.
t.

15.
l.
1.
't .
1.
l.

Jahr

Ander ung s-
da tun

Jah r

Änder ung s-
datm

Streckensatz
Hin- und Rückfahrtr)

28,
30,
33,
34,
36.
36,

67
00
00
00

12 ,51
I1.55
14 .20
r5,30
r 6.65
r6,80
11.33
18,21
t8,70
t 8.80
2t ,36
24,63
25.2O
26,40
2't,20

2l 9,00
225,00
295,48
31 5,25
342,67
345.00
346,00
34r,00
340,00
341 t61
378,95
41 5.61
40 6. 00
4l 8.00
426,0O

225,O0
225. O0
30't ,00
320.00
346, 00
346,00
3,10,00
340, 00
34 2 .00
370, 0o
390, 00
4r8,00
40 5, 00
4r8,00
426,00

00
93
83
00
00
00

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

57
65
11
40
30
40
51
41
90
33
1't
30
80
50
00

,80
,60
,80
.60
,40
,80
.60
,00
,40
,20
,20
,40
,80
,60
.00

'I 1.50
I t,50
il ,50
r2,50
12,50
r3,00
13,00
'l rl. 50
16,50
t 7,00
I7,00
I 7,00
't 7,00
I ?,00
't 7, 00
I 8,00
1 8,00
r 8,00
20,00
20,00
20,00
22, O0
22,OO _,
22,OOa'
22,00
23,00

,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00
,00

I
8
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
5
5
5

20.47
21.O0
20,07
2r,50
23.74
24.00
24.00
25 ,67
27,50

38,r7
39.00
41,1A
4s.00
4't ,'t 4
4 8,00
48,00
5r,33
53, 50
55,67
61,8s

65.33
67,OO
71.64
72,OO
75 ,49
76.OO
76,00
77,67
8r .00
83 ,67
92,77

1 03.33
I 00,00
l 02. 00
1 06, 00

'I 45,00
'I 50,00
185,24
1 97.00
213,95
21 6.00
21 6 .OO
216.00
2 t9.00
226,67
252 t32
276.50
2'to,o0
278,O0
284 .00

00
00
93
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

50
50
l7
83
00
83
92
00
00
83

,:

00
95
8l
00
t7
00
00
00
00
00

81 ,67
90. 00

r01.13
'r 03, s0
109,23

r39,70
155.00

1 0,00
I 0,00
1 1 ,6't
1s,00't9,33
33 ,52
47 ,17
42,O0
{8,00
50,00

2O1.40
220.83

? 50,00
1 54,00
r 60.00

2t 4,O0
222,O0
226.O0

61 ,
70,
72,
74,

.1 971

.1972

.1973
-1974
-1975
.1 971
.1978
.1979
. 'r 980
.1981
.198 1

.1982

.1983

. r984

.1985

13 ,20
11,60
14.40
15,50
16,80
17.60
'18, 

'10
r 8,80
r8,80
20,00
22.80
24,80
25.2O
26,40
21.20

1 00, 60
r 00,60
1 16,00
r r 6,00
1 22,00
1 22 .OO
1 24, OO
t 28, 00
128,00
r36,00
I 44,00
r 56, 00'ts0,00
r 54, 00
160,00

3 9,00
39.00
42.00
46, 00
48,00
48,00
52.00
54,00
s6. 00
60,00
64,00
68, 00
70.00
72,0O
7{,00

6?, 00
61 ,OO
72,OO
72,0O
76,OO
75,00
78,00
82,0O
8{ ,00
90,00
95, 00

t 04,00
r 00,00
r 02.00
r 06,00

90,00
90, 00

I 02.00
r 04 ,00
1r0,00
1t0,00
tt2,00
I15,00
't 20,00
r 30, 00
r 38,00
r {8, 00
1 42 .OO
r 48, 00
r 50.00

I 50, 00
1 50, 00
1 88, 00
200, 00
216,O0
21 6 ,00
21 6 ,OO
22O.OO
229. OO
245,O0
260.O0
278, O0
27O,00
274,O0
284,00

I
7
I
9't0

t0

Kilometersatz2 )

bis 50 km über 50 kn bis 50 km über 50 km

Be nut zung
von

schnel l-
zü9en

bis 50 knalle Entfernungen

19'11
197 2
I 973
1974
'1975
1976
1977
1978
I 979
r 980
1 98',|
1982
r 983
1 984
l 985

0, I 400
0, t235
0,r509
o,1623
0,175s
0,178r
0,1843
o,1952
0 ,199'l
0.2029
0,2314
0 .211 'l

0,281 7
0, 290 I
0.291 4

,1400
,1425
,r598
,1709
,1857
,187 4
,1874
,1952
,1997
,2029
.2331
,2643
,2731
.241 9
,2590

1 425
1228
l53l
t53l
I 654
r 55,r
l78r
't781
I 781
't 781
1874
t81 4
I 958
1968
2007
2033
203 3
2196
2195
2484
2132
2712
281 7
290 1

29'14
297 4

.1 425

.1 425

.l6l'l
,151',|
,1741
,1141
,187 4
r1814
,187 4
,147 4
,1814
, l8?4
,r968
,r968
,200'l
,2033
,2033
.2196
,2196
.2484
.2658
.2654
,2737
.2819
,2890
.2890

0, 0 950
0,081 9
0,0957
0,0957
0,1034
0. t03,1
0,lll3
0,11r3
0,11r3
0.ilr3
0rll71
0,ll7t
o.1253
0.r2s3
0, r 303
0,1355
0,1355
o ,1 464
0, 't 464
0, r656
0, l82l
0,1821
0, I 878
0,1 934
0,r983
0, I 983

,0933
,0824
.0941
,t0t5
.'t 103
,lll3
,1 152
,1240
,1 291
.1 347

,1556
.1808
.187 8
,r934
,1 983

0,0933
0,0950
0,1003
0, r 068
0,115'l
0,117r
o , 1111'0 ,'t240
0.1291
0,1347
0, I 555
0,1762
o,1825
0, I 880
0,1927

2,00
2,OO
2 ,33
2,50
2,50
2,50
2,50
2,50
2,88
3,00
3. oo
3 ,42
3, s0
3, s0
3, 50

4,00
8,00
9, 85

10,00
10,00
10,00
10,00
r0,00
10,00
10,00
10,00
t0.00
10.00
5,00
5,00

,0950
,0950
, r007
. r007
.r088
,1088
,1111
.1111
, 11't I
.ll7l
,'t't1t
,1t't1

253
253
303
35s
355
464
464
555
772
172
825
880
927
921

2.O0
2.O0
2,OO
2 ,50
2,50
2 ,50
2,50
2 ,50
2,50
2,50
2 ,50
2 ,50
2,50
2,50
3,00
3,00
3,00
3.00
3,00
3,oo
3,00
3, 50
3, 50
3, 50
3, 50
3, 50

t0
6
3

3

5
5
5
5
5

17

19.67
21 .67
22,00
22,O0
22, 17

. 1.1972,. 1.1912

. 1.1973

. 5.r973

. 4.1974
, 5.1974
.2.1915
. 5.r97s
. 5.r976
.3.1917
.5.1917
.5.1917
. 3.r978
. 5.1978
. 4.'t9'19
. 3.r980
.12.1980
. r.1981
. 3.1981
. 7.r981
. 2. t9S2
. 3. r982
. r.1983
. 1.1984
. r.r985
.'t l. 1985

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

2
2
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

I ) Ab 1.4. 1974 über 200 kn 'Ferienkarte', unbenannt am
1.5-197'l in'vorzugskarte' und m 1.7.1981 in'Ermäßigte
Fernrückf ahrkarte (Vorzugskarte)'.

2) Ohne Berücksichtigung des Schnellzugzuschlages.3) Bei Anschlußreservierung in einer Fahrtrichtung freie
Platzreservierung in maximal zHei ueiteren Zügen.4) Erüher'PernschneIIzug (F)"; an 26.9.1971 durch Zuggattung
'Intercity-Zug (fC)i ersetzt. 2. wagenklasae im IC-zu9 an
30.5.1976 eingeführt.

5) Ab 1.1.,l984: zuschläge zun halben Preis u.a. bei Halb-
pre i s-Pahr ausue i sen.

6) Vor den 2A.2.1911 bis 80 km. Ab 29.5.1983: Etwa 250
Schnellzüge täglich zuachlagfrei.

a) Ab'l.l'1.1984: Nur in 6-plätzigem AbteiI.

fC -z ü9en
3)4)5)

ln
L

gePlatzes
in

einfache Fahr
-T-fffi-T------z:T

-19-

:

:

ro.o;
10,00

5, 00
5, 00
3, 00
3, 00
3, 00
5, 00
5,00
5, 00
5, 00
5, 00
5,00
5. 00
5,00
5,00
5. 00

GeDUnr tur
Reservi€runo

z uscn r ql[-ffirv
nes SitzDlatzes

In Schnell-
zü9en unda,
t'r7cu,Äa^-'



1 Eisenbahnverkehr
1.2 cüterverkehr

1.2,1 Stückgut-Frehten gaäß DEGI

DM

Ja hr

Anderungsdatum

.2.',t 97 4

Sendung bei einer Entfernung von 221-240 kmmit einem Frachtberechnungsgewicht von

I 401-l 500 k9

r97l D
1912 D
1973 D
1974 D
1975 D
1976 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

10,94
t2,68
13.57
14.63
14 ,'t0
14 .70
15.07
15,09
16.90
17.97

39,05
40.93
42 ,98
46 .45
46,10
46.'t0
4't ,80
51.00
53. 55
51.03

65 ,24
66,95
69 .94
15,64
76,10
75, 1O
71 ,81
83 ,O7
87, 30
92.41

r06,50
't08,00
'I 12.27
1 21 .33
122,00
1 22 ,00
12s,00
r33,50
I 40,00
1 49.00

1 44,92
1 47,00
I 53, 40

30,93
32,88
34,90
36,30
37 t73

99.58
107,95
1 14, 33
117,80
121,95

129,33
13'1.7O
1 44. 50
r50,63
1 56,63

't 55. 53
164.73
r 74,00
180,25
1 86,8s

213,26
226,16
238,80
247.35
256,40

9,20
1t.10
13.00
1 3,80

33,00
39.50
41 ,20

r8,34
20,68
22, 02
23,15
23,90
23.90
24 ,41
26,1O
27 ,40
29,20

15,50
r8.50
21 .10
22 ,40
23 ,90
25 ,60
26,80
28.00
29,80
3r,30
33.40
35,40
36.60
38, r0

2. 45
2.62
2,17
3. t I
3.16
3,22
3.26
3,35
3,45
3,69

2,09
2,47
2,51
2,63
2.66
2,82
3,'ro
3,r6
3 ,23
3,35
3.45
3.55
3,74
3, 95

90,00
r08.00
108,00
1t4,00
122,00
131,00
r37.00
r 43,00

2,40
2.57
2,7 2
3,0 5
3,',t0
3,15
3, l9
3.29
3,39
3.62

05
42
47
59
51
16
04
'10

t6
29
39
49
66
88
08
20
28

88, 25
90,25
94 ,24

t 0l .94
1 02, 50
102,50
I 04, 93
1 12.01
1 17 ,70
't 2s, 17

2',t ,60
29,90
{0,30
,15, 90
52.20
58. l0

71
ll
't5
22
26
35
45
69

96
14
23
28
32

2,09
2,47
2,51
2 ,63
2 ,56
2,82
3,10
3.16
3,23
3,35
3,45
3,55
3,7 4
3,96
t.16
4,28
4,37

r 65, 08
157,00
167,00
170,'t3
181.76
I 90, 88
2O3.20

00
00
00
00
00
20
75
00
30
25
80
80
20
80

2,0 8
2,33
2,31
2, 49
2.51
2,66
2.93
2.99
3,05
3 ,1'l
3 ,26
3,36
3,53
3,7 4
3,93

981
982
983
984
98s

D
D
D
D
D

3
4
I
4
4

53
80
88
93
96

59,8s
64,75
58,53
70.95
13 ,60

19,65
21, t5
22.25
23,40
24 ,53

5
2
3

55, t0
66 ,20
61 .1O
71 .1O
76.10
81,40
85,40
89 ,20
91.10

101,20
1 t0,20
I r 5,70
r18.50
123.10

14 ,60
89. 50
90,40
95, 80

I 02, 50
109.80
't 15.10
1 20 ,30

122.
141 .

1971
1978
1919
r 980
I 981
| 952
r 983
r 984
r 985

141 ,
r 56,
167,
178 ,
r 85,
r 95.
201,
215.
229,
241,
249,
258,

14 ,70
r5,80
15, 50
17,30
r8,30
20,1O
2't , 50
22 ,50
23,'t0
24 ,80

3,96
4, 14
4,23
4,28
4 .32

41
6t
11
77
8t

4
4
4
4
4

2.72
2,91
3.09
3 ,46
3.52
3,58
3.63
3 t73
3,8,1
4,11

2,32
2.7 4
2,7 9
2,93
2,96
3,14
3,{5
3 ,52
3,59
3,13
3,84
3,96
4,',t6
4,41
{,63

43,70
45,70
50. 00
52, 40
54,70
58 ,20
60,40
66 .20
69.30
71.50
't4,30

2,24
2, 40
2,54
2, A5
2,90
2,96
2,99
3 ,07
3,',t6
3,38

2,90
2.96
3 ,07
3,16
3,25
3, 42
3,63
3,81
3, 93
4,00

t97t D
1912 D
1973 D
197t D
1975 D
1976 D
1917 D
1978 D
1979 D
1980 D

2,'t2
2.91
3.09
3 ,46
3,52
3. 58
3.63
3,73
3, 84
4,11

2t45
2,62

1 52 .00
1 56,10
1 67 .40
116.20
181,50
r 88.50

3,88
4,05
4,15
4,20
4.23

Jahr

Ander ungsd atun

l. 2. 2 n.genlrdung.-Preht.ätze gae8 DEGE

DM je 100 kg

wagenladung in der 25-t-KIasse bei einer Entfernung von 211-220 kn

Regelgüterkl a6se üontangüterkl aEse

32
17
62
94
99
05
08
t7
26
49

r981 D
1982 D
1983 D
1984 D
1985 D

4.4t
4 ,81
4 ,71
4,77
,I.81

3
3
3
1

3

74
9t
00
05
08

1.5.1970
1. 2.1971
1.t0.r97r't. 4.1972
t - 7.1972

15. t.t973
I. 2-1974t. 1.1974
t. 2.1976
t.10.r977
l. '1.19791.10.1979
l. 4. I 980l. t.1981
1 . 2.1 982
1. 6.r983r. 8.1985

2,32
2,14
2.79

1,92
2 ,26
2 ,30
2, 41
2.44
21 58
2,84

2,93
2,96
3'l'l
3, t5
3 ,52
3,59
3,7 3
3.8'l
3,96
4 .16
4 ,41
4,63
4,71
{,86

4,16
4 .28
4,J7

4,77
{,86 4,05

4 .13

41 -50 k9 91 -l 00 k9 241-260 kg 481 -500 k9 70 I -750 k9 951-1 000 k9

B c I tt /IIt rv
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970...........
971 -.-.-.._---

4
a
4
4
4



Jahr

Ände r ungs-
datum

.1980 ..

.1980 ..

.1981 . .

.'t98',t ..

.198t . .

21.1O
21 ,10
21 ,9O
21 ,9O
21 ,90
23.10

'l Eisenbahnverkehr
1.2 cüterverkehr

l. 2.3 wagenladungBfrrchten geDäß DECTr)

DMjet

52,1O
52, t0
52 ,10
52,r0
52,t0
52.10
49,90
49,90
49,90
{9,90
49,90
50,40
50,40
50,40
50, {0
5r,90
5r,90
5t,90
5r,90
st,90
51 ,90
51,90
52.7O
52,7O

91 ,20
9s,90
95,90
95 ,90

101 ,60r0r,60
t01,50
101,60
t06,70
r 06. 70
| 06. 70
I 05,70
I 06,70
r 09,80
109,80
I 09, 80
| 09. 80
I 09 ,80
I 09, 80
r 09 ,80
I 09, 80
r 09,80
t12,t0
r12,t0

3'1, I 0
34,10
3{, 10
3 s,50
35 .60
37,70
37.70
37.1O
17.7O
39, 50
39. 50
39, s0
39, s0
39, 50
39, 50
39,50
{0,80
4 0,80
40 ,80
40,80
40 ,80
40,80
t0 ,80
{0 ,80

Steinkohle

AT 184 5)

kirchen -
Hamburg

Eisenerz

Bnden -
Dortrund-

Ev ing

1977 D
1978 D
1979 0
1980 D

l98l D
r982 D
1983 D
t984 D
1985 D

36,25
37, 60
38,s3
40 ,77

43,28
{5,53
4't,ls
48,30
48,58

66, ils
68 ,40
62,98
5{,30

53 .97
53,38
53,87
54,80
55,',t3

r 9,38
r9,90
20 ,40
21 .63
22.90
24.06
24.65
24,08
23,63

62,23
6{.10
65,03
70.55

35, 70
35 ' 

il0
36,95
38,23

41.10
42 ,30
43 ,50
46,55

52 ,1O
52.10
52. tO
52,r0

83,53
86,00
88,55
94,71

30.80
31,38
33, r 5
3{,85

'15,7O
79.O9
80 ,80
8r,80
82,51

40, 50
42.50
{3,80
45, t0
{5,10

50,00
52,29
53 ,38
54,00
54, 46

51.18
50.r1
5r ,03
5t,90
52.23

101 ,60
106.28
t08,5t
r 09,80
11O.'t6

37,3s
39,20
39,93
40,80
40,80

1971 0
1978 D
1979 D't980 D

10.20
l0,ill
I1,00
1',t.59

22.30
22.76
24,10
25 ,1A

5,90
7 ,2o
7 ,38
1 ,a't

r 5,70
16 .40
I 5,40
17,40

12,38
r3,00

t981 D
1982 D'r983 D
1984 D
r985 D

21 ,05
27.80
28,47
29.60
29,70

8, 30
8.7O
I ,88
9, 10
9,27

'18, 30
19,70
20,50
21 ,00
21 ,42

39.90
39,90
41,20
41.20
41,20
13,'tO
41.1O
43,7O

58,00
71 .40
71 .40
7t.40
75,7O
75,7O
15,7O
75.7O
79 ,40
19 ,40
79 ,40
79 .40
79, 40
81,80
81,80
8t.80
8t,80
81.80
81,80
8l,80
8r,80
8r.80
83.s0
83.50

37,s0
37,50
38,60
38,60
40,50
40, 50
4 0,50
12.50
42,50
42,50
12,50
42 ,50
{3,80
43,80
43,80
{3,80
43 ,80{5.r0
45, t0
{5, l0
45, l0
'15, l045, l0
{5,10

,14 ,90
41,10
47 .10
47.1O
50,00
50,00
50,00
50,00
52 ,50
52, 50
52,50
52 ,50
52,50
5{ ,00
5il ,00

l't ,40
1'1 .40
t7 ,40
l7 

' '10t 7,40
t8.30
r8,30
18, 30
18,30
18, 30
19,10
19,7O
19.70
19.70
20.50
20,5O
20,50
20,50
21,00
21,0O
21,00
21.50

3,60
3,60
3,60il,l0
4, 10
4, l0
'1,504,50
4.50
{ ,50
4,50

1 I .1919
4. 1 980

43.7O
41,'tO
46 .00
46,00
45,00
{6,00
48,30
48,30
48,30
48, 30
{8. 30
48. 30
48.30
{8,30
il8, 30
49,{0

7 ,60
8,00
8 ,00
8,00
8,00
8,00
8 ,00
8 ,00
8. il0
8,40
8, {0
8,40
8, 80
I ,80
8,80
8 ,80
8 .80
9, l0
9, t0
9,t0
9,t0
9, 30

30
30
30
30
30
30
50
50
50
50
50
20
20
20
20
80
80
80
80
80
80
80
60
60

5'r
54
54
54
54
54
53
53
53
53
53
53
53
53
53
5{
54
5il
54
5{
54
54
55
55

24,80
24,80
25.80
25,80
25.80
25.8O
25.A0
27.30
27 ,30
27.30
27,30
21 .90
21 .90
27 ,90
2't,90
21 ,90
29,60
29.60
29,60
29.60
29,7O
29 .7O

23 ,1O
23,1O
23. lO
23, r0
24,30
24 ,30
24,30
21.30
2 5,00
25.OO
25,00
25.OO
23,00
2s,00
23,00
25,OO
2s,00
23,50

80
80
80
80
80
50
50
50
50
l0
t0
10
t0
t0

982
.1 982
.r983
. t983
.1983
.1983
.1983
.1984

0.

984

Ände rungs-
datum

. r980

. r980

.1980

.1980

. r980

.198r

. l98r

.198t

.1981

. t98t

.1982

.1982

.1 982

. t9a2

.1983

.1983

. r983

.1983

. 198'l

. t984

.r985

. t985

8il
8{
85
85
85

5tl ,00
s{ ,00
54,00
54.00
54.00
54,00
5{,00
55, l0
55, t0

Jahr

13 ,23
12.50
12,50

11,2O
11,20
11,2O
'I 1 ,85

13,2O
t4.2O
11,70
t5,t0
15,{3

,50
.60
,50
,85

,47
,60
,1O
,80
,88

,60
,60
,60
,1O
,1O
.70
,70
,80
,80
,80
,90

i, {0
;.70
;.70
',00

',30
,7O
,7O
,80
,80

,00
,00
,00
,00
,00
,30
,30
,30
,30
,30
,70
,'t 0
,7O
,7O
,1O
,70
,'to
,7O
,80
.80
,80
.80

t 7.30
11 ,90
14.25
r9.33

8, 48
8,60
8,95
9 ,57
9
0
0
0
0

7
1
'l
1
7

4
4
it
4
4

20,43
20,50
20,'15
18,7s
1 5,50

,83
,23
,50
,50
,50

,50
,50
,50
,50
,7O
,7O
,'to
,7O
,7O

11,30
I t,30 11.20

11,2O
11.2O
12.50
t2,50
t3 ,20
13.20
13.2O
t1 ,20
13,2O
14,20
14.20
l4 .20
14.20
lil,70
14.1O
14.7O
11.10
15,r0
1s,10
15,r0
15,50

12,
12.
13.
13,
13,
13.
13,

7
7
7
7
1
1
1
7
7
7
7
't
1
1
't
7
1
7
7
7
7
7

r8,80
r9,50
19,50
1 9,50
r9,60
'19 .60
20, s0
20,50
20,50
20,50
20,50
20,50
20,50
20,50
20,50

13,50
r3,50
T2;56
't2 .50
12,50
12,50

21 ,O0
2r,00
21 ,00
2r,00
r5,50
r6,50
16,50

10,10
r0,l0
10,10
10,10
10, 50
10,50
10,50
r0,50
10, 50
1 0,50
10. s0
't0,50
r0,50

*) Im allgeueinen Transporte in Einzelgüterwagen bzw. cüter- {) Nr. 2 des TarifverzeichnisaeB der DB: Allgeneine Iarif-
vorschriften des DEGT, TeiI I, Abt. B.5) Ohne gafenbahnfracht.

5) Bis 31.12.1983: verkehrsrelatioo Niederaußen-DüsseIdorf
52 kn.7) In ge8chlosaenen Zügen.

2

wagengruptrren.
Bis 15.4.1984: AT 435 IBis 31.7.1979: AT 435.

lvei zen ilais Karto f feln SchweI Ien
aua Hol.z

zeIIulose,
Holzatoff Puttermittel, Fi sche,

fr isch
AT {35 I
a + b'l )

Ar 437 2) AT { 3'I KI. B 3} AT IO7 Kl. B 3) | AT 452 ATv § 17 4)

Stuttgart -
Illertissen

l'l 5 kn

Noralenhm -
Regenaburg

750 km

Stade -
Witten ost

357 kn

Neumarkt
(oberpf. ) -

Bremen
6t7 kn

Lubecl( -
obe r-

lenni ngen
760 kn

wurzburg -
Kenpten

( At 19äu )
30'l kh

Brenen -
Reg ensburg

681 kn

Brene rhaven
- Frankfurt

ü llaiD
il9 { kn

2 0-t-KIass e 2 5 -t-K

BrdöI.
roh Benzin Diesel-

kr aftBto ff achxer
zoL

I

Eei
leicht Kalkstel ne

AT 385 rX 7) AT 385 rV 7)

Barenburg -
lli 8burg

104 kn

tlenming-
stedt - Han-
nove r-Li nden

295 kn

Ingolstadt -
Itünchen

80 kn

Karlsruhe -

100 kn

Stuttgar t
Ingolstadt -
Bu rg 1e ngen-

feLd
159 km 145 kn

Eerrlingen-
Hei Ibronn

kirchen -
Düsae ldor f-
Reisholz 5 )

Braunkohle,

rs-

roh
Braunkohlen-

br ikett 8

F r echen
tlam

(9lestf

Regelgüterklasse des DEGT
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Brei tband-
stahl,

warm gewalzt
Fe i nblech,

kalt gewalzt
Wa1 zd rah t
aus Stahl

Eisen-
schrott

3)
Baux it,

roh
Natr i um-
carboDat

( soda )

AT r22 l) AT 3{4 I AT 350
Oberhausen -
Bochm Nord

32 kn

Oberhausen -
Fal Ie rs I eben

322 kn

Dui.sburg -
llum

(westf . )
85 km

Nu rnbe rg
süd -

sulzbach
70 kn

Quad rath-
I chenalor f

30 kn 343 km

Milli
SaIzg

ngen -
itter

260

Röhr en
aus StahL

(Ruhr) -
Bremen

1 Eisenbahnverkehr
1.2 Güterverkehr

1.2.3 wagenladung6f rächten genäß DEG!r)

Dü je trr)

,rah r

Ände rung e-
datm

Jahr

Ande rungs-
datuE

AIumi ni um-
ox id

Lünen Süd -
Nievenhe im

't917 D
1978 D
1979 D
r980 D

l98l D
1982 D
1983 D
't 981 D
1985 D

r8,50
r 9,00
19 ,41
20,20
21 .OO
21.60
22 too
22 ,40
22,80

.1980

. t980

. t980

.r980

.198'l

982
982
982
982
983

21.60
21 .60
21 ,60
21,60

39 ,49
41,27
42.14
43 ,50
43 ,50

't3,90
14,46
14.97
15 ,47
15,91
16 ,41
16,78
16,90
't 5,90

14,83
15,2O
15.7O
16,80
r 8,00
r8,83
19,25
19,50
19,67

1 5,30
15,30
'15,30
15.70
r5,70
15,70
15,'7O
15,'tO
15,10
16 ,20
16,20
16,20
15.2O
16,2O
16 .10
16 ,10't6,70

39,50,ll,t0
41 .82
44,87
4'l ,52
49,'10
51 ,18
5l ,80
s2,to

13.40
13.90
14t11
15 .17
15,93

,63
,90
,08
,50
,84
,30
,57
,7O
,81

28,60
29,35
30,87
32 ,43
34 , '1336,17

38 ,80
38, 50
35, 88
37,77

50
70
80
90
40
80
90
90
00

90
90
90
90
30
30
30
30
50
50
70
70
70
90
90
90
90
90
90
90
90
00
00
00
00

531,00
531,00
53 1 ,00
58 I ,00
58 1 ,00
595, 00
595 ,00
695 ,00
819,00
819,00
8t9,00
8r9,00
819,00
819,00
I t 9,00
819,00

70
70
70
80
80
50
50
40
40
'10il0
00
00
00
00
70

43,40
44,20
44 ,90
46,10
48.r0
50, 00
51,80
53 ,00
53,25

5t ,20
5t,20
51 .2O
53, o0
53 ,00
53,00
54, l0

6
6
5
5

7
7
7
7
I

t6
15
17
17

't0
95
204 t

,30
37,10
37 ,10
37 .10
38,70
38, 70
38,70
38, 70
38, 7o
38.70
40.60
40 .60
40,60
40,60
40,60
42,20
42,20
42 t20
42,20
42 t20
43, 50
43,50
43 ,50
43, s0
'13,5043, 50

8,30
8,30
8,60
8,60
8,60
8,60
8,90
8.90
8,9 0
8.90
9, 30
9, 30
9,30
9,30
9.30
9,30
9,70
9,70
9,10
9,'t0
9.70
9.70
9,90
9,90
9,90

53,90
55,21
56 125
59,85
64, 15
67 t93
71.20
73,9O
73,90

57,00
57,00
57 ,00
62,70
62,70
65,60

980
980
980
980

20,2O
20,20
20,20
20,20
21,00
2r,00
2l .00
2t,00
21 .00
21,00

21 ,60
22,O0
22,O0
22.O0
22,0O
22,0O
22,40
22,0O
22.80
22,80
22,80

24,30
24,97
26,3O
27 .77
29,53
31,10
32.2O
32.50
32.90

31,50
32.5O
32,50
32,5O
32,50
33,10
33, t0

t6.70
16,7O
'16 , 90
16.90
16, 90
16,90
15,90
15,90

15.20
t7 ,o0
17,00
't7,00
r 8,00
18,00'18,00
18,00
18,00
't I ,00
t 8,00
r 8,90
18,90
18,90
18,90
18,90
r 8,90
r9.50
r9.50
't9. s0
r9,50
r9,50
r 9,50
r 9,90
r 9,90

14,7O
14,7O
t5,it0
15,40
'15.40
15,40
15,40
15,10't5,'t0
't6, 1 0
16,'t0
16,10
16,70
16,70
16 .7O
16,7O
16,70

43,'10
43,40
il5 ,60
45,60
45.60
41 ,90
4'l ,9O
47 ,9O
47,90
47,90
47 ,90
41 t90
50 .30
50 ,30
s0,30
50,30
50,30
51,80
51,80
51,80
5r ,80
5l ,80
5l ,80
5r,80
53,00

16,
17,
17.
17,
11 ,
11 ,
17,
17,

20
20
20
20
20
60

AT 't93

70
20a t

Papier

Walterahof -
Karlsruhe

1977 D
1978 D't979 D
'r980 D

t98t D
1982 0
1983 D
l98il D
t985 D

82 ,60
82,60'

9. r983 ..t.r984 ..
5. r98s .,10.t985..

Im allgeneinen Tranaporte in Einzelgüterwagen bzw. cüter-
uagen9 ruppen.
Großcontaloer3 Dtt je Wagen.In geschloaaenen Zügen.
BiB 31.1.1978: AT 269 t, 1.2.1918 bis 3t. t.1979:
AT 259 I Sonderfrachtsatz b.

64,80
64,80
66 ,737t.08
76,13
81 .77
83 ,43
85,r0
85, l0

80,90
84.2O
85.45
90.25
96.1s

102,13
106,2O
1 08,00
I 08,68

25,50
28,40
28 ,40
28. {0
30,r0
30,'t 0
30, 10
3'l ,60
3r,50

3t,10
33,10
33.10
33, 10
35, t0
35,',t 0
35,r0
36,7O
36,70
36,7O
37,'tO
31,7O
37 ,7O
3't ,7O
38,{0
38,{0

68, t0
68,r0
13.2O
73.20
71,60
71,60
82,60

46,70
16 .7O
46 ,70
45,70
48,80
i|8,80
48.80
48,80
5l ,20

86.
86,
86,
93,
93,
98,
98,

l0't ,'t04,
10i1,
r04,
108 .
r 08.
| 08,
108,
1',t0,

6 5,50
65,60
65,50
11,20
71,20
11,2O
71,20
73,90
13,90
11.90

82.60
82,60
82,60
85,10
85, 10
85,10
85, t0

38I,so
43'1,00
497 ,00
555 ,00
638,00

398, 50
45 r ,00
51 2 .O0
569,00
652.50
772,50
832,50
831,00
83 t ,00

553 ,50
51 0, 00
617.50
7 42 ,0O
833 ,50
954 ,50
044 , s0
055,00
0 56, 00

895 ,00
033 ,00
033.00
033,00
055 ,00
055,00
055.00
056 ,00
056,00

57, 00
37 ,37
37,70
38, l7

9, 00
9 ,00
9,00

I
5
6
7
5
1
3
5

8
5
7

5{r .00
5{4 ,00
54 4 ,00
594 ,00
594 ,00
71 1,00
7l t,00
7t1.00
834,00
8 34 ,00
834,00
831,00
83 I ,00
83 1 ,00
83 I ,00
83 I ,00

713,00
713,00
71 3 ,00
171,O0
171,O0
596 I 00
896 ,00

1

1

I
,|

1

1

1

1

2
2
2
2
2
a

2
2

r) 3)
4)
s)
5)

a)

Zur Wiedergewinnung von ttetalL.
I,lontangüterklasse des DEGT.
Ab 1.5.1983 ohne Berücksichtigung von llargen.
Ohne Entgelte für Straßenvorlauf,/Stragennächlauf, Un-Bchlag usw.
Ab 1.7.1983: Frachtsatz für Ladungen ab 8OO bis unterI 000 t.

Kalidün9e-
nittel

Kalkmon-
galpete r Baumwolle Papler

und PapIE
EIektr.

Apparate,
llaachinen

Fahrzeuge US-
Silne19ut chemikal ien

AT 320 III5) AT 320 rs) AT 45'I AT I 'IO AT 304 AT il7'l
Pr21,?sr2Neuhof (Kr

Fulda) -
ts ildesheim

237 Ln

Lualwi.9 s-
hafen -
Büber9
276 kß

Brenen -
Eof

576 km

Baienfurt -
Hüsten Ost

604 ko

Of fenbach
u llain -
Huburg

51 0 ).m

FaI Ie rs-
Leben -

Darnstadt
il l3 kn

Fischbach-
Weierbach -
Brenerhaven

588 kn

Frankfurt-
lloechst -

Brenerhaven
501 km

2 5-t-Klasse

fi)

t)
2',t

-22-

985 ...
t 985

981
98r
982
982
982
982
983
983

dt 
^- 

Gr



Jahr
Anderung sd atun

Jahr
Änder ung sd atun

2 Strassenverkehr
2.1 cüterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen

2, l. I sttlckgut-r!rchten gen'lß nxIt)
DM

2. 1.2 r.96nldun9&Fr&ht.ätE 9-äa Urt)
Dt, je 100 k9

Sendung bei einer Entfernung von 261-280 knnit einem frachtpflichtigen Gewicht von

1 {01-1 500 k9

l97l D
1972 D
1973 D
197{ D
r975 D
't975 D
1917 D'1978 D
1979 D
1980 D

r0,4s
t1.'t2
12t53
13,76
14,30
14,30
t4,63
15,50
16.01
r6.93

1981 D
1982 D
1983 D
'r 984 D
1985 D

17.74
18.69
19,15
19,,t0
19, 65

30,r3
31,80
32.58
33.00
33,42

65,r9
68,69
70,38
71,30
72,22

38,30
42,94
46 ,04
50.76
52 ,60
52,60
53,73
57 ,1O
s8, 80
62,18

64, 00
71,10
76,84
8A .76
8?,90
87,90
89. 78
95.40
98 ,28

l 03,95

86.75
9't , t8

104,17
1 1 4,87
l't9.'t0
il9,10
121,65
1 29 ,30
t33,25
l{0,98

r 04, 50
117 tt6
125,25
't 38,04
143.{0
'r43,40
'r45,{8
I 55, 70
r 60, 38
1 69,60

1 42 ,33
1 59.56
171 ,1 1

1 88,54
r 95, 60
r 95, 60
199,76
2t 2,25
218t65
231,23

75
9',|
33
5',|
,10
40
90
40
20
80

r8.50
20,40
22,O0
23,10
24, 80
24.40
26 .40
27.20
27.90
29 ,10
30, {0
32,00
33,00
34, 00

08,98
t4,90
11,64
19,10
20 .60

t 4't .13
l 55, 65
r59,40
r61,{o
163.14

t't7,59
18't,25
'I 91 ,78
1 94 ,20
196,70

242 ,1 4
255.38
261,50
264,'15
268,19

1. 1
4. 4
1. 5
1. 2

25.8
1.t0
r.l0
1. A

20. 9
1. 4

15. 3
15. 2
t. 6l8

109,00
I 20,00
r 29.00
135,50
r {6,30
143,40
I 55, 70
l 50.40
r 6{, 50
l7t,30
1 79.20
I 88,40
't94.20
2OO ,20

911
912

98

10,90
12. O0
12,90
'I 3, 50
14, 60
14,30
r5,60
15,00
16,40
17.10
r 7,90
18.80
19,10
20.0O

39.90
44, 00
47, 50
49.90
53, 70
52.60
51 ,10
58, 80
50, 30
52 ,80
65, 80
59. r0
7r,30
73,50

55, 80
73,40
19 ,30
83,30
89, 50
s7 ,90
95, 40
98, 30

r00,80
't05,00
r 10.00
I 1 5,60
ll9,'t0
1 22 ,70

90,50
99, 50'107.50

1 1 2,90
121,40
119,10
129.30
r33,30
t 36 ,70
't t2 .40
'l 

'19, 1 0
1 56, 60
t61,40
1 55,30

r48,55
I 63, 50
176,55
r 85,40
I 99,35
| 99,60
21 2.25
21 8, ?0
224,25
233,55
2t4,35
256,95
264,75
273,0O

r) Einschl. gesondert erhobener Treibstoffzuachlag!von 1.2.1974 bis 30.9.197{ 5 t,von l.10.1971 bi8 31. 12.197,1 3 t,
von 20. 9.1979 bls 31. 3.1980 2,5509 t.

Vlagenladung bei einer Entfernung von 261-270 km

P

1 981
t 9s2
1 983
1984
1985

1971 D
1912 D
1973 D
1974 D
1975 D
't 976 D
1977 D
1978 D
1979 D
r980 D

12, t.1971
4.4.1972

15.4.1973
1. 2.19't4
1 . 6.191 4
t.10.1974
1. 2.1976
r.r0.1977
1. 1.1979

20.9.1979
'r . 4.1980

ls.3.r98r
15. 2- t9A2
1.5.1983
1. 8.1 985

D
D
D
D
D

0

4t
97
50
27
39
53
75
05
32
94

6, 59
1 .10
7 ,66
8,04
8,55
8,39
8,65
9,05
9 ,32
9.55
0, 06
o,52
1,07
1 .41
1,76

,43
,00
,27
,41
,56

3,07
3, 33
3, 54
3,92
t,00
4,17
4 ,23
4 ,36
4 ,49
t,78
5,02
5,30
5 .42
5,a8
5,53

3,I{
3, 39
3, 60
3,78
4,O7
4, 00
I .19
4.36
t. t9
4,61
4, 8a
5,O7
5,33
5,t8
5,61

9
0
0
0
0

3,53
3, 81
{,0 5
4,19
4,58
4,78
{,85
{,99
5,15
5, {8
5,76
6. 07
6,21
6,28
6,34

60
88
12
33
67
58
80
99
t5
28
55
81
1t
28
42

3, 85
4.11
4. t4
4,87
4,94
5.08
5,14
5,28
51 t4
5. 80

5,0 9
6 ,42
6.57
6,64
6.70

3,94
4,25
4,51
4.7 4
5, 04
4,94
5,09
5,28
5. 44
5, 58
5, 87
5,1{
5, 46
5,64
6,79

20
55
98
65
79
07
't9
47
70
20

8, 6l
9,08
9.30
9,42
9 ,54

5,25
5, 56
6, I I
6 ,42
6,92
6,79
7,10
7,t7
7 ,70
1,90
8, 30
8,59
9 ,14
9 ,42
9,71

84
37
85
62
78
ll
25
56
82
40

87
4l
66
79
93

6,02
6,{9
7,00
1 .35
7.93
7.18
8,lil
8, 55
8.82
9,05
9,5r
9,96

1O,41
t 0.79tt,l2

4l-50 kg 91-100 ks 241-260 kg 481 -500 ks 701-750 k9 951-1 000 kg

A/B E F A/B E

-23-



3 Spedition
3.1 Spediteursammelgutverkehr mit Kraftwagen und Eisenbahn

3. l. I xundensätzer)
Dl.t je 100 kg

Jahr

And er ung sd atun
mit einen frachtpflichtigen Gewicht von

4 schiffsverkehr
4. I Binnenschiffahrt

4.1.1 Frachten einschl. Schiffahrtsabgaben gträß FTB

DM je t

sendung bei einer Entfernung von 341-350 kn

t 001 -3000 k9

l97l D
1912 D
1973 D
1974 D
1975 D
1976 0
1917 D
1978 D
1979 D
1980 D

13,53
14.54
r6,93
19,79
21 ,15
22,00
23.1 9
24,6A
25,55
21.30

11t25
12, 02
t 3,59
15.7 2
t6,16
17.40
r8,35
19,54
20, 1A
21 ,59

12,7 3
13, 21
14,00
14,71
1 5,21
1 6.29

21 ,15
22.19
24.98
21 ,69
28, A5
29 ,50
30.88
32,93
34,08
35,48

't9,10
20.05
21,28
23 ,28
24,12
24,56
25.77
27 ,38
28,36
30,41

14.12
1 4.97'ls,85
t7 .43
18, 1l
r 8.45
l9 ,42
20,45
2t ,19
22,7 3

1981 D
r982 D
r983 D
1984 D
r985 D

23,44
25.26
26,29
27 ,31
27.99

17.66
I 9.05
1 9,88
20,65
21 ,11

32 ,56
34.65
35.97
36.85
31,62

24.36
25,93
26,96
27.65
28,22

t9,
21 ,2t.
22,
22.

8.28
8,98

10,19
11,91

6,76
't .48
8,41

10 ,99
11.27
11,22
I r,83
12,28
12,67
13,57

1 4.59
15,83
16,52
11,14
11.32

67
30
87
72
68
30
99
64
l9
42

73
o2
85
41
55

45
05
30
05
69
35
63
95
23
91
55
56

39 ,07
41,58
{3,00
{4.03
14.94

29,52
31 ,82
32,8'l
34.05
34.85

1.
4.

't 5.
15.

1971
19't 2
'I 973
197 4
197 5
1971
r 978
1919
1 980
r 981
1 982
r 983
1 984
r 985

11,52
'12,20
14.16
16,12
11,40
18,44
19 ,64
20 ,36
21.A4
23,76
25,55
26,44
27,60
28, t2

8,45
9,16

r0,61
12,24
13.21
1 4,07
14,7't
15,35
15, il.8
17 .89
19.28
20,oo
20,8'l
21 ,27

6 t9O
1 ,58
9,72

11,32
11.22
1 r,89
12.32
12.7 9
13t12
t{,88
16.02
16.62
't 7 .31
17,32

19,60
20 ,20
21,72
23 ,68
24 ,56
25,48
27 ,52
28.64
30,1 5
32,92
35.00
36,r6
37,08
37,80

21,60
23,20
25,70
28,20
29.50
3r.00
33,10
34,40
35,90
39, s0
42 ,0O
43 ,20
44.30
45,20

r3.80
14,80
I 7,80
20. 30
22tOO
23.30
24 ,80
25,e0
21,60
29,90

20.

ll,9l
12,44

21 ,
22,
22,

4l
17
l3
75
45
5t
57

32,20
33,00
34,40
35,00

21,39
23,00
24.63
26,19
27 ,11
27,81
28,35

r) Für die TränstrDrtleistung ab Haus de6 versenders bis zum
Bestinnungsrt ( frei AnkunftsschuplEn der samnelladung).

Bimski e s
Jahr

Irona t

1971
1975
1916
197't
| 978
I 979
I 980

12.26
r3,t3
14,25
17,05
20,15
2l ,14'19.64
19,01
20,54
22 ,45

r0,5s
I 0,55
I 0,53
12,13
r 5.09
11 t54
20,25
20,75
22,'79
25, 44

5, 40
5, 86
6,28
1,52
8,22
8,27
It46
8,6 I
9.26

I 0,04

10,56
11.42
12.24
r4,50
15.19
15.66
17 ,22
17,63
r 9,05
20.62

D
D
D
D
D
D
D
D
D

8,72
9, 40
0.09
I ,64
3, 90
3, 5',|
3,08
2,06
2,67
3,51

85
85
85
96
00
00

95
88
88
88
88
88

12,82
13,75
I 4,58
'I 6, so
I4,94
22,51
25.75
26.50
27,92
29.68

8.05
8.18
8,53

10,07
't1.99
r3,83
t6.04
15,51
r7,85
r9,39

55
58
o2
03
59
08
92
48
62
l5

18
l8
94
75
50
2t
30
68
9t
52

7
1
7
9
I
3
5
5
6
8

Braunschreig
586 l2 km

21 r78
22.80
23 ,27
23,
23.97

l98l D
1982 D
r983 D
1984 D
t985 D

23,99
25 ,13
25,75
25,39
24.63

14,29
14,83
I 5.24
I 4.69
13,9t

3r,33
32. 11
33,21
27 ,94
25, 15

20.69
21,57
22,t5
22.57
21 ,47

19.64
20 t59
21.04
21 ,47
21 t6A

27 ,3s
28,83
29 ,30
29 ,46
30 t27

0.
0,
t.
t,
l,

t,
1,
1,

23.83
23.83
23.e3

98
98
98

9,
9,
9,

29 t98
29.9A
30,26
30. 71

22,75
22,75
21 .34

05
05
05

28,31
29,60
30,26

53
99
23
42
51

{5
45
45

30,67
29 ,48

1984 okt. .
Nov. .
Dez. .

24 ,47
21.41
2t .47

13.86
13,86
13,86

5,
5,
5.

30. 94
30,94
29,22

21.53
21 t53
21.53

'1985 Jan.
Febr.
li'Ät z
April
tital .
Juni

24 .41
24, t1
24,47
24,79
24,93
24,93

30,7 1

30.71

25,05
25,05
25. 05
25,25
25 ,33
25t33

21.34
21.34
21 t34
21 ,60
21 ,11
21 ,'11

29,22
29.22
29 ,22
29,75
29,97
29,91

21 ,53
21 .53
21.67
2t ,89
2t .89
21.A9

t1,45
ll,'15
11,50
't 1,59
11,59
11.59

23 ,83
23,83
21,97
24. l9
24,19
24.19

Jul I
Aug .
Sept
okt.
Nov.
Dez.

I ) vor den 1.8.1976! Einschl. Frachthilfe aus Bundesnitteln.
2) Entfernung ab 15.5,1975 ilber Elbe-SeltenkanaI.

21.18
24.54
24.54
21 ,51
24,54
21.54

13
l3
l3
l3
l3
13

25,24
25,09
25, 09
25. 09
25,09
25,09

21 .59
21 .40
21,40
2t ,40
2t .40
2t .40

Sendung bei einer Entfernung von 141-150 kn

91 -1 00 k9 241-260 ks 70 I -750 k99l -l 00 k9 241-250 k9 70 I -750 k9 1 001 -3000 k9

Getreide

aun-
2lschwe i9

t
(West )
345 kn

Niehl
47'l kn

üannhe in
'132 kn

n-
Deutz
395 km

ilannhe im
656 kn

Dortm und
kn

-24-

29,1 3
29 .34
29 .34
29,34
29 .34
29t34

21.71
21,59
21,59
21,59
21.59
21 ,59

30,41
30,09
30,09
30.09
30,09
30,09

1r .54
I I ,4'l
11,47
11,47
11,41
11.47

24.01
23.88
23.88
23.88
23.88
23.88

1.
2.
3,
5,

5,
5.
6,
7,
8,

dorf -.57n LhZ,

DU SSe f- Berl rn



4 Schiffsverkehr
4.'l Binnenschiffahrt

4.1.1 Prachten einschl. Schiffähttdlbgaben genäo mB
Dujer

Jahr

llonat

Erz
von Emden

nach Dortnund

197t D
1972 0
't973 0
1974 D
1975 D
1975 D
19'11 D
1978 D'r979 D'r980 D

'r 981 D
1982 D
1983 D
1984 D't985 D

5,',t5
5.16
6,62
7 ,97
8,81
9,09
9,r5
9,29

10,15
11 ,21

1',I ,91
12,51
12,14
12,95
12,95

95
54
12
85
79
't 5
54
73
91

1'l
90
90
90
90
90

1,72
3,98
4,26
5,13
5,58
5,52
5,70
5, 78
5,29
5,88

9 ,46't't.34
12 ,31
12,92
13,50
13 ,86
15,27
16,99

12,44
't4 ,84
16 ,12
r 6.99
17,94
18,35
20,03
22,11

14,12
16.81
18 t21
19,29
20,29
20,89
22.12
25.00

1,33
1 ,93
8,53

10.03
t !,06
11,33
t I /41
11,60
r2,60
t3,85

9,40
9, 50
9,8',1

1t ,22
12,12
't2 ,4t
r3,05
r 3,37
14 ,28
15.23

5.09
5,48
5,94
6,89
7 ,72
8.0{
8.14
8,20
8,6s
9.55

14,77
15,{8
r5.80
t5,1il
16.32

l4 .35

15,43
15,27
r 6,49
16,76
17.00

r 8,30 23,86

25 t01
25,40

21 ,OO ,64
,95
,09
,61
,24

,19
,19
,19

,19
,19
,24
,32
,32
,32

10,5'l
10,67
10,74
10,85
10 ,85
r0,86
r0,80
r0.70
r 0,70
l0 .70
r0r70
10 .70

16.12 0
0
0
1

I

.24
,67
,87
,06
,16

1,09
1 ,09
I ,09

i€#., ##^t ##"
19,10
r 9,38

28 ,43
28.87

6,76
6,6t
6,lt
6,20

5
6
5

I 984 Oktober . . .
Novenber ..
Dezember ..

16,83
r 6.83
r6,83

't9.18
19i18
t9,18

25.12
25,12
25 ,12

1985 Januar .
Februar
März . ..
April ..
Itai ....
Juni .. .

16,83
I 6.83
15.99
t1 ,24
17,24
11,24

19,18
r9.t8
't9,3'l
19,67
19,57
19.67

1't
t6
16
t5
l5
16

19,5r
19,25
19,25
't9,25
19,25
19,25

Jahr
Monat

1 98il Oktober . . .
Novenber ..
Dezember ..

7 ,96
7 ,96
7 .96

12,99
12,99
12 ,99

'1985 Januar
Februar
titärz ..
Apri I
tlai .. .
Juni ..

20,36
20.36
20, 36

38,84
38,8{
38,84

12,37
12.37
't2,46
12,59
12.59
12 ,41

21
21
21
21
21
21

38,8{
38,8t
39,0 7
39,43
39,43
39,4 3

8,05
1,99
7 ,99
't ,99
7 ,99
7 ,99

12
12
12
12
12
12

,09
,24
,24
,06

,90
,77
,77
,77
,77
,77

12,26
12.15
12t15
12.15
12.15
12,15

t0,t0
t0,00
10 .00
10 .00
10,oo
10 ,00

5
6
6

56
55
55

r6,19
15,19
15,19

4
I
I

6
6
6
6
6
6

6
5
6
6
6
6

25.12
25.12
25 ,39
25 .81
25,A1
25 ,51

25.59
25,21
25,23
25,23
25.23
25,23

9,72
10,16
r0,39
10 ,6{
10,75

10,67
10 ,67
10,67

9,07
9, 50
9,72
9,9r

10i05

9,97
9,97
9,97

9 ,97
9,97

't0,04
10,15
t0,15
r0,16

17
37
37

,9
,9
,0
,I
,1
,1

28,56
28,55
28,86
29,34
29,34
29,34

29.08
28,68
28,68
28,68
28,69
28, 58

l9
19
31
50
50
50

0
4

5
5
6
6
6
6

6
6
6
6
6
6

l6.lil
16.'t 4
15,lil
16,21
r6,33
r6,33

16,'26
r6,16
t6,15
r6,15
r6,r5
r6.r5

,09
,09
,16
,26
,26
,26

,2O
.t'l,It
,1'r,tt
,1r

JuIi . ...
AuguEt ..
September
Oktober
Novenber
Dezembe r

Jul i
August

0
0

0

Steinkohle

1971 D
1972 D't973 D
't 974 D
1975 D't976 D't917 D
1978 D
t979 D
t980 D

5,8i
6,28
7,56
8,34
8,58
8,84
9,0r
9,71

t0,70

4,72
4,80
{,84
5,57
6,32
6.6 t
6.96
7,15
1,57
8,{3

5,13
5 ,21
5,25
6,05
6,85
7,15
7.52
7,13
8,16
9 ,0{

10,52
10,63
11,99
14.37
15.10
15.'ll
1 5,88
16.47
17,52
't 8,84

r 0,04
r 0,67
t1,38
11,02
1 4.20
t1,22
15 ,33
1 5.58
15, 38
t7 ,36

20.12
20.63
21.55
24,70
27,15
27,63
29,O9
29,55
3r,30
33,95

1981 D
1982 D
1983 D
1984 D
1985 D

1 .36
7 ,71
7 ,43
1 ,94
8,02

I I ,36
1t,90
12.12
12,34
12,32

'r 8, 50
19 ,42
1 9,90
20,32
20,t6

35,8{
37 ,21
3'' ,91
34.7 I
39,08

12 ,99
12 .99

20,16
20,36
20,45
20. 5o
20,60
20,60

20,52
20.{0
20,40
20.40
20,tO
20. {0

20,01
20.79
21.26
21.63
21 .78
21,68
21,68
2r,68

68
68
68
88
96
96

87
72
72
72
72
72

Septenber
Oktober. 2

2

39,2t
38, 93
38,93
38,93
38,93
38,93

Novenber
Dezenber

a) Ab l.'1.1983: unter Berücksichtlgung der Ausnahnesetzefür begün8tigte cüter.

{8? 1

Bimsk i es Rhe i nki es

km

Stanmholz

171

-nm-Tffi
ffi;T-CetrcIi-

salz AuEfuhrkohle

Dulaburg-Ruhr ort
464 kn

erkusen
7km

ßöIn-Deut z
370 km

Bnden 1 )
251/275 kß

Bnden 2 )
269/282 ka

n BerIln (W)
3il5 kn

llanDove r
299 kn

I ) Ab ZecheDgruppe I.
2) Ab Zechengruppe II

-25-

3 ,60
3,86
4 ,17
4,91
5,30
5,26
5,12
5 ,21
5,61
6 ,21



4 Schiffsverkehr
4.1 Binnenschiffahr!

4.1.1 Frehten einschl. Schiffahrtsabgaben gemäo FTB

DMjet

Jahr

Monat

Jahr
Monat

B r aunkohle

n

1971 D
't912 D
1973 D
1974 D
1975 D
t975 D
1917 0
1978 D
1979 D
1980 D

l97l D
'1972 0
1973 D
197i1 D
1975 D
r976 D
1977 0
1978 D
1979 D
1980 D

l9,2A
22 .47

8,34
9,1 I
9,9',|
't ,91
2,97
3 ,12
3,40
3,59
4,16
6.16

9,68
10 ,45
11,29
13,60
11 ,94
1 5,34
15,9s't6,18
11 ,46
18,83

9,13
10,49
r 1.3{
r3,90
15,30
15,70
't5,10
16,34
11 t54
't 8.85

21 ,20
25 ,'t 0
27.23
27,61
21,63
28t11
30.81
33.61

24.83
25 ,18
25,20
25,63
28,11
30,76

13.33
14,33
15,51
18,54
20.25
20,71
20,85
21,20
23.26
25 ,49

48
40
39
12
18
22
28

23 .42
24 ,64
24,73
24.79
25,14

24,89
24,89
24,59

24,89
24 ,89
25,13
25,50
25,50
25,50

20,07
20.41
22 ,50
24,97

12,41
13,19
r4,85
17,84
19,49
20.01
20 .7',|
21,03
22 ,14
24,54

26 ,35
21 ,61
27,80
27,92
28,30

28,03
28,03
28.03

24.03
za,03
28,28
28, 58
2A,6A
28,68

28
28
28
28
28
28

r 5.89
15 ,96
18,37
21 .84
23,89
24,39
24,64
25,09
27 ,75
30,89

35.06
35.06
35,34
35,79
35 ,79
3s,79

55
17
17
17
17
17

35
35
35
35
35
35

29,22
29,22
29 ,46
29.83
29,A3
29,43

30,33
30,33
30,58
30,98
30 ,98
30 ,98

44
44
41
44
44

30
30
30
30
30
30

23,6A
23,43
23 ,43
23 ,43
2.3,43
2 3,43

24.24
27 t94
21.94
21,94
21,94
27,94

25
18
't 1

59
99
21
23
47
95
75

t98t D
'r 982 D
t983 D
198{ o
r985 D

20,22
21 .24
2',t .14
21,19
21 ,61

20,19
21 ,19
21,13
21 ,40
21 .65

1981 Oktober ...
November ..
oezember ..

21 ,47
21 ,41
21 ,47

21 ,47
21 ,41
21 ,47

2't ,41
28 ,90 _
z8;T1"
24.60
29.01

34,95_, 38,26_,Tr;17^, 16;Ej"'
34 ,65
35,r8

33,39
33,39

17,23
1 8,0{
18,39
't8,75
18, 94

36, 30

Erzeugnisse der eiEenschaffenden Industrie

r8,54
20,08
21,15

21,85
27 ,85
27,85

33, r 5

1 985 Januar , , .
Februar ..
Härz ... ..April . ...
Mai .. . ...Juni .. ...

28,12
25,12
28,72

34, 80
34,80
34,80

33.39
33,39
33,39

18 ,80
18,80
l8 .80

21 .47
2t t41
21.66
21 ,96
21,96
21 ,96

21 ,47
21 ,47
21,64
21,92
21,92
21 ,92

28,72
28,72
29.00
29 ,45
29 ,45
29 ,45

3{, 80
34, 80
3s,t6
35,73
35,13
35,73

33 .39
33,39
33,39
33,39
33.39
33.39

18 ,80
18 ,80
r8.93't9,14
19.14
19t14

2r,80
21,55
2',t ,55
21,55
21,55
21.55

21,11
21,54
21,54
21,54
21,54
21,51

25,10
24,99
24,99
24.99
24,99
24.99

29,21
28,83
28,53
28.83
25 ,53
28,83

35.43
34,95
34.95
34,9s
34,95
34, 9s

33.39
33,39
33,39
33,39
33,39
33,39

19.03
18 .86
r 8,85

Juli ....
August ..

7

Septembe r
Oktober.
November
Dezember

18,86
18,86
r8,86

8. 39
9,16
9.93

11,94
r 3,09
13,36
'l3,tl3
13,63
1 4 /''2
16,02

11 t62
12,62
13,64
16 ,31
1 7,85
't8.17
! 8,4s
18,74
20 ,43
22 ,42

't0
't I
12
14
l5
16
16
15
17
t9

12,58
13,64
14,79
17 t6A
19,11
19,61

't 0, 54
l t,33
12,23
14,75
16,t9
16.46
16,46
16,70
18,25
20 ,13

r3,83
't4,81
15,93
19,09
20 ,87
21 .21
21,29
21,61
23 ,61 r
26,O4r

13 .12
1 4,09
t5,21
18,33
20 ,21
20 ,61
20.61
20,91
22,85
25.19

r 98r D
1982 D
1983 D
't 984 D
r985 D

17,O2
I 7.80
't 7, 98
r 8,02
18.18

23,90
25,00
25,20
25,31
25 ,60

26,64
24,O2 -,211$7" r

21,76
28,08

21.5't
22 ,63
22,95
23,21
23,55

27,88t
29,3Ot
29,75t
10 ,22r
30 ,60

26,99
28,32
28,72
29.',t2
29 .4:1

21 ,13
22 ,11

32,98

06

22,58
23,03
23,29

34 .69
3Ti'-ra I
34,94
35,35

,33r
,13 f
.33r

23.35
23 t35
23,35

29,22
29.22
29.22

35
35
35

.05
,06

I 984 Oktober
NoveEber
Dezenber

r8,05
18.06
18 ,05

,39
,39
,39

25
25
25

25
25
25
25

23,10
23,10
23 ,1O

23 ,10
23,10
23,24
23.56
23,56
23,56

2'l .s5
27,A5
28.O1
28 ,43
28,43
28 ,43

23,35
21.35
23,54
23,A4
23,84
23,84

1985 JaDuar
Februar
März ..
April
lilai ...Junl ..

Septenber
Oktober.

r 8,05
't 8.05
14.17
18,3s
18,35
18,35

25,89
25, 89

Juli.
Au9 ust

18.26
18,1r
t8,tl
18.',t I
18,11
t8.r1

25,73
25 ,45
25 .48
25,48
25 ,48
25 ,48

23 ,41
21 ,14
23 ,18
23 ,18
23,r8
23 ,18

29,63
29,12
29.32
29,12
29.32
29 ,32

Novenber.
Dezenber.

a) Ab t.1.1983: Unter Berück6ichti.gung der Ausnahmesetze fürbegünstigte cüter.
I ) Einschl. Braunkohlenbriketts.

2) SchiffsladungeD ab 300 t.
3) Ohne Roheisen und ohne Halbzeug.
4) Roheisen, Rohstahl, StahlkDüppe1 gewalzt

ste i nkohle

m t a.[tF onn s

von Vfessel--TäIrEm
352 kn

r
2

r
A 4

von Rhein-,/Ruffi
353 km I le: tn I 421

ar

-26_

Braunkohlel )

wurzbur
535



4 Schif s ve rkeh r
4.1 Binnenschiffahrt
{.1.2 Er.chten geDäB PIB

olil je t

Jahr

Iilon at

1975 D
1976 D
1917 D
'r 978 D
1979 D't980 D

18 ,24r9,{6
20,32
21 ,09
2'.t,60
23.A3

1,59
8, 38
8 ,63
8,83
8,94

10,'t4

1984 Oktober
Novenber
Dezembe r

29,07
29,07
29.O7

I.tineralöI. TarifgruptrE II

349

19
21
21
22
22
24

4
4

5
5
5

6
5
6
6
7

6
5
6

198t D..
1982 D ..
1983 D..
1984 D..
't985 D . .

z9
29
29
29
29
28

28
28
28
29
29
29

'1985 Januar
Feb rua r
l4ärz . .
ApriI
uai .. .
Juni ..

't2 .42
r3,36
13,79
14,07
t{.53
15.19

t't ,3{
t2 ,16
12,51
12,82
12.96
1t ,o2

13 ,02
t3 ,81
l4 ,28
I t.59
14,81
t6.12

20 ,'14
22,O8
22,72
23,20
23.57
25,66

25. 38
26,62
27,52
2S .45
29,15

11,35
't 't .90
12,33
12.79
r3,05

25,51
26,55
2't.52
28,56
29.15

17,36
ta,22
14,79
19,39
19, 93

14,78
15, {8
16,05
r6,63
16,96

17,02
r 7,86
t8,t8
18,86
19,28

27 ,O1
28 .41
29 .40
30.21
30.a9

13 ,00
13,00
1 3,00

29.03
29.03
29,03

19.A7
19.87
1 9,87

r 6.89
16,89
15,89

19 ,21
19,2',|
19,21

30 ,78
30,78
30,78

r 3,00
'13.00
'l3,11
13,09
r3,00
12.96

,03
,03
,21
,23
,03
,93

19.87
19,47
20,28
20.20
19,87
19,11

19.21
19.21
19,{1
19 .37
19.21't9,t3

16 ,89
16 ,89
11 ,02
17,00
r5,89
16, 8{

,55
,81
,03
,15
,24
,73

,11
,{1
,63
,86
,00

,95
,98
,98

,98
,98
,o't
,05
,98
,95

iluli .......
August ... ..
September ..
Oktober ....
November ...
Dezenber ...

29.O7
29,07
29,55
29 ,46
29.07
28,59

28,52
28,52
28,8 r
29,07
29,93
29.93

63
67
67
58
60
59

152,
119,
152.
1 45,
t{5,
r 43,

t2 ,s1
12.87
12.94
13.00
13.31
13,37

30,78
30 ,78
31 ,1 r
31 ,05
30,78
30,55

30,39
30,39
30,60
30,78
3t ,71
31,71

6
6
't
7
6
6

6
6
6
6
1
7

19, {0
t9,40
19, 65
19,87
20, s0
20,50

15,14
16,14
16,A2
15,89
1't , t2
17,42

19.97
1 8,97
t9,10
19,21
19 ,78
19.78

l) Proalukte nit eineD spezifischen cewicht voo 0,775 t/cbm
uDd nehr bei 15" c.

4.2 Seeschlffahrt
{,2.1 Inte!nltlonale Indlzea der Seefr4hten

Jahr

üonat

Bunalesrepublik Deutachland

50,7 84 ,4

ln Pa
(ohne schütt-gut ln

15,6wägungsanteil in t .. 't00 {9,3 57 .4 27 ,O

1981 D
1982 D
'1983 D
t98{ D
1985 D

11 4,7
115,3
119,5
148, 5
r55,5

t't 3.3
116 ,2
123,4
r53,{
165. 5

116,0
'I 16.4
115,6
134,r
'145,1

137,2
137,0
135,3
1{0,8
116.7
144,7

Jul i
Augu Bt

t5t,8
1 52,6
r 58,0
r 59.7
156.7
162,0

112 ,1
114 .7
121.5
1 6{,9
175.6

115,
120,
120.
1 36,
117 .

150. I
15t,0
r46,9
't 56.0
164,6
160,2

124.6
123,1
r 24,0
126,0
129,1
129,6

r38r2
'r 38, s
r36.5
I t2.2
t{8,7
r {6,4

1t7.9
1t8.0
r t5.3
r53,3
152,3
't59.2

117,
118,
117 ,tl8,
It9.
il9,

131,{
129,O
129 ,1
133, r
135, r
r35,5

167,2
r 68,0
175,O
174,9
171,.1
175,'t

1 36.8
137.6
t{1,5
I 45,0
142,6
1 {8,5

15{.3
155,2
t61,0
162,8
159,7
'I 65 ,3

169,6
171,2
119.1
18t,3
177.2
18t.7

l2l ,6
121,3
122 ,7
123,5
122.5t2t,l

r 38,4
134.2
l{1,6
1t3,1
140,9
ttt,2

50
58

3
5
3
7I

t8
l7
1a
20
23

7
2
t
7I

4
5
5
5
2

I
I
I
'l
9
3

121,6
120,3
r21,8
tzo.ail 9,6
t18,8

I 984 alaDuar
Febr uar
Härz ..
AE,rlI .
ilai ...
Juni ..

Septenber
oktober
Novembe r
Dezembe r

JuIi.
Auguat

1 985 Januar
Pebruar
llärz . .April
itai ...
Juni ..

151 .5
155.9
155,7
l{8,0
1 {8.8
149,r

176,r
180,2
178,5
169,0
171.8
169,{

167 16
171.7
t 70,6
151.5
163.7
162.6

187 ,1
192,2
r90,4
178.7
18t,9
r 80,9

125,8
128,3
t29,6
r25,0
124,8
123 ,8

143,0
1{6,9
r47,3
14r ,0
111,2
1 40,0

I
8
0
3
I
I

9
1
1

6
2
0

I von Bmden O. -Ruhrort
IJubeck
118 km

B r unsbUttel
82 km

n D. -Ruhrort
301 km

nach ilannheim
348 kn

nach Osnabrück
159 km

wu r zbu rg
211 km

elnkonnende
Fahrt

auEgehende
Fahrt zugilnen Container

( ohne (eInechI
stce satrti ndex

NoveDber
Dezenber

16r.8
158,5
160,8
155,2
153,7
151,2

144,2
141 ,2
1{3,6
114,2
'I 36,9
'l 35,0

-27-

r55,0
152.4
155,{
r49,6
140.2
145, 9

172 .2
r68,1
171,2
163, a
161,6
158,7

1 35,9
132,9
r 34,4
r 30,0
t29,O
127.1

SepteEber
Oktober .



4 Schiffsverkehr
4.2 seeschi.ffahrt

4.2. I Internationäle Indizes del Seefrachten

Jahr

llovober ..
Dezeßber .,

Jah r
lto nat

r00

73.4
100

97,2

59, 0

58, 0

68. 3

54 ,9

Rei secharter

'13,0

'186 .5
l5lr5a)
128,261
1 06,0a)

2t9
144

99
lil
105

bi€

7,4

291.6
251.'la)
186,5b)
156,5a)
1 t 8,0b)
't25,8a)
1 10,8b)
't't8.1a)
1 19,1b)
1 36. 3a)
12r.5b)
112,5a)
r02,8b)

Bundesrepu-b1ik Deutschland

92.2 r5.0wägungsanteil in $ ..
t979 D .'t980 D.
198',t D .
1982 D .
1983 D.
1984 D .
1985 D .

1984 Juli
August .,.
sept@ber
Oktober ..
November .
Dezenber .

Septenber
oktober .

32 ,7

7 4,8
100

108. 7

70,8

69.2

78.0
'19,3

35, 1

13,2
100

94.2

57 t6

55.5

6s,0

5',t .3

32,2

72 ,4't00

88,7

48,4

49,3

62,0

54,1

66,6b
54,9a
39.2b
40, 5a
46.0b
42.9 ail9.lb

88 ,8
15,1a)

49 | Aal
45,5b)
41 .1 al
40,5b)

71 .7
50,2al
54,9b)
46, 3a)
32,6b)
33.3a)
40, 7b )
35, 5a)
43,2b1
4t,5a)
{0,2b)
35, 7a)
3s.2b)

b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)

58,
a2,
75,
79,
86,
85,
s4,
75,
73,

14,
71,
84,
97,
90,
88.

64,2

42.7
35, 4a)
35,5b)
32,1al
22,1bI
20, 5a )
3r,6b)
26,Oa')
32, 5b )
30.8a)
29,1bl
25 ,4al
24,Bbl-

35,9
33, 9
23,2
24.3
28,4
28t1

29.3
28,8
25 .1
24,2
23,O
21 ,9
20 t8
24,6
26,9
22,1
26,9
2't,3

91 .2
83,5a)
74.3b)
59,3a)
{4,9b)
45 ,9 a)
49,2b1
44,7 al
51,5b)
49.0a)
47,1b)
43,0a)
46,7b1

0
I
7
0
0
4

'lo,
76,
76,
84,
95,
9l,

9

7
2
I
0

4
4
8
5
I
3

2

8
9
0
9

4
7
9

8

7
9
9
0
3
I

59,
64,
66,
12,
72,
70,

74,
71,
70,
68,
72,
61 ,
55,
49,
52,

53.
52.

50,
62,
68,
61,
76,
72,

65,
53,
55,
6't,
63,
55,
45.
38.
42,
50,
47,
44.

49,
45,
42.
48,
46,
46,

42,
45.
45,
39.
40.
31 ,
3t,
36,

42,
40,
35.
41 ,
40,
40.

37,
38.
39,
33.
34,
3',1 .
29,
32,
36,
32.
40,
40.

45,8
41,6
41,2
48,0
50,9
49, 3

126 ,9
't04 , 3
126 .3
13'1,',|
111 t8
12O ,5

162 cl

'138 c)

137 c)

112 cl

122 c)

77.6
75.5
75,9
'13,9
13 .9
65,7
58.0
50, 7
5't,2
56, I
51 .l
55,7

93.s
9l .8
91 .A
85 .6
86,0
80, 3

'13,3
64 ,4
16.8
67 ,2
59.9'lot1

41
31
46
46

7 4,2
15,3
80.2
71.6
79 ,4
70.8
64,6
5{.0
75,0
67 ,4
87.5
82 ,1

41,5
41 .6
47 .1
39 .8
42,8
38,7
31,9
36,2
45, 8
44,3
57.5
58,5

104 ,6
123 ,3
121,5
't08,5
108,{
108 ,9
93,1
89 ,4
94,2
95,8

120,6
123,5

Groß br itann ien

197't D
1972 D
1973 D
t97{ D
1975 D
1975 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

t98l D
1982 D
1983 D
'r 984 D
1985 D

95
100

86
110
176
235
187
t07
98

105
93

72
16

'196
220

89
100
8l

112
194
266
200
t04
101
123
106

107
'10 0
103
t't5
t5l
208
194
't t5
121
't 16
121

98
100
88

108
1'12
242
193
100

92
98

101

79
r00

8'l
1r7
202
294

80
100

68'tlt
213
290
209

95
96

122
99

61
100
't3

It8
271
321
217
't03
124
t69
121

'198{ Oktober . ... .
Novenber ....
Dezenber ....

't0 4
r13
109

106
l0l
100
r00
102
90
86
78
82
88
96
90

134 c)

115 c)

115 c)

9l c)

102 c)

124 cl

121 c)

137 c)

111 c)

1'14 c)

10t c)

107 c)

t'15 c)

84 c)

98 c )

t33 c)

109 c)

110 c)

'l0t c)

105 c)

134 c)

110 c)

107 c)

80 c)

97 cl

't985 Januar . ..
Februar ,.
üarz . .,..
ApriI . ...uai . .....
Juni . . ...
JuIi.....
August .. .
Septeobe r
oktober ..
I'lo venbe r .
Dezefrber .

l) Berecnnet auf oer crundlage der iWorldwide Tanker Nominal
Freight Scale'; Dh-Äquivalente der WS-ueßzahlen.
Wegen Nichtberücksichtigung der Äncierung der BunkeröI-
und Hafenkosten und cegen der ab 1980 halbjährlichen
Anpassung der Uerechnung der auf US-DoIIar notierten
Ws-Notierungen in DM-Äquivalente - jeweils im Januar
uat JuIi des Berichtsjahres - ist der zeitliche Ver-

2
a
b
c

gleich- über den HalbjahreszeitraB,hinweg nur einge-schränkt aussa_defähig.Bis 197i1 uBbasiert von Basis 1968.
tlalbjahresdurchschnitt (1.1. - 30.6.).
Ha.Lbjahreaalurchschnitt (,|.7. - 31.12,).
Vi ertel, j ah resd urchscni tt .

80 000 1 60 000

eset-
index

0
0

00
00

brsl0 25 001 bts
40 000 tatw

40 001 bis
a0 000 tdu

Ge6üt-
index

1980 =

ceEiltindex 34 999 tdw19 999 tdw
E

49 999 tdw
50 000 brs
8,1 999 tdw

-28-

100

1

0
4
4
7

2
t
I
I
7
7

3
9
2
0
t
I
6
7
2
4
7
3

0
4
3
1

4
2



4 Schiffsverkehr
4.2 Seeschiffahrt

{.2. I IDternational,e Indize6 der Seefrachten

No rwege n
Jah r

!lonat

I

rte r

197 1

1972
19't 3
191 4
1 915
191 6
197't
1978
1919
r 980

D..
D..
D..
D..
D ..
D..
D..
D..
D..
D..

100
1O4,7
230 ,1
300,8
111,4
175,4
164 .4
194.9
276,O
381 .8

2O8,8
106, {
117.0
127,'l
162 t4
337.5

|.237 ,2
( 1 48,6
il25.5
il15.3
(127,9
(12r,8

177,
t0't .
r08,
121 .
152 .
331,

1231 ,

86, t
42,9
50,3
46,'t
64,1

117.8( 89,8

r35,8
121.3
119 ,4

123,3
128.'t
123.9

29,7
11 ,2
32,5

209,7
191.1
197,4
t65.6
175,3
175,1

111 ,l
116,9
I 20,3
1t9,6
I 15.8
111.8

104,0
1't9,9
111.3
108 ,8
111.7
105,4

81,3
93 .3
78.5
12.0
74,4
66,6

53, 5
53, t
54,6
53.7
53,7
48 ,7

34,3
36, 1

29,6
35, 3
25,5
23,O

166,4
157,2
177,A
156.2
174.2
176,5

r 08,6
101 .8
112.2
t19,9
1 50,5
165,8

1 07,0
113,3
115,0
1r9,3
112,0
r 38,0

62,'t2,
e6,
83,

42.1
t7 .5
58,7
60, 5
15,2
7A,t

22,1
25,2
3{,1
31,{
{0,5
12.5

81 ,2
14 ,5't61,5

211,9
142.O
134 ,2
132.4
139.9
t't9,3
213,3

110 ,4't72.2
111 ,4
17't tl
171,8
1 65,6

160,9
r 60,9
134.2
166, 1

t65,0
163.6

2

I
0
7
5
2
I
9

32
?0
8l
84
07
16
45

88
78
81
89
8r

93
95
9{

59
21
28
24
29
47
37

28
26
28
35
3',|

6
7
8
7
I
5
0

0
3
I
1

7

I 98't D
1982 D
1983 D
1984 D
1985 D

195,5
r58,9
'I 70, 3
172,6
167,0

333,7
2O4,4
191 ,2
r80,5
t78,0

198{ Oktober ....
November ,..
Dezenber .. .

170 ,8
177,8
114,9

1985 Januar ....
Februar . ..
lilärz ......

1 {5,0
129 ,1
123 ,4
125.8
1 15.3

8
{
I
I
I

55
{9
53
55
55

55,5
58.1
56 ,4

'15
80
9l

7
3
6

Apri
üai

r03
97 ,2

Vereinlgte Staaten von Anerika

t03,2
r00

98,7
r00

93,4
100

110,8
r00

1981 D
1982 D
1983 D
1984 D
1985 D

1 98'l Oktober
Novenber
Dezenbe r

21O .7
216,1
219,5

105.2
r00
189,8
TE ß
168,7
153,8
158,5
t61,6
216,6
299,5

260,6
r56,9
r t5,5
153,0
t 50,3

278,9
r99,1
211,6
229,2
216,1

't97r D
1972 D
1973 D
19't 4 D
1975 D
1976 D
19't't D
1978 D
1979 D
1980 D

192,9
173,5
166,2
195,3
302.4
359,{

192 ,2
187,0
2',11 .7
303,0
3s0,6

138,{
l 37,8
121.1
16t,1
230,7
312.6

1t9,0
r {3,8
125.1
't48,6
22r,3
303, 1

1 10,8
2617

211 .9
279,0

22t.t
291 ,r

9,9
2,8
0,4
6,7
7,3

323,6
225,4
212,8
208 ,3
l9it,9

31t,{
243,3
236,8
234.6
235,0

256,5
17O.4
173.5
184 ,3
178,{

Juni
Juli ... ,.
August ...
September
Oktober ..
Novenber .
Dezenber.

Jah r

l.lonat

Jul i
August
Septembe r
Oktober

GesaEtindex

131.7
30{ ,2

1r5,1
r00
171,9
SrcE
182.8
164,8
156 ,7
't87 ,7
305,5
378.0

21r,9

216 ,9
214 t9
221.4
231 tO
223,9
212.1

185,5
r80,8
186 t2
r90,6
191,2
182,9

151,5
r50,8
153,1
155,{
r 50,0
152.1

234,8
235 ,5
236,5

232 ,t
227,2
22t,1
219,1
22t,3
219,8

54
57
57

201.4
208,0
2O9,1

23O,7
235,6
241,7

r86,6
199,0
195,1

1985 Januar
Pebruar
Härz ..
April.
ilai .. .
Juni ..

205.4
2O3,2
21O,4
222.2
213,0
200,0

241
210
245
250
247
238

7
2
2
I
2
5

Novenber
DezeDbe r

19r,3
t81 ,l
187 ,8
200,7
2O2.8
204,1

t75.8
r66,0
173,6
1 87,3
r90,0
't91 , 1

231 .6
213,8
218,3
229,7
230,8
232,4

164 ,2
155,2
t69,4
175,7
178,7
179,2

r13,6
130,7
146,3
119.7
r55,3
1r9,0

207,2
2O1 .3
r99,4
2O7,3
21A,2
2 t5.2

1 ) Berechnet auf aler Grundlage der 't{orldsiale Tanker Noninal
Preight ScaIe'.

Re i secha rte r e i sech

30 000 big
59 99 9 ralw

60 O0O bis
149 999 tdsJuli 1955 big

Juni '1966='100 IS]T = T0T-

t0 000 bis
50 000 rdw

Get re lde andere a
ilasaen9ut

-29-
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5.1 Personenverkehr
5.1.1 Beförderungspreise für Ein- und Rückflüge

DM* )

5 Luftverkehr

Bundesrepublik Deutschland

Bundesrepubl ik Deutschlanal

,la hr

I'lo na t +
tarif 2

l97l D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
1976 D
't977 D'1978 D
1979 D
1980 D

153
161
116
201
220
234
248
254
254
240

't32.OO
l8't ,83
155.00
176,13
186,67
't98, 00
174.53
194,45

124,
141 ,
157 r
'l 68.
17A,
1 90,
17 6,
194 |

132,0;
155,48
165.00
175,13
186,67
I 98, 00
178,53
194,45

23A,OO
241 .34
258. 0 0
289,00
298.66
322.00
340,00
355,00
376.00
416,50

r 59,00
162, I 1

173,00
t93,50
t97,00
r97.00
208.25
218,00
231.00
256,25

:
00
48
00
't3
51
00
53
45

00
33
00
30
00
84
89
00
04
50

(rs8.1;)
17 8, 45

t98l D
1982 D
1983 D
t 98il D
1985 D

I 984 Oktober
Novenber
De zenber

374.00
374,00
3 74, 00

309.67
338.34
357 ,96
31 1 ,23
381,14

216.67
23A,25
252.97
263 ,59
270,28

21 6, 61
239.26
252.91
263,59
27 O,28

216,67
238.25
252,91
263,59
210.28

1 99, 00
218,'t 4
231 ,4'l
241.59
248,28

445.
415 .
482,
494,
495.

21O,58
286, s0
290, 0 0
299, o0
302,00

l7
50
00
00
00

00
00
00

498,00
498,00
498,00
4 98. 00
498,00
498,00

498,00
498,00
498,00
498,00
{98,00
{98,00

266,OO
266, o0
266,00

266 r 0O
265.O0
265,O0

244.00
244, O0
244.00

{ 98.
498.
4 98.

JO2,
302,
3O2 |

374,00
17 4.O0
374,0O
379.67
384.00
384,00

265
265
266
269
272
272

266,0O
266,0O
266,00
269 .40
2'12. OO
272.00

255.00
256.00
265,00
269,40
272,00
212,00

24t,OO
244,O0
244. O0
247 ,40
25 o, 0o
250,00

384,00
384,00
384,00
384,00
38'1.00
384.00

212.OO
272,00
272.00
212,O0
212,00
272100

212.O0
272,00
212. O0
272.00
272.00
2'12,00

272.0O
272,00
272,00
27 2.O0
272.O0
272.00

2s0.00
250,00
250, 0 0
2s0.00
250,00
250,00

266,O0
266.00
266,00

'1985 Januar
Februar .. .....
März ..........
April .........
hai.....,.....
Juni . ...... .. .

Juli ..... .
August....
Septenber.
oktober ...
Novenb€r ..
Dezenber ..

,Iuni .

00
00
00
40
00
00

:
395 ,42
403,50
425,50
422,67
329 ,50
380,00

302
302

302,00
302,00
302.00
102, OO
30 2. 00
302. 00

00
00
00
00
00
00

302,
302,
302,
3O2,

00
00
00

00
00
00
00
00
00

Jahr
lio na t

(380,00)
419,42
505. s0

1981 D..
1982 D ..
1983 D ..
1984 D..
1985 D ..

736,5E
808,00
839,75
85?,50
852,00

4't 5,7 5
452,00
414 r50
491 ,25
496,00

560, 5 8
61 2.50
632.00
644 ,'15
632.83

1984 Oktober
Novenber
De zenbe r

4 96,0 0
,196,00
496,00

549,00
6{9,00
549,00

1985 Januar
Febr uar
l,tärz ..

057,00
057,00
057,00
019 ,00
079,0c1
079,00

549,00
549.00
649,00
549,00
549,00
649 ,00

155. OO
755.00
807, 1 0
850,00
850.00
850,00

079,00
079,00
079,00
079,00
079,00
079,00

549.00
549,00
649.00
649.00
552 t00
552.00

850,00
850,00
850,00
850.00
6s 0. 0o
650,00

1 {85,00
I 486,00
I 485,00
1 486,00
1 485,00
1 {85,00

tarif

l97t D
l9't2 D't973 D
l9?4 D
1975 D't976 D
1971 D
1978 D
1979 D
1980 t)

385, 1 5
398,50
412,00
5O2,34
550,3{
559,50
592.00
514, 50
647.65
583,2s

442 .54
463.25
487.25
593, 50
653,75
575, OO
705,50
'141,75
805.33
885,50

72O | 13
't22,25
129,OO
a55.57
906,25
933,25
960 ,25
988,25

1 O72,92
1 208,50

9t4.25
984 ,7 5
01 7,00
047 ,00
073.50

(887,00)
829 ,52
81 0 ,42
797 .26

269,1 5
375,00
43s,75
475.25
485,00

862,00
862,00
862,00

057.00
057,00
057,00

850,00
755,00
7s5.00

6.
6,
6.

852,00
852.00
852.00
462,00
862,00
852,00

496.00
495 tOO
495.00
496,00
496,00
495,00

86
85
86
86
86
86

852.00
852,00
852,00
852,00
862, OO
852,00

496.00
496,00
495,00
496,00
496.00
496,00

*) Aufgrund von IATA-Beschlüssen anuendbare naßgebende Ver-kaufspreise für FLugpa6sagen in Linienverkehi einschl.einer Luftstraßengebühr von I t des Flugpreises, undzuar für die Beförderung je einer persoä-einschi, desfestgelegten Freigepäcks.
I ) Unter Berücksichtigung des Regierungszuschusses.

2) Sparklasse (Econony-Klasse) ohne Berücksichtigungevtl.. Rabatte.
3) Sonderflugpreis.
4) An 1.6.1979 eingeführt a1s Vtochenendrarif. Ab 28.3

Innerdeutscher Berlin-Spartarif (pEX).
5) Bis 31. 10. 1980: wochenendtari.f .5) Bis 31.3.1984: Bungalow-Tarif.
7) Tarif am 1.4.1982 eingeführt.

sen toren-
tarif

Studenten-
tari. f

Tarrt fUr
Juqendl iche

BerI in-Spar-
tarif 3) 4)

Nomal-
tarif 2)

-30-

'r 982:

ApriI
ltai.

Juli....
August.
Septenber
Oktober
No vembe r
De zenber

Mad r id
Aus tI ug-
tärif i)



5 Luftverkehr
5.1 Personenverkehr

5.1.1 Beförderugspreiae für Hin- und Rückflüge
DüT )

Bundesrepubl lk Deutschl and
Jahr

Monat

1971
1972
1973
191 4
t 975
1 976
19't't
I 978
1919
I 980

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

961

t
,|

,|

2
2
2
2
2
2

2
3
3
3
3

564
564
554

564
564
554
744
144
744

,82
,8{
,16

61
74

(95{,44)
943 ,22t 053. 't0

162.39
251 .66
255.86
293,77
319,52

2 357.83
2 61t,65
2 804,00
2 92Or50
3 059,25

259 ,61
228,0O
250, 58

787,30
804,88
81 4.57
8r 5,33
005,76

841,50
00 2. 00
9{1,50
81 3, 9{
158, r6
833,26
622,0O
7'n,50
I 85,65
91 I .75

086,72
132,35
o92 ,49
0 75, 06
I 1 5,05

5 260,0r
6 575,38
6 772,OO
6 772.O0
5 989,50

38.92
38,00
74.00
11.25
't 9,00

{ 6{5,00
't 545,00
4 546,00

1 984 Oktober
Novenber
De zenber

2 344,67
2 421,25
2 4t',t ,oo2 5O7,OO
2 6{0,00
2 985,08
3 628.25

42,65
07,84
30, 70
37,38
37,38
29.12
30.71

8r,18
81,{0
55.25
23.75
99.00

3
4
{
4
4

19E1 D
19A2 D
't 983 l)
1984 n
1985 D

2 32016't
2 529,92
2 626.25
z 366.6'l
2 419,92

2 215,0O
2 275,00
2 600.00

78. 00
78,00
78, 00

4 546,00
4 546.00
4 646,00
4 545.00
4 646,00
4 646.00

2 600,00
2 275.0O
2 275.00
2 163,OO
2 163.00
2 153,00

,00
,00
,00
,00
,00
,00

4 192,O0
4 792,00
4 792.00
4 792.0O
4 792,OO
4 792,OO

,00
.00
,00

3 74{,00
3 7il a, 00
3 744,00
3 74i|,00
3 744,00
3 7r{,00

004,00
0 39, 00
00{,00

6 772,OO
6 772,OO
6 772,OO

1 04,00
07t.1{
019,16
042,33
t'?1.25
35t,33

6 772,OO
6 772,O0
6 7't2,O0
7 052,00
7 062,00
7 O52,O0

258,58
1s3,19
086,33
029,00
0 29, 00
065,1 3

1 O52,OO
7 062,00
7 O52.OO
7 062.00
7 052,OO
7 O52.0O

00
00
00

2 949,00
2 949,OO
2 949,OO

I 985 Januar
Feb r uar
März ..April.
Hai ...
Junl ,.

228,OO
228,0O
228,O0
228, OO
228, OO
412.53

57{,00
574,OO
387, 80
264 ,13
228, O0
253,81

2 949,00
2 949.O0
2 949.00
3 096,00
3 096,00
3 095,00

Juli . ...
August .
Septenber
Oktober
Novenber
De zenber

26
26
26
2 344
2 344
2 678

095, 00
0 96, 00
0 95, 00
095,00
096, 00
095, 0 0

t
2
3

Jahr

l{onat

't981 D
1982 b
1983 D
'198,1 D't985 D

2 ,36
2 ,47
2,4't
2,52
2,57

50,23
53,90
55, {8
56,60
56, 60

36,99
36, 51
26,52
26,52
25.52

I 984 Oktober
November
De zenber

2.54
2.54
2.54

l97t D
1972 D
r973 D
1974 D
1975 D
't976 D
1977 D
1978 D
1979 D,l980 

D

't ,13
1 ,20
1.20
r.40
1,50
1.52
1.74
r.85
r ,95
2.15

20,23
20 ,17
20,1 4
24 ,25
26,35
26.64
2'r,8o
28,7 6
30,63
35, 36

3,96
i|,10
4.23
5,07
5,57
5,80
6.O7
6,26
6,57
6,96

7.22
7.52
7,52
7.52
'1,52

siehe Fußnote r) vorheigehende Seite
eis.
asse, mlt 4 tnterbrechungEnöglichkeiten
as5e.

55,60
55, 60
56,50

il) sparklasse (Businesa-Klaa6e) ohne BerückElchtigung evtl
Rabatte .
Bi8 '14.1 1.'1985! Boliday-Iarlf.
Veranstalter: DER, Deutsche6 Reisobüro GnbE, Frankfurtm ltain. Bls 31.'10.1985: ABc{harter.

Bundearepubl ik Deutschland

26,52
26.52
25,52

Sonder fI ugpr
Touristen-Kl
To uristen-Kl

1985 Januar
Februar.
ltärz ....
April ..
uai .....iluni ....

55, 60
56,50
55,50
56,60
55, 60
56, 60

26,52
26,52
26.52
26.52
26.52
26.52

26,52
26,52
26,52
26.52
25.52
26,52

5.2 Güterverkehr
5.2.1 Luftflachtlatea

Dlr je kgr)

7.52
7,52
1.52
7,52
7,52
7.52

1.52
7,52
7,52
't,52
1,52
7,52

22,00
22,54
23.39
28 ,31
31.22
32,31
34,25
35, 59
38,89
4', ,17

55. 50
56, 50
56. 50
55, 60
56, 50
56, 60

2.54
2,51
2,5 4
2,54
2,5r
2,54

2.60
2,50
2,60
2.60
2.50
2,60

i,52
7.52
7.52

79
93
0l
a9
87
1{
'1055
83
27

{3
83
85
88
05

85
05
05

05
05
05
05
05
05

05
05
05
05
05
05

21 .15
21,78
22.22
25,93
28, 58
29,24
30, 50
3l ,69
34,15
39, a{

40,98
42,70
42,7O
12,7O
42,1O

t2,7O
42,7O
42.7O

42.70
42,7O
12,7O
42,7O
42,'t0
42,70

42,7O
42,7O
t2,7O
12,7O
12.7O
12,1O

JuIi.
Aug ust

Novenb€r ....
Dezember ....

r) Aufgrund von IATA-BeschIüasen anuendbare ma8gebende
Frachtraten in Linj,enverkehr, einschl. einer Luft-

straßengebühr von 2 t der PrachtEate, und zuar für die
Beförderung von Sendungen Dit einen cesicht von unter{5 k9.

S
I

PEX-Sonderfl ugpre is
5l

New York
@ 1l I 1) 6r

Berlin (hest)

-31 -

3
3
3
3
3
3

s)
6)

Septenber
Oktober.

5,
5.
5,
5,
5.
5,

5.
5.
5,
5,
5,
5,



Jahr

Ito nat

8,tt
8.4',|
8.41
8,85
9 ,15

1981 D
1982 D
t983 D
t 98'l D
1985 D

2't ,05
21 t99
21,99
2l ,99
21,99

15.62
15,51
16,5t
16.51
16,sr

9,65
10.22
10,22
10.22
10,22

5.23
5.{4
5,44
5,4 4
5,44

23.08
24,16
24.16
24.16
24,98

1971 D
1972 0
1973 D
197'l D
1975 D
1976 0
1971 D
t978 D
't979 D
1980 D

12.9 |
13.29
r3.54
15,8 t
17,40
l't ,52
17,89
18,58
r9.83
20,69

4.7 4
9,02
9.33

10.95
12,12
12.42
13,43
14.05
14,91
14t94

24 ,49
24.45
25,01
29,19
32 .11
32,s8
33,r4
33,97
3s,83
40,45

't0.50
10.05
1O .21
11,31
12.34
12,52
11,38
11,21
11,85
13,'ls
r3,35
14.11
13.O2
12.22
12,1 1

13 ,92't3,33
til.10
t5,03
16,24
16. 30
17,09
17.78
19,14
21,89

40,53
42.68

21,99
21 .99
21.99

16.5
t6 t5't6. 5

'to,22
10,22
10 .22

42,67
42.61
42 ,51

12 t21
12.21
12 t4t

5 Luftverkehr
5.2 Güterverkehr

5,2.1 luftfrachtraten
DM je kgr)

Bundesrepublik Deut6chland

Bundesrepublik Deutschland

5.40
5,57
5 t57
6,8s
1,51

1o.22
10 ,22
to t22
10,22
10.22
10 .22

13
34
44
05
52
82
o2
24
52
03

2,
2,
2.
3,
3,

4.
4,
4,
5,

42,68
42.67
43,52

1984 Oktober .....
I'loveBber . .. .
Dezenber ....

5,1
5,4
5,4 4

24,16
24,16
24,16

1985 Januar
Pebr uar
lß.rz ..
Aprll.
üai ...Juni . .

21 .99
21 .99
21,99
21 .99
21 ,99
21,99

16.5'l
15.5 1

16,51
16,5 r
15,51
16,5',|

10.22
10 .22
10,22
10,22
10.22
1o,22

5.44
5,44
5.{4
5,4 4
5, tl4
5,4 4

42,67
43 ,27
43 r27
43,27
43,2't
43,2't

12 ,41
12 ,41
t2 ,41
12 ,81
12.81
12,81

21 ,99
21 .99
21 ,99
21 ,99
21,99
21.99

16,51
16,5t't6,5t
16,s1
15,51
r6,51

5,44
5t14
5,44
5,44
5.44
5.4 4

43,87
43,8't
43,8'l
t3,41
43.81
43,5'l

t2,8I
12,81
12,81
12,81
12,8 I
12,81

24 ,16
24,'t6
24.7 5
24.75
25,16
25,16

25.16
25. t6
25, t6
25 ,16
25, t6
25 ,16

14 ,7't
15 .'t A
t5,88
14,61
14.55
t 5,05
16 t20

t8,
t8,
't8 ,
18.
18.
18,

13,{6
14 ,1'l
14,28
14,8r
15,0 1

5,0
5.0
5,0

25 ,13
26,32
26.32
26.32
27.07

26 ,32
26,92
26,92
26.92
27,22
27,22

27,22
27.22
27 ,22
27 t22
27.22
27,22

32.60
33,97
33,97
33,97
33 ,97

33,97
33,9 7
13,97

33
33
33
33
33
33

Juli.......,
Auguat ......
Septenber ...
Oktob€r .... .

l97t D
1972 D
1973 D
1974 D
r975 D
1976 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

2,46
2,54
2,63
3,22
3,50
3,78
3,9s
4. 12
4.36
4.7 9

8.5 0
9,35
9,67

11,36
12 ,55
13.18
't 3,5 I
14,15
15,01
15.04

r4,89
l5,3tl
15,11
18,r6
r9,46
20.04
20.7 1

r6,83
't7,32
17.64
20,63
22.1 4
23,26
24 .27
25,21
21 ,17
31.38

'1,1.5'l
14.20
't1,45
16.'t 1

t8,'tI
18,07
18,88
r9,3r
20,81
23.83

1O,82
10, 34
10,50
11,92
12,73
12.81
l't ,65
r1.53
12,02
13,15

De z@ber

'1985 Januar ...
Februar ..
März , ....
April . ...
I.lai ......
Juni .....

26,'16
24,01
28,04
28,50
28.65

16,5',|
16,61
t6.51

28,65
25.65
28,55

Jahr
l{o nat

l98t D
r982 D
t983 D
198{ D
1985 D

15.72
15,6 |
16,61
16.51
15,61

l98il Oktober ..
tlo venbe r .
Dezember .

21,63
23 ,38
25,29

13,14
12.81
13.29

16,5{
17,'18
t8,18
18.71
t8,9t

r8,9 |
'18 ,9 I
18,9 1

18,91
18,9I
!8,91
18,91
18,91
18.9t

't

5
5
5

16,
15,
16,
16,
16,
16,

,98
,19
,19
,19
,19

5, r
5,1
5,'l
5,1
5,1
5.1
5,r
5,1
5,1

7
7
7

5
6
6
5
6
6

28.55
28,65
24,65
28,65
24.65
28.65

26 ,32
26,12
26,32

15,0,|
15.01
15,01

15,01
l5,ol
15,0'l

aruli . ........
August . ......
Septqber ....
oktober . .....
Novenber . ....
Dezember . ....

9

9
9
9
9
9
9

15,6r
15,61
16t61
16,61
r5,61
r6,61

28,55
28 t65
28.65
28 ,55
28,65
24.65

33t97
33,97
33,91
33 ,97
33,97
33,97

15,01
15,0r
1 5,0 'l

15,01
15,01
't 5, 01

straßengebühr von 2 g der Frachtrate, unal zwar für die
Beförderung von Sendungen mit einen Gesicht von unter
45 k9.

von Fr
Iref en

Rom Eoki, o Mo nt

r abien
Banqkok Ca racas

r) Aufgrund von IATA-Beschlüssen anuendbare maßgebende
Frachtraten im Linienverkehr, einschl. eioer Luft-
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Jahr
St i chtag

Gewi chtung

Ve rkettungsf aktor

1980: 1. Jan.
1. ApriI

1982: l. Juli
'l 983: 1. Jan

1984: l. Jan

Jahr
St ichtag

Gewichtung ... . ..
Ve rkettungs faktor
't 981 D .

1 980:

I 000 922 ,64

o,460282 0,439599

6 Post- und Fernmeldewesen

17,36 15.3',|

0,595796

5. I Postwesen
6.1.! Index der Gebühren in Postdien6t

1980 = 100

Brieftlienst

1981 D
1982 D
1983 D
1984 D
1985 D

100,4
115.7
130,9
r30,9
r30,6

r00,5
115,8
t3't.'l
t3't ,l
r30,8

o ,679 1 02

99 ,9't't4,9r
12',t , Br
121,8r
127 t8

99 ,4ll{,{r
129,6
129.6
129,5

100.0
1 'r 5,4
1 32.9
132,9
132,9

99,8
112,4
126 ,4
126,4
126t1

1985: 'l . Jan.1. JuIi
130,6
r30,6

130,8
130,8

't 00,0
116,1
't32,1
132,3
112,3

r00,0
100,0

132,3

132,3

132t3

132 ,3
132,3

t1,12

0.601467

99,1
't 13.7
128,2
128,2
128,0

r00,9
't 00, 9

128,2

128,2

128.2

128,2
121 ,9

7 39 ,49

0,4s1288

33,49

0,403437

671,51

0,428192

132,9

132,9

112,9

cewöhn1i che

54,1 6

o,322373

61,92

0, 676589

mit

tlaasen-

zustel Iun98-

r 3,53

0,5

'r 00, o
100,0

r 00, 'l

r 00, 'l
100,5
100,5

129,3r
129t6

129 ,6

1O,22

00
00

100,0
1 00,0

100,2
100,2

130,5

r30,9
130,9

464 ,64
0,477035

100,0

er-

130,7

r 31,',|

131,1

127,8r

127.9r

127.8.

38,66

126 ,4

126,4

126,4

3, l8
0.531378

121,8r
127 tBr

129 ,6
129.5

132,9
132,9

126,4
126 ,4

Briefdienst
BT

Brief-
D r ucks ach en

425 ,98

r 00,0
116.1
133,{
133.4
1 33,4

99 ,l
1r4,0
129,O
'129.O
1 28.8

29,95 82,14

0,{0051 3 0,344258

100,0 100,0
119,6 117,5
139.1 134,9
1 39. I 134,9
139,',1 t34,9
100,0 100,0
100,0 100,0

139,1 13t,9

139,1 134,9

139,1 134,9

1 39, ',l 134, 9
139,1 134,9

l5
33
33
33

D
D
D
D

I 982
1 983
r 984
r 985

I
,l

9
9
8

4
0
0
0

99
113
128
128
128

100
100

00
09
l9
t9
't9

0
8
7
7
1

100.0
116.9
133.9
1 33,9
r 33,9

l. Jan.
t. April
'l . Jul. i
'l . Jan.

1. Jan.

I . Jan.
t. Juli

100, 0
100, o

1 33.0

1 33,0

133,0

r 33,0
'r 33,0

125,9

12A.9

t 28.9

't29,0

129,0

129,0

r00.0
1 00,0

119,1

119,1

119 ,1
t'19.7
119,7

r33,9
133,9

133.9
133,9

100,0
100,0

9
9

0
1

00
00

29
28

1 00,0
r00,0

1 982t

1 983:

r 984:

1 985:

r 98',t D
't982 D
1983 D't984 D
1985 D

133,4

133 ,4
r33,4

133.9

133,{
't33,4

28
28

9
8

Jahr
St i chtag

Gewi chtung

Ve rkettungs faktor
2 ,'l 1 13 .41

0.548757 0,378945

n'

4 ,65
0. 576602

r20,0

1 20.0

r20,0

r4,39

0,533333

Br ie fdi enat

2 .16
0,498853

10.r2
r ,1 89061

100,0

100,0

r00.0

r 00,0
117,9
135t7
135,7
135 t7
100.0
1 00,0

135,7

1 15,1

r35,7
1 35,1
115 ,7

10,80

0, a5903 1

100 ,0
120,2
't40,3
140, 3
140.3

r 00.0
'r00,0

140.3

140, 3

r40,3
't10.3
140.3

t00.0
1 00,0

t t3,3
113.3

1',t3,3

't r3.3
113,3

100,0
100,0

125,O

125.0

125.O

125,0
125,0

100,0
118,',|
136,2
136.2
136,2

r 00,
110,
120 ,
120,
120 |

n
0
n
0
0

100, 0
116,1
133.3
'133,3
133,3

100,
I r6,
112 ,
132 ,
132 ,

't 00.0
'100,0
100,0
r00,0
100,0

133,3

133,3

r33.3

132,6

112 ,6
132 ,6

0
3
5
6
6

00,
06

1 00.
112.
125,
125.
125,

0
5
0
0
0

3
3
3

I 980: 00
00

3.
3,

0
0

0
0

00
00

20
20

00
00

0
0

,0
,0

0,
0,

00
00

n
0

1 982:

r983:
't 984:
'r985: 2,

2.

I n lands-
ve rkeh r zuaaIrcn

Ge sant -
index

Inl-ands-
verkehr

verkehr nit alem Auslanil

z usanme n z usammen

er
mitz usammen

Poatka rtenInlands-
verkeh r

We rtbr iefe Lu ft post Ei I-
z ustel lunq

Nach-
nahne

'l) warenproben, Iluster, Tonträger u

136,2

1 36,2

136,2

136,2
136,2

. d91
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1. Jan. ......
1 . April . ... .

I . JuIi .. .. ..
1. Jan. ... . . .

1. Jan. . .. ...
1. Jan. .....,
'l . Juli ...,..

verl(ehr nrt

zu9 anmen



6. I Poatwesen
5,1.1 Index de! cebilhren 1D hotdienst

1980 = 100

5 Post- und Fernneldewesen

Päckchend i en st

3,52 1,3r 53,86

0,764935 0,722022 0,45r651

Jahr

St ichtag

Geuichtung 60,08

Ve rket!un9a f al(tor 0. {60723

Nach-
nahne

r 00,0t1{,{r
1 28.8r
1 28.8r
128.8

100.0
r00.0
1 28,8r
128,8r
'128,8r

1 28, 8r
128 ,8r

56, 56

0,439502

r00.0
114 ,7
129,4
129 .4
129,4

r00,0
!00,0
129 ,4
129 ,1
129,4

129, I
129,4

r00,0
t 00.0

119 .2r
1 19.2r
1 19 .2r
119,2r
119 t2r

r00.0
1 00,0

r 00,0

100,0

r00,0
100.0
r00.0

122,9r

1 22.9r
122 .9 r

Paketd ienst

1,58

21.63

0,352983

129.1

129 .4
129,4

2,57

tung von
poatlagern-
deD Paket-

I ,61

0,374995

r00.0
l1 1.7
129t4
129,4
129,r
r00,0
't00,0

129 ,1
129 ,4
129.4

129,A
129,1

rei fband-
ze ltungen

3.88

o.4t 4422

1,36 o t11

1,127650
1981 D
1982 D
r983 D't98{ o
t985 D

1982: t. JuIi
1983r 'l . Jan.

1981! l. Jan.

1980: 'l . Jan. ... .. ,l. Aprll ..... t00,0
r00,0

r00,0
100.0

t 30,1r
130.1r
130,1r

| 33.3

r33,3
133,3

t00,0
il0,0
1 20,0
120,O
r20,0

r00.0
100,0
't 20. 0

120,0

120,0

r20,0
120,0

r00.0
105,7
t13,3
t13.3
113,3

100.0
r00,0
113.3
'I t3,3
1t3,3
113,3
113,3

't 00, 0
r09,5r
119.2r
119 .2r
119 ,2

100,0
l1l,5r
122,9r
122,9.
122 ,9

r00,0
ll5.0r
130,1r
130,1r
r30,r

100,0
1 16,7
133,3
133.3
r33,3

00,
00,
00.
00,
00.

0
0

9
9

130.1r l 33,3

130,',r r r33,3

1985r l. Jan.l. Juli

Jah r
Stlchtag

Gerichtung .......
Ve rkettungsfaktor
t98t D .
t982 D .
1983 D .
t98t D .
1985 D .
1980: l. Jao. ..1. April .

r 57,05 r {5, I {
0.s11823 0,495909

100,0 100,01t1,8 'tt2,t
125,2 124,2125.2 124,2125.2 12t,2
100,0 100,0100.0 100.0

125,2 12t,2
125,2 124.2

125,2 124,2

I,l,l 0,78

1,315655o.57 6967

111,r
122.1
122 ,1
122,t

100,0
I 14.7
129.4
129 ,4
129,4

11.92

o,677277
'r 00 ,0
I 08.5
137,7
137,7
137,7

r00,0
r 00,0

137.7

137.7

2,8A

0, 54036s

1 00,0
t 18,2
'r 36, {
1 36.4
l36,il
r00,0
100,0

I 36,4

r 36,4

136,{
r36,{
r 35,4

71 ,25

0 . 5629 35

r00,0
il 1,6
126.5
126.5
126.5

100.0
100,0

126.5

126.5

126,5

126,5
1 26.5

13 ,37
0,39t5{3

51.',t6

0, 505303

100,0

122.1

'122,1

r 00,0
1 00,0

100.0
r 00,0

1985: l. Jan.
'l . JuIi

125.2
125,2

1982r l. Jul1
19833 1. Jan.

l98a: l. Jan.

1981 D
t982 D
r983 D
1984 D
1985 D

24
2l

111,7

1r7,7
131.1

r 00,0
r 08.5
117.1
I l7, r
117,1

1 00,0
100,0

117,1

r t7,l
111,1

117,1
117,1

1,45

0,33628 1

3.04

0,531717

122.1

122.t
t 22,1

37 ,62
0,375855

129,1
129 ,1

1.87

o.187252

r 05,6
r06,6
106,6
't 06,6
97.6

100,0
100,0

1 06,6

r06,6
r 06,6

97 ,6
97 .6

Jahr
Stichtag

Gesichtung ......
Ve rkettungsfaktor

zeitungsalienEt

r00,0
r18,8
r37,5
137.5
t37,5
t00,0
r00,0
137 t5
137.5

I 37,5

137,5
137,5

r00,0
109,4
r t8,8
'1 18,8
t18,8
r00,0
100,0

118,8

tt8,8

r09,5
'I r9,3
128,7
128,7
123 ,0

00
05
13
t3
l3

0
1
3
3
3

I t0,5
'120.3
129 .5
129 ,5
123,4

100,0
100,0

t 20,3

1 29.5

to2 ,6
116,7
131.9
r31,9
l3't ,9
100,0
100.0

116 ,1
131.9

r31.9
t31.9
13t,9

I 980:

I 982:

r 983:

r984:

l. JaD.l. April
l. JuIi
l. Jrn.
l. Jan.

r00,0
t00,0
r 13,3

1t3,3
t13,3
I13,3
r13,3

00
00

3,
3,

0
0

t19,3
128 ,7
128 ,7

0
0

eren Versen,
I n Iands-
verkehr

vert(ehr ntt
zusamren Päckchen Lu ftpostEin-

E chrel ben
schnel I-
gendung

zuaaren In laDds-
ve rkehr zusamD

ilarunte r
mit

EG-Ländern
Pakete Poatgut

Zuatel 1un9
von

Paket-
a endunge n

Paketdienst

Itertpakete EuftpoBt zugilnen vert ri eba- zeitungs-

1985r l. Jan.1. Jull

1 18,8

t18.8
1t8,8

-34-

129,5

123.4
121,4

0
0
0
0
0

2
2



5 Post- und Fernmeldewesen
6. 'l Postwe6en

6.1.2 tndizes der Gebohren ln den Postbankdlensten
1980 = 100

Jah r

St ichtag

Gewichtung

Ve rkettungs faktor

'1980: 1 , Jan.
1, April

1982: 1. Juli
1983r 'l , JaD

1984: 1, Jan

Geldalienst

39,17

0, ss944 r

Postgi rod

t4,19

125,1

125,1

137,5

zahlka rten-
dienat

1981 D
1982 D
1983 D
1984 D't985 D

r00,0
1',t4,4
129. A
r28.8
r 28.8

0.551640

100.r
123,8
1 4',t .4
147,4
I 4't ,4

100,1
123 t7
14'l ,4
147,1
147,4

r 00,0
r15,t
130,3
r30,3
130,3

t00,0
r 00,0

130,3

130.3

r30,3

130,3
130,3

r 00,0
r00,0
't 34,3
't 34,3

r 34,3

134,3
134,3

r00,0
't00,0

0,37559r

r00.0
112 .6
1 25,2
1 25.2
1 25.2

100,0
1 00,0

1 25,2

12s,2

125,2

125.2
1 25.2

r 000 918,93

429 ,35

8't ,07

475, I 1

r 66.59

0,333923

291 ,63

0,19127O

535, 78

00, 0
11 ,2
34, 3
34, 3
34,3

00,0
r8,6
37,2
31.2
37.2

00,
00,

25,
25,

0
3
9
2r
4

1 00,
99,
98,
99,

101,

r 00,
r 00,

100,0
r00,0

100, 0
100,0

r 28,8

128.8

128,8

147.4

147.1

141 ,4

147,1

117,1

I 4't ,4

13-t .2

137.2

131.2
'l 98 5: 1 . Jan.

1. JuIi

1985:1
I

Jan.
Ju1 i

4
4

7,
1l

2
2

37
37

4
4

Jahr
St ichtag

Gewi chtung

Ve rkettunga faktor
1981 D .
1982 D ,
1983 D .
r984 D ,
1985 D ,

1980: l. Jan.
1, April

'1982: 1 . JuIi
1983:1
1984:1

1 000 9 ,42

r00,0
1 00,0

100,0

1 00,0

r 00,0

63.15

Ande re
Lelstungen 5 )

5.74

r 00,0
100,0

1 34j3
l3{,3

100.0
112 .5
133,{
137,5
137,5

100, 0
1 00,0

100.0
r 00,0
r 00.0
100,0
r00,0

100,0
r09,0
118,0
Ir8,0
I18,0

100.0
117.2
13{.3
134,3
13{,3

Jan..

JaD. .

111,5

t17,5
111.7

117 ,1
117,7

r36,9

136.9

r36.9

100,0
100.0

100,0

100,0

100,0

100,0
100,0

00,
08,
17,
17,
17,

00,
00,

0
I
1
1
7

100,0
1t8,5
136.9
t36,9
136.9

100,0
100,0

00,
00,
00,
00,
00,

00,
00.

0
0

36
35

9
9

137.5
137.5

1 00,0
100,0

t18,0
118,0

rr8,0
118,0

r 18,0 1 34,3

134,3
r 34,3

6.2 Fernneldeuesen
5.2.1 Index der cebühren ltr TeIeg!afendienst

t980 = 100

59.75 98, 95

0. 6692 8'l

r00,0
r00,0
100,0
t01 .7
r08,2
r00,0
r00.0
r00,0
r00,0
!00.0
1 08,2
1 08.2

50,47

0,503943

100,9
101,t
101,t
t01,2
102.2

99,7
r00,r
r01 ,1

101,t
r0l ,t
102.2
102.2

48.{8

0,843597

r 00,0
r 00,0
r 00,0
102t6
131,1

100,0
r00,0
r 00,0

r00,0
r 00,0

131,1
131,1

8. 98

0,57636t

100,0
100,0
100.0
1 03.1
t37,5
r 00,0
r00.0
r00,0

100,0

100,0

1 37,5
l3't,5

Teleg rmndienat
Jah r

St lchtag

Gewi chtung

Verkettungsfaktor ..

I 980:

nit

679.22

zuordnung zun celaldienst,
. fernschriftliche über-

32O,75

198r D
1982 0
1983 D
r984 D
'1985 D

98.9
95,1
94,6

100,5
r00,6
100,6
101 ,9
1r6,3

99,2

98, 9

99,0

100,6

100.5

100,6

94,
97,

I
4

1 982:

r 983:

1984:

r 985:

00, 0
00, 0

95, 0

9{, 8

94.4

97 .9t
9 -1. Or

1,
1,

0
0

4r
4r

99,8
00, 1

6,
6,

1) Barer unal halbbarer zahlungsverkehrt ohne Berücksichtigung
von Nachnahmen.

2) Unbarer ZahLungsverkehr.

se i aungen .
5)'Deckungslose Überweisungen' (= undurchführbare obersei-

sungsauftrage) soeie Nachforschungen.
6) Einschl. ilberlassung bze. vernietung von Geräten und Ein-

richtungen sosie der tlmit zugamenhängenden Installation
und tlartung,

3) Im Inalex auf tler Basis 1970 = IOO:
da überwiegend bare zahlung.4) EiIüberueisungen, telegrafische bzw

Ge smt-
index

Inlands-
verkehr z us amme D

verkehr nit Post-
anwe i gungg-

diense

zahlunga-
anre i Eun95-

dienst

Geset-
i ndex Kontofüh r ung Rentendienst3 )

Beschleun igte
übe r-

weisungen 4)

Abgabe von

. I Pornblätterneurocnedue- I . -,. tuno GlroDrleE-tec-, aarten I ..-I UnACntaqen

Verkehr mit aleo Ausland
Gesant-

index
I n lanala-

verkehr 6 ) zugamnen
darunter

mIt
EG-Lender n

zuEaren I n I anals-
v e rkehr

Verkehr nlt

zugumen
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0
0

8
8

0
0

I 000

96 t5
86, I
85,4
85,5
88. 9

100.0
I 00,0

86, I

85. ',l

84 ,7
90, 3
81,1

Jan. ......
April ... ..

3
3

mit



5 Post- und Fernmeldewesen
5.2 Fernmeldewesen

6.2.1 Index de! cebühren itr Telegrafendienst
1980 = 100

Jahr
Stichtag

Gewi chtung

Ve rkettungs faktor
15 ,56

0.521118

r00,0
r00,0
1 00,0
I 00,0
r00,0

1 00,0
r 00,0

100.0

1 00,0

100,0

r00,0
't00,0

403,59

97,2
89.0
88.4
88t2
87 ,4

r 00.0
100,0

89,0

89,0

87 ,9
88,6
86,3

88,80

0,5970r8

5.14

0.819538

3,14

0,5966s9

587,771,67

1,0

Telex- und Datexdienste

480.1 5

0,893r75

en
TeIex-

anschlüsse 1 ) verbindungen

t98l D't982 D
1983 D
l98il D
'r985 D

1980!

1982r

1983:

't 00, I
100,1
100.1
101,5
117,O

99,8
't 00. t

100,1

100, l
100,1

1t7,0
1t7,0

t
'l3
4
0

3
1
7
5

98,
92,
91 ,
91.
93,

00,
00,

00, 0
00, 0
00, 0
00,0
00. 0

1 00,0
I00r0
100,0
r00,0
100.0

1 00,0

r00,0
100.0

100.0

100,0

1 00.0

92 ,3
91 ,7
90, 9

00, 0
00, 0
l3,t'l4.0r
24,5

100,0
100.0
95.3
96,4r

108,8

97,7
90 ,7
90, 3
90, 1

89. 'l
1 00,0
100,0

1 00,0
r00.0

96. 0
91 ,1t

109.5

100,0
100,0

109,7

1 09.7

1 09.7

119 ,4
119 ,4

90,1

90.'t

89, 8

90, 4
88,5

00
00

00
00

00,
00.

100,0
100,0

'r 984: 1

I 985: I
I

Jahr
Stichtag

Geeichtung ... ..,
Ve rkettungs faktor
1981 D.
1982 0 .
r983 D .
1984 D .
1985 D .
1980: l. Jan. ...l. April ..
'19822 1. Juli ...
1983: 1. Jan. ...
1984: 1. Jan. ...
1985: l. Jan. ...1. JuIi ...

Jahr
St ichtag

Gewichtung

Ve rkett un9 faktor

1 31 .29 272 ,10

TeIex- und Datexalienste

5,19

1,58 1,O7

7.28 94,55

13,96

98 ,7

an x-

D unal
fen

Telexdi enst

I n landa-
ve rbl n-
al ungen

100,0
r00.0
100,0
100,0
100,0

100,0
r00,0
't 00, 0

'r 00, 0

100.0
't 00. 0

83,7

83 ,1
82,O

83. 1

79,7

r00,0
r00.0
100,0
t01.5
r03,0

100,0
100,0

r 00.0
'r00,0

100.0

103,0
r03,0

100.0
97,3
94,5
97 .7

105.0

r00,0
I 00,0

94 ,5
94,5

94,5

r 00,0
93.8
81,6
94, I

111,4

100,0
r00,0

87 ,6
81.6

81 ,6
't09.{
113r4r

'r00, 0
100,0
100,0
100,0
100,0
'I 00, 0
r00,0

100,0

100,0

r00,0
1 00,0
r00.0

100.0
r 00,0

100,0

96, o

96,0

109,5r
109.5r

95, 9
83 ,1
82,8
82,5
81.{

50.77 13,07 90,58

89,91

von Ein-

3,97

124,5t
124 t5\

1 00,0
100,0

100,0
100,0

100,0

95,3

95.3

r00,0
r13,1

il3,rr00,0
r00,0
100,0

2
9r

04
05

't0B,Br
108,8r

211 , t5 152.20

Te Iefax-
dienst 7)

6 ,16

l98l D.,
t982 D..
1983 D..
l98il D . .
1985 0..

97 .6
98,3

98, 3

Jan. .
April
Juli
Jan. .

Jan. .

Jan, .
Jul i

I 00.0
r00,0
r00,0
100,0
r 00.0

100,0
100.0

r00,0
100,0

1 00,0

100,0
't00,0
1 00.0
100,0
100, 0

r00,0
100.0

1 00,0

100,0

r 00,0

1 00,0
1 00.0

99 ,9
97 .6
98. 3
98r3r
99,3

00,3
99 ,9

42,31

00.0
90, s
90, 5
90,5
90, 5

00, 0
oo,0

90, 5

90 ,5
90, 5

90, 5
90, s

1 00.0
100,0
121 ,8
I 21 .2r
151,2

I 00.0
100,0
100,0
100,0
r00,0
1 00,0
1 00.0

I 00,0

r 00,0

r 00,0

1 00,0
100.0

100,7
101,6
1 05,8
109,9
109,1

9t
91
9l
9',|

980: I 00,0
100.0

96.6l0t,2
19822

1983r

198{:

1985:

r 00,0

121,8

121,8

91,8

9't,8
91.8

9',t ,I
91,I

102,9

105,8

109,9

r09,9
r08.3

0
0

00
00

3r 1 51 ,2r
1 51 ,2r

6) Einschl. Breitbandstromegen bzw. Leitungen zur Bild-,
Faksimile- und Datenübertragung.

7) Anschließungsgebühren von Anschalteinrichtungen für
Fernkopierer. monatliche crunalgebühren für Telefaxan-
achlüsse souie Telefaxverbioalungen.

Te Ieg rammd i en st

seefunk-und
dringende zu9amnen

Datexdi.enEt Technische IJetstung
und Datexelnric

darunte r
nit

EG-Länaler n

zusanren
l-

an- ;ischlüEse
verbin-
alungen

z ugammen
Unte rhaltung

von
ce räten

Di rektruf-

anachlüsse 4 ) verbi ndungen

öf fentliches Direktruf systen

zuaanren
Benutzung

von
Di rektruf-

leitungen 5 )

Techni sche
Le i st ungen

an
Di rektruf-

e 1n r ichtunqen

Di rektruf-
einrlchtungen

zuaatz-

aa gen

5)

voD
Ieg rafen-
St ron-

| ) tlonattiche crundgebühren für Telexhauptanschlüsse.2) tlonatllche crundgebühren für Datexhauatanschlüsse.3) Ohne nonatliche crundgebühren.4) [onatliche crundgebühren f ür Direktrufhauptanschlüsse5) Leitungsgebühren für poateigene Datenverbundlinlen.
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0

93,8r
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6 Post- und Fernmeldewesen
5.2 Fernmeldewesen

5.2.2 Index der cebühren j.n Felnsprechdienst
1980 = 100

TeIe fonanschl üsseJahr

Stichtag

Gewichtung . ..
Ve rkett un9 s fakto r
198t D .'t982 D .'t983 D .
1984 D .'1985 D .

1 . Jan.
1. ApriI
1. ,fuli

zuSammen

295 ,42

100,2

r00,9
100,9

't { .98

100,0

106.7

1O5 ,7

zuaatz- 4)

I 000

31,',t3

r00,0
't07,5

107,5

107, 5
107 ,5

268,55

0,629208

18,02

0.5640i!8

100,0
r 00,0
t't2 ,9

91 ,4
71,2

100, 0
100, 0

't 00, 0

112t9

112 ,9
71 t2
1't,2

2,95

100. 0

100.0

r00,0

2.95

't00, 0

r00,0

100,0

2,95

00,0
00.0
00,0
00,0
00 .0
00, 0
00, 0

99.5
99,3
99,1
98, 9
98,3

01 .2
99.6

r00,0
't 00, 'l

100.9
99 ,5
99,0

100,0
100.0

'I 00, 0
100,0
100,0
100.0
100.0

100, 0
100,0
100,0
1 00,0
100,0

r00,0
1 00,0

1 00,0
r 08,4
114 .2
116.5
14t,5
100, 0
100,0

r00.0
100, 0

1980:

19822

1983:

1 984:
'r 985:

1. Jan. .

l. Jan. .

99 ,4
99,7

99,7

r00,0
t 00,0

100, 0

il6.8
111.2

114,2

l Jan.
1. JuIi

98
98

,Jahr

St ichtag ,o"aaaan5 )

U

0
100,0
100, 0

100. 0
'r 00, 0

100, 0
r00,0

141,5't{1.5

128 ,14 lo7 ,12

TeIe fong eepr äche

21 .22

EG-Ländern

0,96 28,74Gewichtung

Verkettungsfaktor.
t 981
1982
r983
r 984
I 985

55s. I 4

o.816215

101,1
100,8
1 00,7
100i'l
99,1

96,',|
101,3

1 00,9

100.7

100,7

99,1
99,7

101,3
100.0

95,0

92.8

92 ,7
92,7
92,7

97 ,6
95,0
92,8
92,7
92,7

10r,3
100,0

95 .0
92,8

452 ,69
0.800058

102 ,4
102, 8
103,2'103.3
l0'1, 0

93,6
102,1

102,8

103,2

581,03

0.793425

101 ,1

1 00,9

r00,8

74,11

1 ,1 827 66

D..
D..
D..
D..
D..

92,5
92 ,7
92,7

r00,0
r 00,0
r 00,0
1 00,0't00,2

r 00,0
100.0

99,0
99 ,0
99,0
95,8
91 ,8

102.9
99,O

99 ,0
99,0

99,O

9t,8
91 ,8

99
99
99
93
85

97 .6
95,0
92,8
92,7
92 ,1

01,il
0t,t
00 .9
0t,0
0l .5

'1980: |. Jan.
l. April

1982: 1. JuIi
1983: 'l . Jan
'1984: I

99,3

99,3

99,3

r00,0
r 00,0

100,0

95
01

t02, r
99, 3

92,8

92 ,1 103,2

1985: I
1

101,5
101,5

92 ,7
92 ,7

92,7

92 ,7
92 ,7

l0{, 0
r04,0

00
00

85
85

Jah r
Stichtag

GeHi cht ung

Verkettungafaktor ..

1980: 'l , Jan. .....
'l . April ....

t3,s5

Überlassen
von

Fe rnaprech-
St rmregen

( rliet-
Ie ltung en )

t8,31

r 981
r 982
1 983
r 984
1 985

D..
D..
D..
D..
D..

100,0
r00,0
't 07, 5
107,s
r07,s

't00,0
100,0
106,'t
to6 ,'t
106,1

100,0
't00.0
105.0
r 06,0
r 06,0

100,0
t 00,0
't07,8
107,8
107,8

1982: l. JuIi
1983: I, Jan.

1984! l. Jan.

100,0
100,0

100,0

r 06,0

r06,0
1 05,0
106,0

r00,0
100,0
il 3,0
rt3,0
1t3,0
100,0
100,0

100,0

1't3,0

100,0
r00,0
1r3,0il3,0
113.0

r00,0
100,0

'I ,43

1r3.0

00,
00,
08,
08,
08,

t6,15 1t,6'l

100, 0

107,8

107,8

1,5{

t00,0
113,0

r13,0

0
0

3
3

0
0
0
0
0

00,
00,
00,
00,
00,

100, 0
'100, 0

100, 0
100, 0

100.0
100,0

't00.0
100,0

0
0

0
0

00
00

00
00

r00,0
108,3

r08,3

r 00,0
'r 00, 0

100,0
1985: 1. Jan.

1. JuIi
105 t'l
106,1

'| ) Berechnet unter Berücksichtigung aler bei Telefongesprächen
von liauptanschlüssen eingeräwten Dauerrabattei crundra-
batt von I t auf den Rechnungsbetrag für gebührenpftich-
tige cespräche sowie ab '1.4.1980 allgemeiner Rabatt in
Höhe des wertes von 20 Gebühreneinheiten pro Monat und
ab 1.7.'1985 zusätzlicher Rabatt in ortsnetzen struktur-
scheacher cebiete (in Fernsprechnahbereichen nit weniger
als 30 000 Hauptanschlüssen) in Höhe des ltertes von
50 Gebühreneinheiten pro Monat.

2) Monatliche Grundgebühr für Hauptaoschlüsse.

101.4
107,8

113,0'll3.0

3) Einmalige_PauEchalgebühren für Neu- oder wiederanschlleßung
einschl. Ubernahme vorhandener AnschlüEse.

4) Nur GebührenentwickLung tler Fmllientelefonanlage.
5) ohne Berücksichtigung der bei Telefongesprechen von Haupt-

anschlüssen gewehrten Rabatte.
5) In Dänemark, den Niederlanden. Belgien, Luxemburg, Frank-

reich, der Schweiz und 0sterreich.
7) ltonatliche cruntlgebühren für wählanlagen mit Abfragestelle.
8) vertegen, Auswechaeln u. d91. von wählanlagen.
9) Eimalige bzw. monatLiche crundgebühren für wählanlagen nit

Abfragestelle.

0
0

3
3

08
08

3
3

in Inland
ala r unl

zusanmen
und
äche

zusameD

Orts-
Nahg espr gespr äche

Orts-
gespr äche )

äche
( ohne Fe rng espräche zusamen beg ünst igten

I renznahen
zonen 5 )

zugameD zusammen Berei t-
haltung 7 )

Iechn ische
Le i Etung en

an
posteigenen
AnlageD 8 )

zuamnen lnechl ul9 )

Nebe nstel lenanlagen

Le I stung en
an teil-

nehmer-
e19 enen
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Jah r
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5 Post- und Fernneldewesen
6.3 Post- und Fernmeldewesen im Ausland

5.1.1 Index aler Gebühren iE hstdienst der Vereinigten Staaten von Merika
'1977 = '100

US-Postdienst (United States PostaI Service)

Gesant i ndex

1 000 550,8 599,2 14,6

Schne Ilsend ungen
(Express ilail )

16 ,7

1975 D
1976 D
1917 0
1978 D
'1919 D
1980 D

19 ,9
99, 0

100
't 10, 0
111,'
11 6.9

78,3
1 00.0
r00
109,0
1t6,0
115,5

85,1
100,0
100
I 05,5
111,4
rll,4

100
106.s
r06,5
105,5

wägungsanteit in o/oo

JulI ... ...
August ....
Septenber.
Oktober . ..
November ..
Dezember ..

'19,4
r00,0
't00
r08,8
1r5,4
115,9

136.9
154,0
!54,0
t5d,0
163,5

l98l D
1982 D
1983 D
1984 D.l985 

D

134,4r
143,7 r

'1984 Oktober . ,
November .
Dezenber.

't43,8r
143,8
143,8

30
45
45
45
52

4
9
9
9
2

9
9
9

54, 0
54,0
5{,0

143 t7 r143.8r
t54,8

31 ,
54,
54,
54,
65,

54,
54,
54,

3
4
4
4
7

123 ,4
129 ,1
129 ,1
129,1
141,0

1 985 Januar . . .. .
Februar ....ilärz .....,.
Aprll ......üai ........
Juni .. .....

t43,8
1i|3,8
157.0
I 57,0
157.O
t 57,0

1 5'1, 0
't54,0
r65,4
165,4
165,4
165,1

154,9
154,9
167,3
161.3
161.3
t67.3

1 65,
I 6s.
1 55,
r55.
165,
't 65,

167,3
167,3
167,3
167,1
161,3
161 t3

145.4
145.4
154,2
15t t2
154,2
154,2

154 t2
154.2
154 ,2
t54.2
154.2
154 ,2

129,1
129 ,1
150,6
1 50,6
150,6
r50,6
r50,5
1 50,5
150,6
r 50,5
150,6
150,5

145,4
145,{
145,4

67 ,9
1 00.0
100
119.8
135.5

en-

120.5

Jahr

llonat

4
4
4
4
4
{

0
0
0
0
0
0

7.
1,
7,
7t
7,
1,

0
9
9
9
4

45
44
{{
44
63

1 47 ,7r
1 49 ,9r
149,9r
1 49,9t
't 70.0

Us-Postdienst (United States PostaI Service)

114,2 It,4

Dr ucksachen

negungsanteil in o,/oo

Junl
Juli ....
August ..
Septenbe r
Oktober.
Novembe r
Dezembe r

50. 3 35,1

1975 D
1975 D
1977 0
1978 D
'r 979 D
t980 D

79,4
99 .9

100
124 ,8
142 ,5
142,5

78.6
I 00,0
'l 00
126,2
144,9
1 44,9

79.6
1 00.1
100
108,2
114,2
114.4

I 981
r 982
r 983
1 984
r 985

0..
D..
D..
D ..D..

1984 Oktober ..
November.
Oezenber.

1 49 ,9r
I 49.9
I '19, 9

't 44 .9
144,9
144,9

r53,9
153,9
153.9

I985 Januar .
Pebr uar
uärz ...

135.6
151.9
't53,',|
153,9
161 ,6

1 84.0
198,5
r98,5
198,5
2O3.9

129,2
1 46.1
r48,1
't49,5
163,2

I 49.5
149,5
I 49.5

8l ,5
100, I
100

t37,3
5
I
1

5
5
5

8,
I,
I,

149,9
149,9
174.0
11 4.0
174,O
174,O

153,9
r53,9
170,3
170,3
170.3
't 70, 3

't98,5
198.5
205,O
205r0
205.0
205.O

149,5
r 49.5
165,9
165,9
165,9
r 65,9

11t,0
't74,0
174 tO
171,O
174,O
174.0

205,0
205,0
20s,0
2O5,0
20s.0
205,0

't65.
I 65,
!65,
t55,
1 55,
r 65.

1 44,9
114,9
161 ,l
161 ,1
't 61 .1
'I 67. I

167,1
167, I
161 ,1
161 t1
'161 , t
167,t

70
'to
70
70
10
70

3
3
3
3
3
3

9
9
9
9
9
9

ze it unq sd ienst (

tlarunter
zusamen Postve rtr iebsstücke

(RequIar Rate li(ai1)
zusamnen
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lto nat

wägungsanteil in o,/oo

Juli.
Augu Et
Septembe r
Oktober .

1 985 Januar
Februar
Merz ..
April.
Mai . ..
Juni ..

't 55
155
113
173
113
171

o

,6
,6
,6
,6

17 3,6
173,6
113 ,6
113 ,6
173,6
1 ?3,6

t

I

18, 'l

Private Leltungen
zwiachen US-Staaten(Private Lines,

I nte rBtate )

r63,1
163,r
159.2
159,2
1 68.3
1 68,3

168,3
1 68,3
r68,3
158,3
r68,3
I 68,3

5 Post- und Fernneldewesen
6.3 Post- und Fernmeldewesen im Aualand

6.3.! Index der cebühren in Postdienst der vereinigten staaten von Alerika
1977 = 100

US-PoBtdienst (United States PostaI Service)

40, 5 22.1 10, I 3,8

a tve

27,9

't975 D
't 975 D
1977 D
1978 D
19?9 D
1980 D

85, 8
100,0
r00
119.8
134,0
134.0

s2,6
100,0
100
t3t,0
153,2
157,2

160t2
162,5
162,5
162 ,5't73,3

't4,9
1 00,0
r00
130,9
152,9
152.9

t98t D
1982 D
1983 D'r984 D'r985 D

r51.
155.
't55.
r 55,
170,

149,9
155,2
1 55,2
155,2
172,5

1 59,9
1 62,2
I 62,2
162,2
174,0

1 30,
131,'t31,
r 31,
t 50,

156.1
1 58,0
157,9
157.9
1A2,1

1 984 Oktober , . ..
Novenber .,.
Dezember ...

155.9
155,9
r 55.9

162,5
152.5
162,5

8,
9,
n
2,
4,
4,

84, I
99,9
00
23 ,4
40, 1

tlo. 1

0

2
3
3

8

7
6
6

82
00
00
00
00
00

6
9
9
9
7

9
0
0
0
2

0
0
0

0
0
0
0
0
0

62,
62,
62.

55.
55,
55,

2,

5,
5,

3
9

155,2
1 55,2
175,9
115.9
175,9
115,9

175,9
115,9
175 ,9
17 5,9
175.9
t75,9

62 5
5
Ä
4
4
4

162.2
1 62,2
116,1
176,3
17 5,3
17 6,3

17 6.3
1't 6.3
116, 3
17 6.3
116,3
17 6,3

151.9
157.9
18?,0
't 8?, 0
I 87,0
t 87,0

1',l
11

'175,4
175,4
175,4
1',t 5, 4
175,1
17 5,4

1 87,0
187,0
't87,0
187,0
't87.0
185,8

r 54,0
154.0
r5{,0
154,0
r54,0
15{,0

November ,.
Dezember ..

1985 Januar .
Pebruar
tlärz ...
ApriI ..
uai ....
Juni ...
Juli . ..
August.
Septembe r
Oktober .
November . ,.
Dezenber .. .

5.3.2 Indlze8 der cebühren lD deD Pe!n6prechdiensten der verelDlgten staaten von Atr€rlh
1972 = 100

Jahr

MoDat

1975 D
t975 D
19't1 D
1978 D
1979 D
r980 D

't 12,8
1t8.{
't 18. 5
121,9
121 ,8
127,5

5
2
5
2
2
9

20
23
24
23
25

4
2
{
5
5
7

10
t0
l0
t0
10
l0

r 98',t D
1982 D
1983 D
1984 D
1985 D

141 t2
154,6
'163,7
114,6
184.7

t3t,8
1 45,9
1'19.3
1 il8, 5
147.2p

1 33,5
t56.3
't 57, 0
159.2
r 65,9

1 984 Oktober
Novenber
Dezember

180.9
180, 6
180,7

147,3
't 46,8
141.3

r58,{
153,1
r63,1

l0't,3
113.9
I't4,7
116,2
124.3
124.6

128,2
r39,4
162 ,6
184,2
201,9p

98,7
100.0
99,6
94, 9
85r 5
94.0

89, {
88.5
92,4
89,2r
86. 6

86,
86.
86.
86,
86,
86,

86,
85,
86,
86,
86.
86,

86,8r
86,8r
85,8r

2
2

20
20
20

1A2 t2r84,r
183.9
r 83.9't8{,'l
't 84,1

205
206
206
206
207
201

147 ,6
141 ,6
1t1 ,6
r48.',|
150,0
r {5,3

183
r84
t85
r85
r 87
147

2O7.9p
208,0
208,3
208,3p
2',to,7
210,7

ra5,3p
1i|6,6
r{6,5
I 45, 5p
146t6
1i16. I

7
5
{
4
9
9

8
I
I
8
I
5

9
4
0
0
I
8

(Librarya1 zuSmmen

Eerngeapräche (ToII service)ortsgespräche (LocaI Service)

Gesamt index
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5
5
5
5
5
5

von t{ünz-
fa.he6rcdhcr lc^l nl

Ge6mtindex



Anhanq I ! Verbrauche für Verkehrsleiatungen
Preise für die B€förderung von Personen und cütern

Indexzahlen der Beförderungspreise*)
1980 = 100

und Xraftomnibussen

?,89

L,62 o,77

nit 0berland-
Kraf tomibus

Personenbeförderung im Llnlenverkehr mit

Jahr
tibnat

I 18,
130,
130,
131,

127 ,
t27 ,
121 ,
r27,
127 ,
127,

,6
,6
,5
,6
,6
,6

t,41

107,6
116,5
123,1
t28,6
134,0

0,58

2l

I,40

107,1
117,4
125,3
126,0
t27 ,7

0,03

1 lo,0

461,

109,
tzt,
130,
135,
139,

108
119
127
130
133

4,38

108,2
118,5
125,3
130,0
133,8

133,7
134,1
134,3
134,5
134,5
134,8

135,1
135,7
135,7
135,7
135,7
135,7

138,7
138,9
139,0
138,8
139,2
139,2

139,3
139,3
139,5
139,6
139,8
139,8

,8
,6
,7
,7

116
129
137
t42

,4
,5
,9
,6
.5

129,8
130,0
130,1
130,2
130,3
130,5

130,7
131,0
131,0
131,0
131,0
131,0

133,3
133,4
r33,5
133,3
133,5
133,5

133,6
133,5
133,7
133,7
133,9
133,9

,2
'?,2
,2
,2
,2

105,
110,
116,
I 18,
122,

118
118
n8
118
rr8
ll8

118,2
1t8,2
118,4
r18,3
1 18,8
1 18,8

120, I
120, I
120,1
120, I
122,5
122,5

124,8
124,8
L24,9
124,8
t24,8
124,8

111,5
115,9
L22,8
128,5

121,1
tzL,t
t22,7
t22,7
122,7
t24,4

t24,3
124,3
122,9
123,8
121,8
r21,8

,8
,9
,9
,2
,0
,2

139,9
139,9
128,5
r28,5
t27,6
t27,5

142,
t42,
t42,
t42,
142,
L42,

t42
142
142
142
L42
t42

t42,1
t42,1
143,3
143,3
143,3
143,3

143,3
143,3
143,3
143,3
143,3
143,3

t2l
t22
L22
123
t28
131

0,01

112,7
130,7
137,5
144,0
148,1

144,0
144,0
144,0
144,0
144,0
144,0

144,0
144,0
r44,0
144,0
144,0
144,0

148,1
148, I
li$,1
148, I
148, I
148,1

0,88

r08,3
117,6
L24,4
129,1
132,8

t27 ,9
128,1
128,3
128,5
I29,1
129,3

129,4
r29,9
129,9
t29,9
t29,9
129,5

121
LzL
tzt
L2l
LzL
132

r32
132
132
L32
132
t32

125,3
t25,4
t25,6
125,7
r26,0
130,5

148
148
148
t48
148
148

134,8
134,8
135,9
r35,9
135,9
135,9

135,
135,
135,
135,
135,
135,

133,2
133,2
133,8
133,8
134,1
134,1

134,2
134,?
134,4
134,4
134,5
134,5

,9
,0
,2
,2
,8
,8

1985 Jan. .....
Febr. ....
Itrrz.....

131
t32
r32
132
132
132

133,0
133,0
133,2
133,2
133,4
133,5

106,4
u4,5
120,8
tzt ,7
135,7

0,02

110,4
132,1
136,3
142,8
146,5

112,8
I42,8
142,8
142,8
142,8
142,8

142,8
t42,8
t42,8
142,8
142,8
t42,8

146,5
146,5
146,5
145,5
145,5
146,5

llägungsantrl'l o/oo

1984 Jan. ..
Febr. .
liär2..
April
[ai ..,
Junl ..

A!g

NoY. , , ..
0e2.....

Junl.

I981
1982
1983
1984
1985

D

D
D

D

D

,5
,5
,5
,5
,5
,5

130,5
130,5
130,5
130,5
130,5
130,5

130
130
130
130
130
130

125,8
125,8
125,8
125,8
125,8
126,0

t26,O
t26,1
126,I
126,1
126,r
126,r

131
131
131
l3l
l3l
131

131
131
131
131
131
131

128
128
t28
t28
129

,4
,5
,7
,8
,0

,2
,3
,4

,4
,4

130,6
130,9
l3l,0
131,0
131,0
130,7

130,6

130,7
131,0
131,1
131,1
131,1
l3l,0

133,3
133,4
133,6
133,5
133,8
133,8

133,9
133,9
134,0
134,0
134, l
134,2

Jul I
Aug.
Sept
0kt.
llov.
oez.

,5
,6
,6
,0
,0
,0

,3
,3
,3
,3
,0
,0

Jul

L?7
127
127
127
127
t27

tzt
L2?
127
r27
t27
t?7

,7
,7
,7
,7
,7
,7

,1
,1
,l
,l
,l
,1

146,
146,
146,
146,
146,
146,

Güterbef6rd!rung
Personenbeförderung
mlt Zilgen der DB 2) Pesonenbeförderung mlt anderen Verkehrsmltteln

Jahr
llonat itöbe] -

transp0rte

o,42

105,5
111,3
118,6
127 ,7
128,1

0,353,l l
112,3
125,3
129,0
129,0
128,6

2,20

128,9
130,6
130,5
t28,9
L27 ,3
128,9

0,34

t01,7
115,0
116,0
115,9
1 17,8

0,78

106,4

0,91

112,8
123,6
126,4
t27 ,3
t25,3

4,55

106,8
112,5
115,0
1 18,8
122,1

I,8r
107,1
114,3
116,0
11 7,8
119,5

l{ägungsantell o/oo

t98r

1984 Jan. ....
Febr. ...
Iärz ....Aprll...
ilal.....
Junl , .. .

1985 Jan. .,......Febr........
llär2........

130,
151,
160,
160,
160,

160,5
160,6
I60,6
150,6
150,5
160,6

150,6
160,6
160,6
150,6
160,6
160,5

150,6
160,6
160,6
160,5
150,6
150,6

,l
,0
,0
,8
,9

ttz
126
130
129
r29

131,
131,
131,
r30,
127 ,
t28,

0
0
D

0
D

1982
1983
1984
1985 t43,2

160
160
160
160
160
150

113,1
113,2
1r3,2
117,0
t 18,6
124,9

116,7
Lt6,7
116,8
116,9
116,8
116,8

115,8
116,8
116,8
116,8
117,4
I17,5

117,5
117,5
tD,7
tt7 ,7
Lt? ,7
Lt7 ,7

117,
1t7 ,
Lt7 ,
118,
ll8,
r18,

116,5
116,6
1r6,9
118,3
119,0
121,8

118,5
1 18,5
118,5
118,3

ll8,4
119,2
119,6
ll9,5
121,8
r25,3

,8
,7
,7
,7

131,
131,
r3l,
128,
123,
125,

131
l3t
131
t30
t26
t28

128,0
129,1
129,?
128,0
125,0
128,0

r27 ,7
t27 ,t
t27,7
t27 ,7
127,7
t?t,7

t27 ,7
tzt ,7
128,9
128,9
128,9
128,9

128,9
128,9
128,9
128,9
r28,9
128,9

,l
,7
,7
,7
,7
,7

t23,9
t21,9
117,1
1 16,7
117,1
116,5

12t,4
120,5

125
127
127
t25
123,0
L25,7

1?8
126
126
123
t23

,7
,6
,5
,l

,1
,3
,3
,8
,9

Jul I
Aug.
Sept.
0kt.
ilov.
Oez.

Aprll
l.lal .
Junl

Jul I
Aug.
Sept.
0kt.
llov.
oez.

115,7
117,1
118,2
118,0
119,3
t26,7

128,7
128,7
t28,7
128,7
132,2
t32,2

t32,2
130,8

123,8
123,8
t23,8
123,8
128, l
128, I

t27
t27
127
127
131
131

131,0
r29,5
129,5
127,3
127 ,3
127 ,3

127 ,O
126,2
L?2,8
121,9
121,2
t22,2

0hne Personenbeförderung im Yerkehrsverbund.
0hne Paketbeförderung der Deutschen Bundespost.
Sellbahnen u. dgl.

125,1
t23,2
119,4
117,2
rr5,7
ll8,2

130
t?8
t28
t28123,9

mlt
Zei tkarten mit itonatskarten lm

Berufsverkehrzusamn
ln Xraft-
mn I bussen

zusamn
o.trrlh"r,.l

IM
Verbundverkehr

mtt UDertand-
Kraftmnibus

zusmn lm
0rtsYerkehr

lm Yerbund-
verkehr

zusanEn zusamen Taxi -
fahrten

Personenbeförderung
mit lmlt Xilsten-l mit sonstl-Luft- | schlffen lgen Veriehrs-

fahrzeugenl u. dgl. I mitteln 4)

zusamn

6epaclDet0rde-
rung u. -äuf-

b*ahrung durch
dle Deutsche
Bundesbahn

3)
4)

-40-

r) Ars dm Telllnder 'Frilde Yertehrslelstungen (ohne pauschalreisen).
. &s Prelslndex filr dle Lebensha'ltung allei prlvaten Haushalte.l) Elnschl. Hoch-, U-, Scluebe- und StiaBenbahiren sorle Obussen.



Linienfahrtl ) Trilp-Trockenfahrt ( zeitcharter) 2)

Ge smt -
i ndex

st ück-
9ut

Iia s s en-
9utin Parlien

Gesant-
inde x

t0 000 -
25 000 tdw

25 001 -
40 000 tdw

40 001 -
80 000 tdw

Gesmt-
i ndex

Rohes
Ertlö1

1980 = 100

Jahr

Anhang 2: Deutsche Indizes der Seefrachten
- Langfristige Übersicht -

62

Trmp-Tankerf ahrt ( Reisecharter )

= 100

Iiti ne raIöI -
produkte

r09
'I t8
1r6
291,5

(2t8,8)

l95l D

't952 D

'r953 D

1954 D

1955 D

'1956 D

1957 D

1958 D

1959 D

1960 D

13

54

30

31

33

'r96't D

r952 D

'1953 D

196{ D

1965 D

28

29

30

3l
32

r955 D

1967 D

1968 D

1969 D

1970 D

36

38

3't
38

40

37

39

38

39
ilt

35
35
35
35

5l

l97t D

1912 D

r973 D

1974 D

1975 D

44

46

49

55
72

45

41

49

55
72

39

4t
46

67
11

32

33
33

35

35

37

29

24
25

21

29

33

30

29

30

3',|

32

33

34

35

2830

123
88

6't
79

ll6

74

53

40
44
58

56
44

48

73

00

16

8l
85
94

r00

r08
70

69
78
't9

_73

t0{

74

12
97
88, 8

(70,9)

227
14a

50

49

50

50

50
66
71,7

(57,6)

33

30

35

35

38

44

5t
56
59
59

55
102

99

90
182

102
68

192
98
52

33

33

33

33
35

94
185

1'ta
r06
202

34

3il
70

rr5.3
52,6

r00,8
34.4

108

17

217
139

74

121

t06
301

206
t01

1 12,0
50, 4 53

1976 D

1917 D

1978 D

1979 D

'1980 D

56,
44,
49,
13,

100

75

80
84

93
100

13

1'l
81

9t
r00

66,2
5't .2
58, 0
71 ,8

r00

45,4
30,6
42,3
72. 4

r00

r981 D

19a2 D

1983 D

1984 D

1985 D

114 ,7
1t6,3
I t9,5
1{8,5
155, 5

tl4. 3

115.6
1t9,3
1 50,7
158,8

116,7
120.2
t20. I

136t7
137 .4

97,
59,
58,
68,
64.

94.2
51,6
55,6
55.0
6t,l

88, 7

48, 4

49, 3

62, O

54,1

( {7,0)
(r3,3)
({6,0)
|.47,91
({1,1)

(39.{)
(37,0)
(39,9)
(40,8)
( 3s, s)

tt37.2l
il 18,3)
( r 18,5)
(128,9)
(to7,7l

l) vor 1980 berechnet aus Originalfrachtraten In verschle-
denen währungen, ab '1980 bezogen auf - z.T. wgerechnete-Frachtraten in Dtl.2l Vor 197Ä berechnet aus Originalcharterraten ln US-t,
ab ,l97{ bezogen auf in Dtil ugerechnete Charterraten.Vor ,l955 Trilpfahrt elnachl. Tankerfahrt (ttineralöl-
produkte). 195'l - 1972 Reisecharter (Einzelreisen).

3) Vor 1955r liloT-Schedule (SCALE No l) v
'1955 - 1958: SCALE No 2 v. 'l .7.7951i
scAlE No 3 v. 15.t2.T958, 1952 - 1968
15.5.196'2, nach l968: $ORLDSCATB (wS) v.15.9.t969,
1959 -'1978: wS-Originaloeßzahlen, ab'1979: Dü-fquiva-
Iente der Ws-lteßzahlen.

. t.l.l9'16;
1959 - r96l:
r IMASCALE v.

-41 -



Anhang 3: cebührenindizes für ausgewählte Teildienstzweiqe
des Post- und Fernneltlewesens
- Langfristige obersicht -

1980 = 100r)

16.5
't5,5

89.7
89,1
89 ,7

r00,0
100

3) von 1954 bis 1953 kontlnuierlicher obergang von hand-verEittelten auf Selb8twahl - Perngeapräche. Von
1980 bis Anfang 1983 gebietsweise Einführung von tarif-
begilnBtlgten Nahbereichen, zugleich t{egfall der früheren
Entfernungszone I (bis zu 25 kn). Die bei ceaprächen
von Hauptanschlüssen gewährten Rabatte wurden nicht
berllck 8 ichtigt.

Ee rnmelalewesen

Jahr Te lef on-
gesprä-
che 3)

t2s ,6
1 23,7

l9il9 D

1950 D

27 ,1
2't,1

18,9
18,9

6,9
6,9

16,8
15,8

49, 5

49 ,5
72,0
't5,6

27,1
26,8

24,6
24,'l

'1951 D

1952 D

r953 D

'r 95{ D

1955 D

27,
27,
27,
29,
32,

27,2
31,5
31,5
31,8
32,0

18,9
r 9.0
18,9
19,5
20,1

t8,0
18,0
17 ,9
19,2
20.4

6,9
6,9
6,9
6,9
6,9

r6,5
l5,s
16.5
19.0
21 .4

16,8
17 .1
17,t
17,1
t1 tt

48,7
48.7
i|8, 1

47 ,1
41 ,1

't6,1
76,0
76,3
76,2
75,9

123,8
124. I
121.2
't 18,2
1 17 .'t

1956 D

1957 D

1958 D

r959 D

'1950 D

26,9
26,9
26,9
26.9
26,9

32,7
32,1
32.7
32,7
32.7

31,9
32,O
34,5
35,8
35,8

20,4
20,4
20,4
20,7
20,8

6,9
6,9
6,9
6,9
6,9

21 ,4
21 ,1
2t .4
21 ,l
2l ,4

1'l ,1
17 .'l
17 .l
l1 ,t
t7 .1

47.1
47.0
46,9
47 ,1
45, 3

111,2
107,2
r04,6
102.2
r00,s

195r D

r962 D

r953 D

196{ D

1965 D

26,9
26,9
32,0
33,3
33, 4

32,7
32,7
36,2
31,0
37 ,0

3s,9
36,0
41 ,6
42,7
42,9

20,4
20,4
20,4
30,3
30,3

6,9
6,9

12.2
13 .2
13.2

21 ,4
21 .4
28 ,7
30,1
30, I

17,l
11 ,1
l't,1
17.1
5't.0

'15
45
54
54
5,1

't6. 1

15,7
93,0
95,7
97 ,3

91 .8
95.2
95,1

102, 1

r00.3

r966 D

1967 D

r958 D

1969 D

1970 D

{3,8
{6. I
{6, I
{6, I
46, I

30,4
39,4
39,2
39,2
39,2

31,3
33,4
33. 4

33,4
33,{

20,3
20 t3
19,8
19,7

37 .3
19,'t
39 ,7
39,7
3't,1

57,O
57,O
57.O
62,3
69.9

54,7
68, I
68. r

68,2
67,0

97 ,1
95,8
96,3
95,5
9t,{

99,2
98,6
91 ,5
97,5
96.4

1971 0
1972 D

r973 D

1974 D

1975 D

59,2
66,6
1t .5
82,4

49,2
5t. r

67,2
76 .9
86,5

55,9
71.4
18,2
85,3
92,1

39 ,4
53,2
53, 4

53, 5

16.9

38,2
41,9
52 ,7
52,6
84, t

19 .7
27 ,3
34,9
34,9
89,7

37,7
41 ,1
44,9
41 '9
83,7

69,9
69,9
84 ,6
83, 3

t00.0

75.7
89 ,7
96, 0

95 .7
95 ,4

1o2.6
I t5,8
t 15,8
117,9
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Quel lenhinweis

Eerichtende bzw.
berechnende Stel le

Art der
dargestel lten "Preise"

bzw. "Preisindizes"
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Fachserie 17: Preise

Reihe 1: Preise und Preisindizes für die Land- und
Forstwirtschaft
Der etwa I Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht enthält Angaben über Erzeugerpreise landwirt-
schaftlicher und forstwirtschaftlicher Produkte sowie über Ein-
kaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel. lm Ja h res bericht
sind zu allen Veröffentlichungspositionen die lndexzahlen für einen
mehrjährigen Zeitraum aufgef ührt.
Zur Berechnung des lndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher
Produkte werden ca. 1 050 Preisreihen für 145 Waren. beim lndex der
Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte (aller Besitzarten) ca.
32OO Preisreihen für 73 Waren und beim lndex der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel ca. 420O Preisreihen für 167
Waren und Leistungen herangezogen.

Reihe 2: Preise und Preisindizes für gewerbliche
Produkte (Erzeugerpreise)
ln dem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegenden
Mon at sberi c ht sind Angaben über Erzeugerpreise im lnlandsabsatz
für rd. 9O0 Positionen nach dem ,.Warenverzeichnis für die lndustrie-
statistik" - für ausgewählte Warengruppen einschl. des Auslands-
absatzes - enthalten- lm Jahresbericht werden überwiegend Ver-
gleichsdaten zurückliegender Jahre veröffentlicht. Zur Berechnung
der lndizes werden ca. 15600 Preisreihen für rd. 23OO Waren ver-
wendet.

Reihe 3: lndex der Grundstoffpreise
Erfaßt werden Einkaufspreise der vom Produzierenden Gewerbe be-
zogenen Rohstoffe und Zwischenprodukte inländischer und aus-
ländischer Herkunft. Der ca. 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum
verfügbare Monatsbericht enthält Angaben für Grundstoffe, die
nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang, dem 8e-
arbeitungsgrad sowie dem vorwiegenden Verwendungszweck gegl ie-
dert sind. lm Jahresbericht werden bei gleicher fachlicher Gliede-
rung wie im Monatsbericht umfangreichere Zeitreihen gebracht. Der
Berechnung des lndex liegen 9O50 Preisreihen für 1410 Waren
zugrunde.

Reihe 4: Meßzahlen für Bauleistungspreise und
Preisindizes für Bauwerke
Für die Monate Februar, Mai, August und November werden neben
einem vierteljährlichen Eilbericht mit den wichtigsten Eckdaten
ausführliche Vi ert el j a h res beri c ht e herausgegeben. Die Nachwei-
sungen enthalten Preisindizes für den Neubau von Wohngebäuden,
Nichtwohngebäuden und Sonstigen Bauwerken, für Eihfamilien-
Fertighäuser sowie für die lnstandhaltung von Wohngebäuden. Den
lndexberechnungen liegen rd. 27OOO Preisreihen für 220 Baulei-
stungen zugrunde.

Reihe 5: Kaufuierte für Bauland
Angaben zu Baulandveräußerungen wie Fälle, Flächen, Kaufsummen
werden vierteljährlich nach Baugebieten, Baulandarten sowie
Gemeindegrößenklassen für Bund und Länder veröffentlicht. Der
Jahresbericht ist zusätzlich u.a. nach Veräußerern und Erwerbern
aufgegliedert und enthält die Ergebnisse ausgewählter Städte.

Reihe 6: lndex der Großhandelsverkaufspreise
Der etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht zeigt die Entwicklung der bei Großhandelsunter-
nehmen und -märkten ermittelten Verkaufspreise im lnlandsabsatz in
institutioneller Gliederung nach 76 Wirtschaftsklassen sowie in zwei
warensytematischen Gliederungen nach rund 54O Warengruppen und
Warenarten. lm J a h resberi c ht werden langfristige Ubeisichten ver-
öffentlicht. ln die Berechnung des lndex werden ca-. 81O0 Preisreihen
für rund 1 060 Waren einbezogen.

Reihe 7: Preise und Preisindizes für die Lebens-
haltung
Der Preisindex für die Lebenshaltung wird für alle privaten Hauhalte
und für drei abgegrenzte Haushaltstypen (Vier-Personen-Haushalte
von Angestellten und Beamten mit höherem Einkommen, Vier-Perso-
nen-Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen. Zwei-Perso-
nen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängern) berechnet;
darüber hinaus für die einfache Lebenshaltung'eineä Kindes.

Während ein etwa I4 Tage nach dem Berichtszeitraum erscheinender
monatlicher Eilbericht ausgewählte Eckdaten der Lebenshal-
tungsindizes und des lndex der Einzelhandelspreise (zum Teil Durch-
schnittswerte über 30 Jahre und bis zu 1 20 Monatszahlenl enthält,
sind im Monatsbericht weitaus umfangreichere Nachweisungen
veröffentlicht. Außer den verschiedenen lädizes, die in tiefer faöh-
licher Gliederung dargeboten werden, enthält der Monatsbericht
Bundesdurchschnittspreise und -meßzahlen für rd. 750 Güter der
Lebenshaltung. Ausführliche Ergebnisse in tiefer fachlicher Gliede-
rung mit einem z.T. weit zurückreichenden zeitlichen Nachweis bringt
der Jahresbericht.

Reihe 1 1: Preise und Preisindizes im Ausland
Der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht enthält neben Angaben von Preisindizes für die
Lebenshaltung (2.2. für mehr als 8O Lähder), für Erzeugnisse des Groß-
handels und der gewerblichen Produktion sowie füi Baustoffe und
Bauwerke auch absolute Preise für Welthandelsoüter in Originalwäh-
rung. lm Jahresbericht werden außerdem rimfassende"lnforma-
tionen über Verbraucherpreise (für rd. 35 Länder) nachgewiesen.

Reihe 8: Preise und Preisindizes für die Ein- und
Ausfuhr
lm Monatsbericht, der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum
vorliegt, werden der Einfuhrpreisindex für etwa 750, der Ausfuhr-
preisindex für etwa 500 Warengruppen und Waren, die Terms of
Trade sowie absolute Einfuhrpreise für rd. 100 Produkte veröffent-
licht. Der Jahresbericht bringt langfristige Ubersichten. Für die
Berechnung des Einfuhrpreisindex werden ca. 5800 Preisrepräsen-
tanten, für den Ausfuhrpreisindex 6 1 OO herangezogen.

Reihe 9: Preise und Preisindizes für Verkehrslei-
stungen
Der Ja h resberic ht enthält Angaben über Fahrpreise, Flugpreise und
Frachtsätze des Eisenbahn-. Straßen-. Schiffs- und Luftverkehrs
sowie der Spedition; ferner werden lndizes der Seefrachten und der
Gebühren des Post- und Fernmeldewesens in langfristiger Ubersicht
nachgewiesen.

Reihe 1O: lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung
Die Verbrauchergeld- und Reisegeldparitäten sowie Devisenkurse
werden in einem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erschei-
nenden Monat sberic ht und einem J a hresberic ht veröffentlicht;
letzterer enthält umfangreichere Nachweisungen sowie länoerfristioe
Zeitreihen. Verbrauche-rgeldparitäten werdeä monatlich fiir ca. 50
Länder, Reisegeldparitäten halbjährlich für g Länder dargestellt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Syst-ematisches GüterverzeichniS für Produktionssiatistiken-, Ausgabe
1982.
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte,
Ausgabe 1983
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978
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